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Ostfriesische Tageszeitung
Verkündungsblatt der NSDAP .

Hauptgeschäftsstelle und Anschrift : Leer , Brunnenstraße . Rui 2748 /2749 / Postscheckkonto Hannover 36949
Bankkonten : Stadtsparkasse Emden , Ostfriesische Sparkasse Aurich , Kreissparkasse Hurich , Bremer Lan
desbank , Oldenburg Zweigstellen in Aurich , Emden , Esens . Leer , Norden , Weener und Wittmund
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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werktäglich vormittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1. 70 RM, und 30 Pig . Bestell¬
geld , in den Landgemeinden 1. 65 RM. und 51 Pig . Bestellgeld . Postbezugspreis 1. 80 RM., einschl 18 Pfg .
Postzeitungsgebühr zuzügl 36 Plg . Bestellgeld Anzeigenannahmeschluß am Vortage des Erscheinens

Postverlagsor
AuricSonnabend / Sonntag , 7. /8 . August 1943

Italienische Sturmboote in den Haten von Gibraltar eingedrungen

Großer Erfolg der Zermürbungsschlacht
Riesige Verluste der Sowjets im Orel - und Kurskbogen - Weitgehende Hoffnungen der Feinde zerplatzt

Kampfmoral entscheidet den Terrorkrieg
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | Post " erklärt heute etwas verspätet zu dieser

Dr . W. Sch . Berlin , 7. August .

Nahezu 70 000 Gefangene , fast 8000 Panzer ,
über 3000 Geschütze, mehr als 1600 Granatwer¬
fer und 3700 Flugzenge : Diese gewaltigen Ver¬
luste der Sowjets , zu denen noch riesige Ge¬
fallenen -Ziffern treten , geben der gigantischen
Zermürbungs - und Abnuzungsschlacht im
Often am Beginn eines neuen Kampfabschnit¬
tes das Gepräge . Nach den bisherigen Kriegs¬
erfahrungen sind wir gewiß mit Voraussagen
über die Entwicklung an der Ostfront vorsichtig
gewesen . Aber wenn selbst der stellvertretende
sowjetische Volkskommissar Wyschinski zugeben
mußte , daß Gefahr für die Aufrechterhaltung
der Lebensmittelrationen der Armee bestehe ,
so drängt doch die militärische Entwicklung im
Zusammenhang mit einem solchen Symptom
die Frage auf , wie lange der sowjetische
Gegner die Auswirkungen einer derartigen
Zermürbungsschlacht noch ertragen kann .

Bemerkung , daß sie geradezu eine Schockwirkung
auf die meisten Engländer gehabt habe , und
die Newyork Herald Tribune " hat direkt einen
Tobsuchtsanfall bekommen, als jetzt der Admiral
Horne die Befürchtung aussprach, daß der
Krieg gegen Japan noch bis 1949 dauern
könne. Langsam verebben die überschäumenden
Soffnungen unserer Feinde , die sie sich nach dem
Kurswechsel in Italien gemacht hatten , und
die von einen billigen Triumph zu einem Sieg
in fürzester Frist hinausliefen. Jedenfalls stehen
heute , wo die Engländer längst Italien über¬

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Stärker als Eisen und Feuer

Von Friedrich Gain

otz . Immer zwingender erkennt auch die
Weltöffentlichkeit , daß die Briten in ihrem
barbarisch geführten Luftterror das einzige
Mittel sehen , das Reich zu besiegen . Churchill
weiß um die Stärke der Festung Europa . Er
hat erkannt , daß jeder Versuch, dieses gewaltige
Bollwerk von außen her zu berennen , zum

hatScheitern verurteilt sein muß. Und
auch eingesehen, daß wir Deutschen durch die
Hungerblockade diesmal nicht wie im ersten
Weltkriege in die Knie gezwungen werden
tönnen . Dazu ist der Raum , der unserer Er¬
nährungswirtschaft zur Verfügung steht , zu

Nahezu 600 000 Mann verloren

Mindestens 130 sowjetische Panzer -Brigaden außer Gefecht gesetzt

() Berlin , 7. August .

Wie lange muß er trotz aller Sorgen um Der Schwerpunkt der Kämpfe an der Ost¬
front lag in den letzten Tagen südlich Orel .

das Erlahmen der Kampfkraft seine Kräfte Starke feindliche Angriffe hatten das Ziel, inweiterhin in den Kessel der Vernichtung wer¬ die Südflanke unserer , sich aus dem Orel¬
fen, weil er von der Verzweiflung gedrängt Bogen absetzenden Truppen einzubrechen. Zu
wird , weil er einen Ausweg in die Kornkam- diesem Zweck griff der Feind an einer Stelle
mern und Rohstoffgebiete seines Landes unter allein 15 Mal hintereinander an, wobei die
allen Umständen zu öffnen weiterhin versuchen jeweils in Regimentsstärke vorstoßende Infan¬
muß. Raumgewinne wie bei Orel und Biel - terie von starten Artillerie - und Panzerkräften
gorod , die man auf einer normalen Atlasfarte unterstützt wurde . Jedesmal gelang
der Sowjetunion kaum sichtbar machen kann ,

find gewiß nicht als ein Preis zu betrachten ,find gewiß nicht als ein Preis zu betrachten,
der auch nur irgendwie in einem erträglichen
Verhältnis zu den furchtbaren Verlusten an
Menschen und Kriegsmaterial steht .

Gerade wenn unsere militärische Führung
die Methode der elastischen Verteidigung in
dieser Zermürbungsschlacht so souverän zur An¬
wendung zu bringen vermag , so ist das ge¬
eignet , unser Vertrauen auf die unerschütter¬
liche Haltbarkeit unseres Wehrmachtwalles
gegenüber dem Bolschewismus noch weiterhin
zu stärken . In einer Zeit , in der sich die gegne¬
rische Agitation in gewiß nicht ganz echter
Siegespsychose überschlagen möchte , beurteilt
man im Lager unserer Freunde und Verbünde¬
ten unsere militärische Lage nach wie vor mit
größter Zuversicht . So schreibt die finnische
Zeitung Amulehti " , daß das finnische Volt
angesichts der Tatsache , daß die Bolschewisten
schon über zwei Jahre von Deutschland in
Schach gehalten und von Monat zu Monat
schwächer würden , alle Ursache habe , mit Mut
und Vertrauen in die Zukunft zu sehen . Eine
französische Zeitung gelangt in diesen Tagen
zu der Feststellung , daß das Problem eines
amerikanisch -sowjetischen Chaos glücklicherweise
für Europa niemals zur Frage gestellt werde ;
denn der Atlantikwall werde ebenso halten
wie die Ostfront , und so bleibe Europa
den Europäern . Auch in Ostasien stärken
unsere Freunde ihr eigenes Vertrauen an der
Sicherheit , die von der Kraft der deutschen Ab¬
wehrfronten ausstrahlt . Soeben erklärte der
thailändische Außenminister mit Betonung vor
Vertretern der ausländischen Presse :

„ Der Sieg der Achsenmächte in Europa , an
den ich fest glaube , wird auch Großostasien den
Sieg bringen ."

Sobald umgekehrt die Gegner den Blick in
die Richtung auf Großostasien lenken , wird
ihnen stets sehr kazenjämmerlich zu Mute . Nach¬
dem die Ereignisse an der Ostfront und im
Mittelmeerraum nicht so verlaufen sind , wie
es die phantastischen Propheten angekündigt
hatten , beginnt man sich vor allem in England

es aber

Sowjetpanzern überrollen ließen, die feind¬unseren Grenadieren, die sich zunächst von den
lichen Schüßenwellen niederzuwerfen und im
Verein mit schweren Waffen und starken Flie¬
gerverbänden die eingebrochenen Panzer im
Gegenstoß zu vernichten oder zurückzutreiben.
Dabei wurden allein westlich Kromy beim
Kampf gegen feindliche Kräfte , die vorüber¬
gehend über einen der Quellflüsse der Oka vor¬
gedrungen . waren , 27 Sowjetpanzer vernichtet .
Weitere Panzer sowie Geschüße und Kraftfahr¬
zeuge wurden von Kampf - und Sturzkampf :
verbänden außer Gefecht gesetzt. Auch auf
Brücken , Bahnen und Transportern erzielten
unsere Flieger zahlreiche Treffer . Nordwest
lich Orel entwickelten sich nur örtliche
Kämpfe , bei denen eine vor Tagen eingesiderte
feindliche Gruppe beim Versuch , sich wieder nach
Osten durchzuschlagen , durch zusammengefaßtes
Feuer aufgerieben wurde .

0

Der erfolgreiche Verlauf dieser Kämpfe
unterstreicht von neuem die Bedeutung des
großen , von unseren Truppen in den letzten
vier Wochen errungenen Abwehrerfolges . Drei
Fattoren sind es vor allem , die für seine Be¬
urteilung entscheidend sind , nämlich , daß unsere
Verbände dem Feind in beweglicher Verteidi¬
gung immer wieder hart zu treffen verstehen ,
daß unsere schweren Waffen auf der verkürzten
Frontlinie wirksamer eingreifen können als zu
vor , und schließlich , daß die Sowjets nahezu
600 000 Mann an Gefangenen , Toten und Ver¬
wundeten verloren haben , ein Aderlaß , dessen
Auswirkungen nicht ausbleiben können .

Der Ablauf der nunmehr vierwöchigen
Kämpfe zeigt zwei große Abschnitte . Der erste
begann am 5. Juli , als sich die deutsche Füh¬
rung entschloß , in die erkannten Offensivvorbe¬
reitungen des Feindes hineinzustoßen , bevor

er

groß und zu fruchtbar . Reicht er doch aus , um
uns und alle europäischen Staaten mit dem
Notwendigsten zu versorgen. Nur aus der
Luft glauben die jüdischen Kriegstreiber in
London , uns tödlich verwunden zu können . Da
bei . gelten wie die heimtückischen Ueberfälle
immer wieder beweisen die niederprasseln¬
den Eisen - und Phosphormengen nicht unseren
kriegswichtigen Werten . Diese liegen ja nicht
dicht zusammengedrängt im westlichen und
nordwestlichen Teil Deutschlands, also nicht in
jenen Gebieten , die von dem furchtbaren Ter
ror immer wieder heimgesucht werden ; sie sind
auf den gesamten europäischen Raum verteilt
und infolgedessen auch niemals entscheidend zu
treffen . Die brutalen Schläge der heimtüdi .
schen britischen Mordbrenner sind allein gegen
die deutsche Zivilbevölkerung gerichtet , deren
Moral sie brechen sollen .

diese Kräfte noch ihren Aufmarsch vollendet Kein Leugnen wird dem Feinde nützen .

hatten . Der Stoß schwächte den Feind um rund Klar sind die Beweise und eindeutig die Worte ,
40 000 Gefangene und etwa das sechs bis sie die die bestialische Absicht unseres westlichen
benfache dieser Zahl an Toten und Verwunde Gegners belegen. Wenn Churchill seine Luft¬
ten . Der Angriff löste aber auch , wie erwartet , gangster heute gegen deutsche Städte , ja selbst
die feindliche Offensive zu einem uns genehmen gegen kleine Dörfer hezt , um zu zerstören und
Zeitpunkt und in einem Gelände aus , daß durch zu morden , so vollführt er lediglich jene ruch¬
mehrmonatige , rastlose Arbeit für den beweg - lose Tat , die er unserem Volke schon für das
lich geführten Abwehrkampf vorbereitet worden Jahr 1919 zugedacht hatte, wenn es bis dahin
war . Am 21. Juli folgte dann der bolschewisti- nicht führerlos geworden wäre . 1932 verweiſt

der der heutige britische Premier in seinem Buchesche Hauptangriff . Fortgesetzt berannte

Divisionen und Panzer -Brigaden verbluteten tungsauffag , den er 1925 in zahlreichen, auch
Feind seither unsere Linien , doch ungezählte Thoughts and Adventures" auf einen 3ei

sich und zerbrachen am unerschütterlichen Wi- ausländischen, Blättern veröffentlichte und in
derstand unserer Truppen . Die Verluste des dem es heißt : „ Die Schlacht des Jahres 1919

Feindes waren Tag für Tag äußerst schwer . hätte ein riesiges Anwachsen der zerstörenden
An einigen besonders hart umfämpften Stel - Kräfte gesehen. Tausende von Flugzeugen hät
lungen betrug die Zahl der gefallenen Bolsche- ten die deutschen Städte mit Bomben belegt .
wisten das 20- bis 30fache der Gefangenenzif - Die Schlacht von 1919 wurde nie geschlagen ,
fer . Allein im Raum , Orel kann man mit aber ihre Ideen leben weiter . Der Tod steht

mindestens 300000 gefallenen So - in Bereitschaft , gehorsam , abwartend , aufmerks
wjets rechnen . Dazu treten noch die schweren sam , bereit , die Menschen in Massen hinwegzus
Verluste des Feindes bei seinen Entlastungs - mähen ; bereit , wenn man ihn rust , alles , was
offensiven am Kuban -Brückenkopf , am Mius , von Zivilisation noch übrig ist , ohne Hoffnung

am mittleren Donez und südlich des Ladoga - auf Wiederaufbau zu zerstampfen . Er wartet
sees , bei denen die anstürmenden Schüßen - und nur auf das befehlende Wort ." An anderer

Panzerverbände bis zu 60 Prozent ihrer Kopf- Stelle schreibt Churchill im selben Jahre : „Viel¬
stärke und Waffenausrüstung verloren . Wenn leicht wird es sich das nächstemal darum hans
es außerdem im gestrigen Wehrmachtbericht deln , Frauen und Kinder oder die Zivilbevöl
heißt , daß Truppen des Heeres und der Waffen - terung überhaupt zu töten , und die Siegesgöt
44 in den letzten vier Wochen allein über 7800 tin wird sich zuleht voll Entsezen jenem vers
Panzer außer Gefecht gesetzt haben , wobei also mählen , der dies in gewaltigstem Ausmaß zu
die hunderte der von Fliegerbomben vernichte - organisieren verstand ."
ten unberücksichtigt blieben , so bedeutet diese
Zahl , daß mindestens 130 sowjetische
Panzer - Brigaden aufgehört haben zu
bestehen , auch wenn die Bolschewisten die Num¬
mern dieser zusammengeschlagenen Verbände
noch auf dem Papier weiter bestehen lassen . Mit
diesen ungeheuren Verlusten hat der Feind
wohl ein vollständig zerschlagenes , militärisch
und wirtschaftlich bedeutungsloses Stück Erde
erkaufen können , aber es gelang ihm nicht , die
deutsche Front zu durchbrechen oder gar aus
den Angeln zu heben . Unsere Truppen haben
dagegen das ihnen in der die Kräfte des Fein¬
des zermürbenden Abnuzungsschlacht gesteckte
Ziel erreicht . Sie haben die Sowjets in einem
vorher bestimmten Raum zum Kampf gestellt
und sind der feindlichen Massen Herr geworden .

Für die Ostkämpfer der Winterschlacht 1941 42

wieder auf die Aeußerung des amerikanischen Die Ostmedaille
Marineministers Knox zu besinnen , der kürz
lich von einem „ langen und bitteren Krieg " In diesen Tagen werden
sprach , der vielleicht noch sehr viele Jahre

an

dauern könne. Die englische Zeitung „Yorkshire die Ostkämpfer der Winter¬

Göring in Hamburg und Berlin

schlacht 1941/42 die Medaillen

ausgehändigt , deren Band be¬

reits unmittelbar nach Beendi¬
() Berlin , 7 . August . gung der ersten großen Ab¬

Reichsmarschall Göring traf Donnerstag , wehrschlacht im Osten allen
aus dem Führerhauptquartier tommend , in denen verliehen wurde , die anBerlin ein . Er führte hier Besprechungen
über Rüstungsfragen mit Reichsminister ihrem Platz mitgeholfen haben ,

Speer . Im Anschluß daran begab sich der die schwerste Krise im Schick¬
Reichsmarschall im Flugzeug nach Hamburg , wo salskampf gegen den Bolsche¬
er nach einer eingehenden Besichtigung der
Fliegerschäden der Stadt die weiterhin erfor =
derlichen Maßnahmen mit Reichsstatthalter
Gauleiter Kaufmann besprach .

wismus zu meistern .
Atlantic

WINE SCHLACHT
IMOSTENMO1941/41

Wer solche Worte liest , dem wird klar , daß
Churchill in dem Morden von Frauen und
Kindern ein Mittel der Kriegsühung sieht , das
nach seiner Meinung zum Ziel führen muß .
Diese Absicht erkennen , bedeutet für uns , ihr
zu trozen , wollen wir nicht unterliegen und
damit für immer ausgelöscht werden aus dem
Buch der stolzen deutschen Geschichte . Wir in
Ostfriesland wissen sehr wohl , welch ungeheure
körperliche und seelische Kraft notwendig ist,
um in Bombennächten standhaft zu bleiben und
bestehen zu können . Leben wir doch in einem
Teil unseres Großdeutschen Vaterlandes , über
den schon bald nach Ausbruch des Krieges der
fengende Gluthauch hinweggefegt ist. Manche
Stende haben wir in niedrigen Kellern ge¬
hockt , wenn unter dem Himmel der Tod daher¬
raste und mit eisernen Fäusten und feurigen
Fingern nach uns faßte . Oftmals Tag für Tag
und Nacht für Nacht , wenn links und rechts
von uns die schweren Bomben vernichtend ein¬
schlugen und Feuer aus den Wolfen zu regnen
schien . An manchem offenen Grabe haben wir

gestanden und mit den engsten Angehörigen
um die Opfer einer sinnlosen und verrohten
Art von Kriegführung getrauert . Griff auch
der Schmerz tief in unser Herz , wir haben nie¬
mals gewankt und stets dem teuflischen Feind
unser troziges Dennoch entgegengerufen . Das
ist friesische Art . In diesem Lande hat es noch
kein Geschlecht leicht gehabt . Fast jede Gene
ration mußte mit Gewalten ringen , die stärker
zu sein schienen als Menschenkraft und mensch
licher Wille . Aber mochte der Kampf mit den
Elementen auch noch so schwer sein , die Friesen
haben ihn niemals aufgegeben . Sie haben ihn
stets durchgekämpft und sind am Ende immer
Sieger geblieben . So auch jetzt , wo es nicht
mehr darum geht , einen Damm gegen die hers
anbrandende Flut zu halten , sondern einen un
überwindlichen Wall der Herzen zu errichten ,
an dem jeder feindliche Angriff abprallen muß .

Heute ist der grausige Luftkrieg über Nords
west - und Westdeutschland hinaus zu einer An



Fast 70000 Gefangene aus den Ostschlachten

In den Abwehrkämpfen bei Orel in der Zeit
Dom 5. bis 27. Juli schoß allein das schwere
Panzerjägerregiment 656 502 sowjetische Pan¬
zer ab und vernichtete mehr als 200 Bat und
hundert Geschütze .

gelegenheit unseres ganzen Voltes geworden .
Was er dem einen an Not und Leid auferlegt ,
fühlt der Volksgenosse selbst in dem entlegen
sten Dorfe mit . Das Schicksal des einzelnen ist 7847 Panzer , mehr als 3000 Geschütze , 3731 Flugzeuge vernichtet oder erbeutet
das Schicksal aller . Helfend wollen wir nach
besten Kräften denen zur Seite stehen , die es () Führerhauptquartier , 6. August . | tet , von der Luftwaffe 3731 Flugzeuge abge =
am grausamsten getroffen hat . Wir wollen Das Oberkommando der Wehrmacht gab schossen . Die blutigen Verluste der Bolschewisten
mit ihnen teilen , was uns geblieben ist. Die Freitag bekannt : Am Mius setzte der Feind sind außerordentlich hoch .
große Gemeinschaft unseres Volkes wird be - den Versuch fort , das ihm in den Vortagen
weisen , daß feiner ihrer Söhne vergessen wird . entrissene Gelände unter Einsatz von Panzern
Die Volksgenossen , die in einer furchtbaren und zahlreichen Schlachtfliegern wieder zu ge =

Nacht alles das verloren, was sie sich in einem winnen. Er wurde wieder unter hohen Verlu:
langen Leben voller Mühen zusammengearbei - sten abgewiesen. Am Donez scheiterten ört:
tet haben , und die darüber hinaus den Tod liche Angriffe unter hohen Verlusten der So¬
eines oder sogar mehrerer aus der Gemeinschaft wjets an Menschen und Panzern . Im Raum
ihrer Familie betrauern , erwarten von uns von Bjelgorod dauern die Kämpfe mit steigen
kein billiges Mitleid und keine tröstende Re- der Heftigkeit an . Auch südwestlich Orel
densart . Sie fordern auch nichts . Aber schä= sezte der Gegner die Versuche erfolglos fort,
men müßte sich derjenige unter uns , der sich unsere Front zu durchbrechen . Bis auf einen
nicht aus dem Herzen heraus verpflichtet fühlte , örtlichen ebenfalls abgeriegelten Einbruch wur¬
den Aermsten unter uns täglich durch die hel - den alle Angriffe in erbitterten Kämpfen ab¬
fende Tat zu beweisen , daß ihre Not auch un - geschlagen . Eine durchgestoßene feindliche
fere Not , und daß ihr Leid auch unser Leid ist. Kampfgruppe wurde unter Abschuß zahlreicher
Sie sollen spüren , wie innig wir mit ihnen Panzer vernichtet , die Reste zurüdgeworfen .
vereint sind als gleiche Mitglieder der großen Südlich des Ladoga - Sees wiesen unsere
Familie unseres Volkes .

Niemand von uns weiß, ob überhaupt oder
wann der barbarische Feind weitere Schläge
gegen unsere engere Heimat führen wird. Wir
sind jedoch darauf vorbereitet , daß er eines
Tages auch uns wieder treffen kann . Wenn
wir aber im ganzen Reiche so zusammenstehen
wie bisher , wenn unser Wille stärker ist als
Eisen und Feuer , dann werden wir auch hin¬
fort jeder Forderung , die das Schicksal an uns
stellt , gewachsen sein . Dann kann uns fein
Terror in die Knie zwingen. Sart , bitterhart
ist die Zeit der Bewährung , die wir zu durch¬
laufen haben . Sie muß und sie soll uns härter
finden . So hat der Nationalsozialismus uns
erzogen . Wir wissen genau , worum es in un¬
serer großen Bewährungsprobe geht : Um
Durchhalten und Siegen oder um Schwachwer¬
den und Untergehen . Ein Berliner Hochschul¬
lehrer , dem wir als junge Studenten begeistert
zuhörten und der jetzt als tapferer Soldat

seine heiße Liebe zum Vaterlande mit dem
Heldentode besiegelte , schrieb vor nicht langer
Zeit im Hinblick auf die Lasten dieses Krieges ,
die das ganze Volk zu tragen hat : „ Wenn die
ses Bolt trog alledem sein Schicksal bejaht , ja
sagt zu einer der größten Zumutungen aller
Zeiten , dann ist dieses Volk reif und start ge¬
nug , an die Spize der Völker zu treten " .

Ja sagen wollen wir zu dem schwerenSchick
fal , das uns auferlegt worden ist . Ja sagen
und uns bewähren . Dann werden wir einst
als Bolt dastehen, gekrönt mit dem Lorbeer
des Sieges . Dann wird uns die Geschichte an
die Spike der Völker stellen .

Schwede bewundert die Hamburger
() Stocholm , 7. August .

Ein Schwede , der während der schweren
Luftangriffe auf Hamburg die Stadt verließ
und jezt nach Göteborg zurückkehrte , erklärte
gegenüber einem Vertreter des Aftonbladet " ,
daß ihn die Haltung der Bevölkerung Hamburgs
beeindruckt habe . Es sei zu feiner Panik gefom¬
men. Jedermann habe die Luftangriffe ruhig
aufgenommen . Die Landbevölkerung jei mit
Milchkarrenund Essen gekommen und habe Le¬
bensmittel an die Flüchtlinge verteilt. Ueberall
nehme man sich der Bevölkerung, wenn sie sich
jekt über das Land verbreite, gut an . DerSchwede hatte den Eindruck , daß die Bomben¬
angriffe das ganze Bolf im Unglüd vereinen .
Deutschland , so sagte er , fönne nicht aus der
Luft bezwungen werden . Die Deutschen wür¬
den sich als ebenso zäh wie die Engländer im
Jahre 1940 erweisen .

Truppen ebenfalls starte Angriffe der Sowjets
ab .
und Nahkampfgeschwadern in die Erdkämpfe

Die Luftwaffe griff mit starten Kampf

ein und fügte dem Feind schwere Verluste an
Menschen, Banzern, Geschüßen und Fahrzeugen
zu . Am gestrigen Tage wurden an der Ostfront
209 Panzer und 84 Flugzeuge abgeschossen .

Seit Beginn der Großkämpfe im Osten wur¬

den im Verlauf eines Monats von Truppen
des Heeres und der Waffen - 69 164 Gefan¬

gene eingebracht, 7847 Panzer, 3083 Geschütze
und 1620 Granatwerfer vernichtet oder erbeu

Achtung , nicht Mitleid
Merksätze

für den Kriegsalltag der Parteigenossen ( 8)

otz . Die sittliche und geistige Verfassung
einer Nation ist danach bemeßbar , wie sie ihre
Helden ehrt . Das Deutschland von 1918 hatte in

dem Augenblick den Stab über sich gebrochen,
da es die Schmähung und Entwürdigung der
heimkehrenden Frontkämpfer durch verblendete
oder artfremde Elemente nicht zu verhindern
vermochte . Sein Wiederaufstieg begann dort ,

wieder besann, der Kameradschaft des Schützen¬
wo man sich auf den Geist des Frontsoldaten

grabens und demWert der Heldischen, Kämpfe
rischen und. Opfernden zu neuer Geltung erhalf.

Auf Sizilien jezte der Feind im mittle¬
ren Abschnitt seine Durchbruchsversuche mit un¬
verminderter Heftigkeit fort . In schweren, für
den Feind besonders verlustreichen Kämpfen
wurden alle Angriffe abgewiesen . Die Stadt Es bedarf keines Beweises , daß Deutschland

Catania , die schon seit Tagen nur mehr jene Epoche des geistigen und sittlichen Nieders

durch schwache deutsche Gefechtsposten gesichert ganges inzwischen traftvoll überwunden hat ,

wurde , wurde , ohne daß der Feind nachdrängte , daß seine Helden die Vorbilder der Nation

geräumt . Deutsche und italienische Kampfflug sind , und daß der Geist der Front das ganze
zenge griffen von neuem die Häfen von Pa - Bolt erfaßt . Wohl aber tut ein Hinweis not ,

bort vor Anter liegende Schiffe. Darunter ein so sehr auf Wort und Lippenbekenntnis als auf
lermo und Augusta an und beschädigten daß es auch in der Ehrung des Kämpfers nicht

die helfende Tat ankommt .großes Handelsschiff .
Eine geringe Zahl feindlicher Flugzeuge

warf in der vergangenen Nacht über West¬
deutschland planlos einige Sprengbomben.
An der holländischen Küste wurde ein Flugzeug
zum Absturz gebracht .

Deutsche U - Boote versentten in zähen
Kämpfen gegen den feindlichen Nachschub aus
start gesicherten Geleitzügen und an Einzelfah¬
rern sechs Schiffe mit 43 500 BRT . und be¬
schädigten zwei weitere durch Torpedotreffer .

Schneidige Tat italienischer Sturmboote
Sizilianer ertragen mit stolzer Haltung Not und Gefahr

() Rom , 6. August . und Augusta an . In den Häfen liegende
Der italienische Wehrmachtbericht von Schiffe wurden getroffen und beschädigt . Fünf

Freitag lautet : Am Mittelabschnitt der si feindliche Flugzeuge wurden von Achsenjägern
zilianischen Front liefern die italieni - vernichtet .
schen und deutschen Truppenverbände hartnädige
Verteidigungsfämpfe . Die Stadt Catania ,
die seit drei Wochen von weit überlegenen
Kräften angegriffen wird und täglich den hef
tigsten Luftbombardierungen und Beschießun
gen der Marineeinheiten ausgesetzt war , wurde
evakuiert . Die Bevölkerung hat in beispielhaf¬
ter Weise die Angriffe des Feindes und die
harten Entbehrungen auf sich genommen, die
durch die Umstände bedingt waren und dabei
eine stolze Haltung an den Tag gelegt .

Wir wissen , daß jenes beschämende Bild des

Kriegsveteranen , der an irgendeiner Straßens
ece um Almosen fleht, ebenso wenig wiederkeh
ren wird wie etwa die Erscheinung des heim¬
gefehrten Frontsoldaten , der sich vergebens um
die Rückkehr in seinen Beruf bemüht und sich
schließlich fümmerlich als Reisender in Staub¬

Leben schlägt . Die Führung sorgt dafür und
saugern oder als Versicherungsvertreter durchs

wird weiter dafür sorgen. daß die Kämpfer und
Opfer des Krieges an der Tafel der Nation

den Ehrenplag einnehmen und die ersten sein

werden , die an den Früchten des Sieges anteil
haben .

Unter uns leben bereits viele tausende Op¬

fer der Front und des Luftkrieges , die schon
jetzt der Hilfe der Gemeinschaft bedürfen und

einen gerechten Anspruch darauf haben , daß wir
einen Teil ihrer Last auf unsere ungebeugten
Schultern übernehmen . Nicht ungestüm meldet
sich dieser Anspruch , nicht anmaßend fordernd

boote der Königlichen Marine , die auf einem macht, erhebt sich dieser Anspruch auf unsere
In der Nacht zum 5. August sind Sturm = und erst recht nicht demütig bittend . Aber selbst

dort , wo man ihn nicht ausdrücklich geltend

unserer U-Boote befördert wurden , in den Ha Hilfe gleich einem mit Blut und Opfer besiegelfen von Gibraltar eingedrungen und haten Recht, gleich einer ewigen Mahnung . Werben zwei Liberty - Schiffe mit je 7500 sich ihm entziehen wollte , wäre der Opfer nichtBrutto -Register -Tonnen und einen 10000 =
Brutto - Register - Tonnen - Tanter wert , die auch um seinetwillen gebracht sind.
versenkt . In der Nacht zum 8. Mai hatte das gleiche
U-Boot eine ähnliche Ausgabe durchzuführen, bei
der im Hafen von Gibraltar ebenfalls durch
Sturmboote zwei britische Dampfer mit insge =

Italienische und deutsche Kampfflugzeuge samt 17 500 BRI . und ein nordamerikanischer
griffen von neuem die Häfen von Palermo | Dampfer von 7500 BRT . versenkt wurden .

Ein Juwel der Kunst zerstört

Neue Verbrechen der britisch - nordamerikanischen Mordbrenner in Neapel

Eigener Drahtbericht
otz . Rom , 7. August .

Die Kirche Santa Lucia wurde völlig vernichtet.
Die Jesus - Kirche , eine der schönsten ganz Ita¬

Rofoto -San - Paolo - Theater wäre
zufolge völlig zerstört worden .

Neapel wurde das Opernhaus San Carlo , Caracciolos beigesetzt sind , wurden schwer be=
Bei dem letzten großen Luftangriff auf liens , und die Kirche der Madonna Della Ca¬

tena , wo die sterblichen Ueberreste Admiral

ein Juwel der Architektur und eins der be =
rühmtesten Opernhäuser der Welt, auf das schädigt. Die Franziskaner-Kirche, die Santa
schwerste beschädigt. Das Theater San Carlo halten, wurden ebenfalls beschädigt. Auch derClara -Kirche , die unersehbare Kunstwerke ent¬

wurde nach den Plänen des Hofarchitekten Dom von Neapel wurde an seiner Fassade be¬der Bourbonen , Nicolini, erbaut und ist in sei- chädigt. Etwa 20 Bomben wurden auch auf dennen wuchtigen Linien ein Prachtstück des Em¬pire-Stils, bem ber Architekt hier eine großartige Königlichen Palast abgeworfen . Das einzigartige
Entfaltung gab . Das Innere des San Carlo¬

Stefani "

Theaters war berühmt durch den Schwung , mit
dem es in die Höhe strebte und in einer gran¬
diosen himmelblauen Kuppel seinen Abschluß Regierung Badoglio faßt Beschlüsse
fand . In hundert Jahren hat das Theater San
Carlo die größten Operntriumphe Italiens er¬
lebt , und man pflegte in Neapel zu sagen , daß
die weiten Vorhänge und Plüschbezüge der
Sessel und Logen förmlich imprägniert seien
mit den Stimmen , die hier ertönten , unter de¬
nen diejenige des Neapolitaners Caruso die ein¬
drucksvollste gewesen sei. In ganz Italien findet

44-Hauptscharführer man fein Opernhaus , das seiner Akustik und
Albert Müller , Zugführer in einer Panzerjäger- seiner architektonischen Pracht nach dem Theaterfompanie . Walter Schmidt wurde am 28. Jantar San Carlo von Neapel gleich kommt .1917 in Bremen als Sohn eines Kriminalbeamten

barbarische Angriff auf Neapel der heftigsteOftersheim als Sohn eines Schneidermeisters .
aller bisherigen Ueberfälle der Stadt . Die
feindlichen Piloten warfen auf die historischen
Gebäude und die Wohnviertel ihre Bomben . gerichts .

Zwei weitere Ritterkreuzträger
0 Führerhauptquartier , 6. August .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes an zwei Angehörige der 44-Panzergrenadier¬
division Witing , an 4-Hauptsturmführer Walter
Schmidt , Bataillonsführer in einem 14-Panzer¬
grenadier -Regiment , und an

gehoren AlbertMüller am 30. September 1913 in
Ritterfreuzträger Hauptmann Rudolf Behr ,

Kompaniechef in einem Panzer -Regiment , ist bei den
Kämpfen im Südabschnitt der Ostfront gefallen .

Nahrungssorgen in Nah -Ost
Eigener Drahtbericht

otz . Ankara , 7. August .

Wie die Agentur , ,Stefani " meldet , war der

Eigener Drahtbericht

otz . Rom , 7. August .

Die erste Sigung des Kabinetts Badoglio
war einer Reihe verwaltungsmäßiger Maßnah¬
men der verschiedenen Ministerien gewidmet .
Als wichtigste Maßnahme wurde die unterstel¬
lung des gesamten Ablieferungswesens land¬
wirtschaftlicher Erzeugnisse unter die Mili¬
tärkontrolle beschlossen . In allen Provin¬
zen werden Militärtommissare
nannt , die die Ablieferung des Getreides über
wachen . Verfehlungen in den Ablieferungen ge¬
langen unter die Gerichtsbarkeit des Kriegs¬

Soldaten oder Geschäftemacher ?

Piloten der Vereinigten Staaten gründen Uebersee - Luftfahrtgesellschaft

Eigener DrahtberichtDen ägyptischen Bauern war durch Re¬
gierungsverordnung die Ablieferung eines be = otz . Lissabon , 7. August .
stimmten Teiles ihrer Getreideernte bis An¬ Eine Gruppe von Piloten des, USA .-Luft¬
fang August zur Pflicht gemacht worden . Wie transportkommandos, die durch das Sinüber
die ägyptische Regierung nunmehr mitteilt , bringen nordamerikanischer Flugzeuge nach
hat der größte Teil der Bauern diesen Termin England und Nordafrika anscheinend viel Gelb
nicht eingehalten , so daß er bis Ende verdienten , haben unter Führung von Haupt¬
August verlängert werden mußte . Sollte auch mann Thomas G. Smith beschlossen, die
dann das Ablieferungsergebnis unbefriedigend Transocean -Airlines -Incorporation mit dem
sein, wird die ägyptische Regierung 3 wangs - Gig in Philadelphia ins Leben zu rufen . Diese
maßnahmen gegen die säumigen Bauern Gesellschaft will , wie News Chronicle" er
ergreifen .

fährt , nach dem Kriege Lufttransporte in alle
Erdteile betreiben .DieVersorgungslage in Transjordanien

hat sich mittlerweile trotz der eingebrachten
Ernte derartig zugespitzt , daß sich die transjor¬
danische Regierung gezwungen sah , ein Staat¬
liches Versorgungsamt einzurichten ,
dessen Aufgabe es ist, sich um die zusätzliche Ein¬
fuhr von Lebensmitteln zu bemühen .

Die iranische Ernte bezeichnet der nord¬
amerikanische Finanzdirektor Millspough in
seiner Eigenschaft als Leiter des iranischen Er¬
nährungsamtes als nicht sehr günstig und als
nicht ausreichend zur Versorgung der Bevölke¬
rung , das Land bleibe weiterhin auf Einfuhr
angewiesen .

() Wie Reuter aus Neu - Delhi meldet , teilte der
Sekretär des Kriegsdepartements mit , daß man über
bas Schicksal von 72 216 Offizieren und Mannschaf
ten der indischen Armee in Ostasien noch im
Ungewissen sei. Man wisse nur , daß viele als Ge¬
fangene in japanischer Hand seien .

Niemand wird sich über diesen Geschäftssinn
nordamerikanischer Soldaten sonderlich wun¬
dern , da ihre Führung mit diesem Krieg feiner¬
lei ideale 3ielsehung verbindet , ihn lediglich
herausforderte , um ausschließlich merkantile
Interessen zu verfolgen . Wie fann man von den
Soldaten des Herrn Roosevelt hohen Idealis :
mus erwarten . So lassen sie sich ihr Soldatsein
teuer bezahlen , aus der Erwägung heraus , daß
sie immerhin zu Schaden kommen fönnten , wäh¬
rend ihre Auftraggeber derweilen ihr ruhiges ,
dafür aber äußerst ertragreiches Leih - und
Pachtgeschäft betreiben , womit sie alle Welt ,
die Bundesgenossen insbesondere , langsam aber
sicher ausverkaufen .

er =

sie aber jemals zur Verwirklichung ihrer
Pläne kommen , darf man mit Fug bezweifeln .
Diese Soldaten waren zwar töricht genug, für
Bank- und Börseninteressen ihr Leben zu
wagen, die Umsetzung dieses Krieges aber in
lohnende Dividenden , die nur in Geldgrößen
bestehen werden , wird nicht ihnen vorbehalten
sein . Wallstreet ist hellwach und wird zu gege¬
bener Stunde auch Herrn Hauptman Smith

und seinen unternehmungsluftigen Soldaten
deutlich machen, daß jede Konkurrenz uner¬
wünscht ist.

Subhas Chandra Bose in Burma

Eigener Funkbericht
otz . Bangkok , 7. August .

Subhas Chandra Bose , der Präsident der
indischen Unabhängigkeitsbewegung in Ost¬
asien , hat Burma besucht . Der Hauptzweck des
Besuches war die Festigung der indi¬
schen Front für den Unabhängigkeitskrieg ,
den die Inder Ostasiens entschlossen sind , unter
einem Befehl zu führen . Der Besuch Boses in
Burma fiel zusammen mit der Unabhängigkeits¬
erklärung dieses Landes . Außer seiner Tätig¬
feit in Verbindung mit der indischen Unab¬
hängigkeitsbewegung in Burma trat Boje mit
führenden burmanischen und japanischen Per¬

Knauserig scheinen die Kriegsverbrecher ge- fönlichkeiten in Verbindung . Er nahm auch an
genüber den Männern vom USA . -Lufttrans - den Feierlichkeiten zur Ünabhängigkeitserklä¬
portkommando allerdings nicht zu sein , wie rung Burmas teil . Bose hat zweieinhalb Jahre

tönnten diese sonst auf den Gedanken kommen , feines Lebens in britischen Gefängnissen in
eine Luftfahrgesellschaft zu begründen , daß Burma verbracht .

Nicht unser Mitleid , nicht eine schöne Geste ,

nicht ein großzügiges Almosen, nicht klingende
Worte und erst recht nicht den Ausdruck unseres
Bedauerns bedarf der vom Krieg ehrenvoll

Gezeichnete, sondern unseres taktvollen
Eingreifens , das mehr die achtunggebie
tende Größe des Kämpfers als seine Hilfsbe
dürftigkeit spüren läßt , das ihm nicht die Rolle
des Beschenkten zuweist , sondern vielmehr die¬
jenige eines Menschen . dem man Großes mit
Dank vergilt . Selbstverständlich , nicht
betont muß unsere Hilfe sein . Freudig darges
boten und nicht äußerem Zwang gehorchend ,
ungerufen überall dort , wo der Alltag uns mit
den Kämpfern und Opfern dieses Krieges zu¬
sammenführt .

Zahllos sind die Gelegenheiten , unsere Ges

sinnung durch Opfer und unseren Dank durch

bereitschaft gegenüber den würdigstender Naz
die Tat zu beweisen , durch Achtung und Hilfs¬

tion. Auch diese Saltung ist ein Beitrag zur
Sieg. Darum heißt der achte der zwölf Merk¬
fäße der NSDAP. für den Parteigenossen im
Kriege : Den Opfern des Krieges erweise deine
Achtung durch die Tat und nicht allein durch

das Wort ! Nimm dich ihrer taftvoll und

hilfsbereit an !

Kampfmoral entscheidet Terrorkrieg

(Fortsetzung von Seite 1)

rannt haben wollten , wähtend gleichzeitig die
Sowjets den Einbruch in die Ukraine planten ,
die deutschen Truppen weiterhin in Stellungen
am Aetna , die für die Verteidigung günstiger
find als das in der Ebene gelegene Städtchen
Catania .

So stellt sich doch immer wieder , sobald sich

die agitatorischen Rebel verziehen , für die
Gegner auf dem rein militärischen Felde die
Gefahr heraus , daß sie sich in eine Sackgasse
festrennen werden . Hier ist der entscheidende
Antrieb für die barbarische Verstär
fung des Luftterrors zu suchen . Es liegt
an uns , diese britische Berechnung , daß das
deutsche Volk die schwere Belastung des Mord¬
brennertums nicht zu ertragen vermöchte , zur

entscheidenden Enttäuschung unserer Gegner zu

machen . Es handelt sich hier tatsächlich weder

um ein militärisches Problem , noch um ein sol
ches des Kriegspotentials . An der Tatsache ,
daß unsere Kriegsproduktion sich im
Zeichen des totalen Krieges in ständig auf
teigender Linie bewegt, haben die bri
fisch-amerikanischen Bombenangriffe bisher

nichts zu ändern vermocht. Wir waren und sind
in der Lage , unsere Produktionsstätten im
weiten Raum des europäischen Kontinents so

zu verteilen, daß sie durch Bomben niemals in
einem irgendwie friegsentscheidenden Ausmaß
geschädigt werden können . Die nach dieser Rich¬
tung hin erforderlichen Voraussetzungen sind
rechtzeitig geschaffen worden . Und so bleibt es
dabei , daß die Frage nach den Erfolgsmöglich
feiten des Bombenkrieges nur noch von der

menschlichen Seite aus gestellt werden kann
und ihre endgültige Antwort durch das Aus .
maß der Kampfmoral , die Tapferkeit der Hers
zen und die Härte unserer Entschlußkraft er¬
hält . Wenn die deutsche Heimatfront , woran
nicht zu zweifeln ist, sich so bewährt wie unsere
Soldaten an der Außenfront gegenüber dem
Bolschewismus , so wird die letzte Illusion der
Feinde zerbrechen , und es wird ein neuer Ab¬
schnitt des Krieges beginnen , in dem sich alle
Vorausberechnungen der Feinde als falsch
erweisen werden .

erlag und Drud NS - Gauverlas Weser
Ems GmbH, Zweigniederlassung Emden , zur Zeit
geer .
Sauptschriftleifer: Menio Golferts (im Behrdienst).

Verlagsleiter : Paul Friedrich Müller .
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Am 9. August vollendet Uhrmacher - und

Optifermeister Emil Fokuhl sen . sein 87 . Le =
bensjahr . Troß seines Alters ist er noch im¬
mer tätig und hilft im Geschäft seiner Tochter ,
der Firma B. Fokuhl , Borkum , mit . Fokuhl
ist geistig und körperlich noch rüstig und nimmt
regen Anteil am Tagesgeschehen .

Wer darf Hab ' und Gut schätzen ?

Ostfriesische Tageszeitung

Emden im Bilde festgehalten
Studienrat Reinhardt zeichnet und malt in der alten Seehafenstadt

Hinter dem Rahmen " , „Am Judentief " und
Hinter der Katholischen Kirche " im Bilde fest :

hielt und der Nachwelt überlieferte ? Manche
dieser alten Gassen , manches alte Haus ist nicht
mehr , aber in den Aquarellen Reinhardts leben
sie weiter zur dauernden Freude der heimat¬
liebenden Emder .

otz . Emden , die
alte Geehafen¬
stadt , die ihre

Ueberlieferung
Jahrhunderte

otz . Im Laufe des Krieges ist das Bedürf¬
zurüdführen

nis weiter Kreise der Bevölkerung start gestie¬
fann , zeigt der
Außenwelt ein Alle diese Schäße lagen bis vor kurzem un¬gen , ihr Hab ' und Gut schätzen zu lassen , um

in einem Schadensfall Unterlagen für einen
ehrwürdiges Ge - bekannt in den Mappen des Malers . Nur durch

Entschädigungsantrag an Hand zu
sicht . Giebelhäu - einen Zufall erfuhr Stadtrat Folkerts , der

haben . Das haben Leute ausgenutzt , die häufig
ser , geschmückt die Fragen der Kunst für die Stadt Emden be¬

mit sinnreichen treute , von diesen wertvollen Bilddokumenten .
ohne gehörige Sachkenntnis sich zu solchen
Schäzungen erboten und dafür ungerechtfertigt

Spruchbändern , Er erwarb sie für die Stadt , womit deren
künden von der Dank an Studienrat Reinhardt , der heutehohe Entgelte forderten . Das Einschreiten des Eigenart der

Reichskommissars für die Preisbildung war
an die Siebzig zählt , verbunden ist . Aus

Baumeister ,aber diesem Ankauf der Stadtansichten entwickeltedaher notwendig . Der Reichskommissar für die auch die Stein - sich ein neuer Gedanke , der als Vorbild fürPreisbildung hat in verschiedenen Anordnun¬ mezen trugen manche andere Stadt dienen könnte . Die Stadtgen sowohl den Kreis der Schäßer als auch die Robert Reinhardt
das Ihrige dazu Emden beauftragte nunmehr Reinhardt mitEntgelte festgesetzt . Für den Wirtschafts - bei und belebten die Fronten der Häuser durch einer neuen , nicht minder wichtigen Aufgabe .tammerbezirk Emden kommen in erster ihre Kunst . Inmitten dieser alten Kulturdenk - Wie sieht Emden jetzt mitten im Kriege ausLinie als Schäzer die Preußischen Aukmäler aber , Sinnbild und Spiegelbild der nach den Terrorangriffen ? Was steht noch , was

tionatoren und die vereidigten und großen Vergangenheit , steht das Rathaus . Ar- ist erhalten ? All' diese Fragen gilt es mit Pin¬öffentlich bestellten Versteigerer itekturen sind nicht beweglich , von Friesen , sel und Farbe zu beantworten .in Frage . Außerdem sind unter anderen auch Wappensteinen , Giebelbekrönungen , Pilastern ,die Gerichtsvollzieher zu den kriegs : Gesimjen , Plastiken , Türumrahmungen oderbedingten Schätzungen zugelassen. Als Entgelt Reliefs abgesehen. Aber , was man tun kann , ist
für die Schägung wird bei den Preußischen dieses : Man kann sie photographieren , abzeich¬Auktionatoren und den vereidigten und öffent - nen , und genau vermessen , um sie somit denlich bestellten Versteigerern die Gebührenord - nach uns folgenden Geschlechtern , denen wir esnung für die vereidigten und öffentlich bestell - schuldig sind , wenigstens im Bilde zu erhalten .ten Versteigerer zugrundegelegt . Die Säge Später fönnte man nach diesen Vorlagen allesselbst sind sowohl bei den Preußischen Auktiona - wieder aufbauen und nachgestalten .toren als auch bei den öffentlich bestellten Ver¬
steigerern zu erfahren .

es

Es muß erwartet werden , daß die Volksge¬nossen von den kriegsbedingten Schäzungen rest¬los Gebrauch machen . Ein Verzeichnis des be¬
weglichen Inventars für eventuelle Schadens¬
fälle hat natürlich nur dann Sinn , wenn
vollständig ist und wenn die Schäzwerte
im richtigen Verhältnis zu den tatsächlichen
Werten stehen . Bei unrichtiger Ausfüllungläuft der Aussteller Gefahr , im Schadensfall be¬
straft zu werden . Es kann daher allen Volks :
genossen nur dringend geraten werden , die
Schäzungen des beweglichen Inventars sofortvon den zugelassenen Personen vornehmen zu
lassen .

() Sondermarken zum Großen Preis von
Wien . Am 15. August 1943 findet in Wien das
Rennen um den Großen Preis von Wien
statt . Aus diesem Anlaß gibt die Deutsche
Reichspost in der Zeit vom 14. August bis 15 .
Oktober bei den größeren Postämtern zwei
Sondermarken zu 6 und 4 und 12 und 88 Rpf .
ab . Sie tragen in rötlichem Farbton das gleiche
Markenbild , ein von dem Wiener Maler und
Graphiker Hans Ranzoni D. J . entworfenes
und gezeichnetes Rennpferd .

Luftpost an deutsche Kriegsgefangene und
Zivilinternierte . Luftpostsendungen an deutsche
Kriegsgefangene und Zivilinternierte werden
außer nach Britisch -Westindien auch nach
Französisch - West indien (Guadeloupe ,
Martinique , St . Martin usw . ) und nach Nie =
derländisch - West indien ( Aruba , Bo¬
naire , Curacao usw . ) angenommen . Sie müssen
den Leitvermerk Mit Luftpost über Nord¬
amerita " tragen . Luftpostzuschlag : 50 Rpf . für
je fünf Gramm .

Emden

=

|
Was noch steht , muß für alle Zeiten erhalten

Ansichten einzelner Häuser und Straßenbilder .
bleiben . Deshalb sammelte man alte Stiche , die

Um alles , was noch steht , künstlerisch und sach¬lich im Bilde festzuhalten , um das ,
was zerstört ist , abzubilden , setzte die Stadt

ein . Studienrat und Zeichenlehrer Rein¬
Emden einige bekannte Maler und Zeichner

hardt , der die Schönheit der malerischenTiefe , der alten Häuser , der romantischenGassen - und Straßenbilder mit den Sielen undBrücken, der Wallanlagen mit den Mühlen im¬

lang an der Oberschule für Jungen ge¬
mer wieder zeichnete und malte , hat viele Jahre .

wirkt . Künstlerisch gesehen ist Reinhardt der ge=
treuliche Chronis , der die Dinge so wiedergibt ,
wie er sie sieht , der nichts verschönert und nichts
fortläßt , den Dingen aber dennoch das nur
ihnen Eigentümliche , den dauernden Ausdruck
gibt . Wenn er die alten Emder Winkel mit den
blühenden Kastanien und die Motive am Hin¬
tertief , an der Kleinen Brückstraße oder an der
Boltentorbrücke malte , so schuf er damit Bilder
von treffender Anschaulichkeit . Als Bilddoku¬
mente aber unschäzbar sind jene Ansichten vom
Falderndelft , der Holzsägerstraße und der
Straße Hof van Holland .

Ist es nicht gut , daß es damals diesen Mann
gab , der alle Gänge , Höfe , die verträumten
Winkel und Straßendurchblicke , den Gang nach
der Klunderburg , den Blick auf die Große
Kirche , die Bilder „Am Brauhof " , die „ Bran¬
denburger Straße ", „ Vor der langen Piepe ",

-

So wird Emden lebendig bleiben im Bilde
für alle die , die nach uns fommen , werden die
Bilder fortieben und von guten und schweren
Zeiten künden , die das Antlig der Stadt prägten .

Aufnahme und Text :

Karl Hermann Brinkmann .

Der Künstler bei der Arbeit

Stete Kampfbereitschaft für den Sieg

-

Gaupropagandaleiter Seiffe wies aus¬
führlich in packenden Worten auf die großen
Aufgaben des deutschen Volkes hin , auf das
Deutschland des Führers , das jetzt seine große
Bewährungsprobe durchzustehen habe. Es
tomme dabei auf den trozigen Willen
jedes einzelnen der politischen Führer
schaft an , auch einmal kleine Rückschläge hin¬
nehmen zu können . Nur wer den längsten Atem
habe , werde diesen Krieg gewinnen . Der Ner¬
venkrieg in der Heimat mache uns
hart wie der Krieg an der Front den Soldaten
härter und härter mache. Alle Zerreißproben ,
mögen sie auch noch so hart sein , seien bisher
dank der bewunderungswürdigen Haltung der
Bevölkerung durchgestanden . Parteigenosse
Seiffe ging zum Schluß auf die außenpolitische
Lage ein, die er von allen Seiten der kriegeri¬
schen sowohl wie der Haltung der Heimat be¬
leuchtete.

Sonnabend / Sonntag , 7. /8 . Auguft

Die neue Deutsche Wochenschau

() Die neue Deutsche Wochenschau bringt einen
weiteren ausführlichen Bildbericht von der großen
Materialschlacht im Raume von Crel . Die
einleitenden Bilder zeigen Erntearbeiten auf einem
Rapsfeld Anschließend ehen wir die Jugend im
Landdienst . Hitler -Jungen sind als Erntehelfer ein¬
gesetzt. Aufnahmen aus übeck lassen uns den fest¬
lichen Empfang eines Stoßtrupps von der Ostfront
in der alten Hansestadt miterleben . In einer weites

hoher militärischer Führer und Minister im Füh
ren Bildfolge werden wir Zeuge der Besprechungen

rerhauptquartier . Zur Versorgung unserer
U -Boote , die in weit abgelegenen Eeegebieten mo¬
natelang am Feinde liegen , wird ein U - Tanter
ausgerüstet . Wir begleiten seine Fahrt ins Einsatz¬
gebiet .

B

wollte , mit auf das Feld genommen , wo man
mit dem Mähen des Hafers beschäftigt war .
Das Kind lief plötzlich in die Mähmaschine
hinein . Es wurde durch die Messer der Ma¬
schine schwer am Leibe verletzt . Der Vorfall
zeigt wieder , wie gefährlich es ist, Kinder in
der Nähe einer arbeitenden Mähmaschine spie¬
len zu lassen .

Norden

otz . Hund springt Radfahrer an . Große
Hunde sollten an der Leine geführt werden und
nicht frei herumlaufen , wenn sie als angriffs =
wütig bekannt sind. Ein Neufundländer sprang
gestern morgen in der Hindenburgstraße
einen Radfahrer an , der sich durch den Anprall
mehrere Male überschlug . Der Hund , der mit
seinen Läufen in den Speichen hängen geblies
ben war , fonnte nur mühsam befreit werden .
Das Tier trug Verlegungen davon , während
der Radfahrer mit dem Schrecken davonkam .

otz . Die NS . -Frauenschaft teilt mit : Am Montag
wird in der Geschäftsstelle der Kreisfrauenschafts =
leitung am Markt von 16 bis 18 Uhr der Rest des
Erbsenpflückergeldes ausgezahlt für die Einsatztage
der NS . - Frauenschaft bei den Bauern Luitjens ,
Ahten und Bruns . Wenn an diesem Tage das
Geld nicht abgeholt wird . wird es dem Deutschen
Roten Kreuz überwiesen .

otz . Norderney . Durch explodierende
Petroleumlampe schwer verletzt .
Beim Umgang mit brennenden Petroleumlams
pen sollte man sehr vorsichtig sein , wie eine
vorgestern abend in der Seilerstraße statt¬
gefundene Lampenerplosion beweist , wobei die
Lampe vollständig zerrissen wurde und die In¬
neneinrichtung der Stube Feuer fing . Auch die
Hausfrau wurde von den Flammen erfaßt und
erlitt schwere Brandwunden , die eine Ueber¬
führung in das Krankenhaus notwendig mach¬
ten . Die Freiwillige Feuerwehr löschte den
Stubenbrand .

otz . Loppersum . Brennende Scheune
gefährdet das Dorf . Donnerstag ent¬
stand inmitten des Dorfes Loppersumt
ein großes Schadenfeuer . Die Scheune ,
die ein gewaltiges Flammenmeer bildete und
nur ein Meter vom Nachbarhaus entfernt
stand , gefährdete alle ringsum stehenden Häu
ser . Dank des schnellen Eingreifens der Freis
willigen Feuerwehren aus Loppersum , Can¬
husen und Suurhusen konnte das Feuer glüd¬
licherweise auf seinen Herd beschränkt werden .
Der Brand wurde durch einen sechsjährigen
Jungen entfacht .

, ,Walzer einer Nacht "

otz . Anna ist ein einfaches . aber bezauberndes
Landmädchen , das einem stolzen , sieggewohnten Gras
fen einen großen Dienst erweist , wofür sie sich etwas
wünschen darf . Sie bittet um die Teilnahme an
einem Ball auf dem Schloß des Grafen , um einmal
in ihrem Leben den Rausch einer Walzernacht zu er
leben , wodurch im Herzen Luigis , thre zukünftigen
Mannes, (beide feiern an demselben Tage ihre Hoch
zeit) die üblichen Konflikte der Eifersucht entstehen.
Assia Noris spielt mit ungewöhnlichem Liebreiz
die Anna , während Gino Cervi mit ergreifender
Einfachheit den Luigi darstellt . Der Film , der in den
vierziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts zur
Zeit der Ginigungsbestrebungen Italiens spielt, gibt
einen fesselnden Einblick in das damalige Leben Sta
liens . (Norder Lichtspiele).

genau so Leer

Packender Führerappell der NSDAP . im „ Deutschen Haus " in Norden

otz . Was dem Führerappell aller Norder | Appellhoff über das Bauerntum und die
Politischen Leiter , Amtswalter , Führer und Ernährungsgrundlage im allgemeinen und imGastspielbühne beginnt im September Führerinnen der Gliederungen der Partei und besonderen über den Kreis Norden .

otz. Im kommenden Monat beginnt die ihrer Verbände , der gestern im Hotel „Deut¬
Gastspielbühne des Oldenburgisches Haus " stattfand , das Gesicht gab , war die
schen Staatstheaters mit der Bespie - feste Entschlossenheit und die unentwegte
lung der ostfriesischen Städte . Für Emden sind Kampfbereitschaft für den Sieg .
monatlich zwei Vorstellungen vorgesehen, und Das tam nicht nur in dem überaus starken Be¬
zwar an jedem 8. und 9. der Monate von Sep juch , in den Ansprachen zum Ausdruck , das be¬
tember 1943 bis Juni 1944 . Gespielt wird in tonte nicht nur Ortsgruppenleiter Kramer
Emden im „ Apollo " , das zu dem Zweck mit jeder , der an diesem Appell teilnahm

einem versenkten Raum für das bei Operetten , spürte es , ob die Kameraden nur zum Zuhören
Singspiel und Spieloper benötigte Orchester gekommen waren , oder ob zwischen den Ver¬
sersehen worden ist. Mit der Plazorganisation sammelten und den Rednern des Appells der
und dem Kartenverkauf für diese Veranstaltun - ungebrochene Geist des Glaubens , der kämpferi¬
gen hat Kreisleiter Everwien in Emden die sche Wille schwang . So war diese Aktivität das
NSG . „ Kraft durch Freude " beauftragt . Da alle schönste sichtbare Zeichen dieses Abends , der alle
Pläze des „Apollo" als gleichwertig anzusehen an die Kampfzeit erinnerte und alle Zuhörende
sind, werden sie einheitlich bewertet . Es ist ein mitriß . Was in diesem Appell , an dem auch

Durchschnittspreis von 2,50 Mark je Play und Kreisleiter Ever wien und Vertreter der
Borstellung festgesetzt. Grundsätzlich wird Wert Wehrmacht teilnahmen , gesagt wurde , diente
darauf gelegt , daß Veranstaltungsringe der Klarstellung der Ziele und Aufgaben in

gebildet werden, die alle zehn Vorstellungen diesem totalen Krieg, der nur gewonnen wer¬
der Spielzeit 1933/44 umfassen ; die Playmiete den kann , wenn Front und Heimat sich ergän¬
hierfür beträgt also 25 Mark . Die Verteilung zen. Als eines der wichtigsten Glieder in die
der Pläße erfolgt durch das Los. Mit der er Heimatfront steht der Bauer ! Aus diesem
Annahme der Kartenbestellungen wird begon- Grunde sprach als erster Kreisbauernführer
nen Montag , 9. August , 15 bis 18 Uhr , in
der KdF . Dienststelle , Neutorstraße 5 .

otz . Platzkonzert auf dem Stadtgarten . Am
Sonntag von 11 bis 12 Uhr findet auf dem
Stadtgarten wieder ein Plazkonzert statt . Eine
Marinekapelle wird flotte Märsche und altbe¬
tannte Lieder zu Gehör bringen .

otz . Wehrmachtkonzert in Borsfum . In der Orts¬
gruppe Borssum fand jetzt zum erstenmal ein Wehr¬
machtkonzert statt . Es hatten sich sehr viele Volts
genossen eingefunden , um den schönen Weisen der
Marinekapelle zu lauschen . Die Veranstaltung gefiel
so gut , daß sie am kommenden Mittwoch von 18
bis 19 Uhr wiederholt wird .

otz . Kein Küchenabfall darf umkommen !
Das Ernährungshilfswerk erinnert die Emder
Hausfrauen daran , die Küchenabfälle für die
Schweinemästerei zu sammeln und darauf zu
achten, daß keine Aſche, Scherben usw. in denEimer geworfen werden, denn sie verderbendadurch das Futter . Ein Eimer Asche genügt ,
um das Futter eines ganzen Anhängers für
die Schweinemast unbrauchbar zu machen .

Ortsgruppenleiter Kramer faßte alles
Gesagte noch einmal in einen packenden Auf¬
ruf zusammen und schloß den eindrucksvollen
Appell mit dem Gruß an den Führer . K. H. B.

Holle Christians

otz . Das erste Fahrrad übertrifft sein Modell .
Das Heimatmuseum in Leer ist, wie be¬
reits mitgeteilt , außerplanmäßig am Sonntag
von 16 bis 19 Uhr geöffnet . Da das Museum
noch nicht restlos fertiggestellt werden konnte,
sollen ab und zu im Magazin abgestellte Besons
derheiten hervorgeholt und ausgestellt werden .
Am Sonntag ist das erste Fahrrad , das
in Leer hergestellt und benutzt wurde , zu sehen .
Graf Wedel hatte dem Kunsthandwerker
Wienholz in Leer, Pfefferstraße, den Auf¬
trag erteilt , ihm ein Fahrrad anzufertigen , das
einem von ihm in Paris gesehenen Modell
entspräche . Der Auftrag wurde zur vollen Zus

folgender Brief zeugt : „ Herr Schlossermeister
Wienholz aus Leer hat mir kürzlich zu meiner
vollen Zufriedenheit ein Velociped angefertigt .
Dasselbe ist nach einem Pariser Modell ges
macht , übertrifft aber die Pariser Fabrikate
bei weitem an Solidität , Festigkeit und zweck¬
mäßiger Construktion , und ist nach meinem Das
fürhalten vorzüglich gearbeitet . Ich glaube ,

für derartige BestellungenHerrn Wienholz
empfehlen zu können. Schloß Evenburg , 2. April
1869. Graf Wedel-Gödens."

eine Lehrgemeinschaft , Rechnen mit dem Rechenstab" | prüfungen statt . Die Anmeldungen hierzufriedenheit des Bestellers ausgeführt , wovondurch. Anmeldungen hierfür im Parteihaus , Zim¬
mer 6

otz . Bekanntmachung für Seefahrer . Das Wasser¬
stvaßenamt veröffentlicht in der heutigen Ausgabe
eine, Bekanntmachung für Seefahrer , in der auf

aufmerksam gemacht wird .
mehrere Schießübungen im Schiffahrtsgebiet

Aurich

Tödlicher Sturz vom Erntewagen

otz. In Barstede ist beim Einfahren von
Roggen ein ausländischer Erntehelfer
tödlich verunglückt . Er saß auf dem vollen

Fuder , als die oberen Lagen des Roggens ins
Rutschen tamen , konnte er sich auf dem glatten
Roggen nicht halten , fiel auf die Pferde und
dann vor den Wagen, dessen Räder ihm über
den Brustkorb hinweggingen . An den erlitte¬
nen schweren Verlegungen ist der Verunglückte
kurz darauf gestorben .

otz . Wehrmachtplagkonzert in Aurich . Am
Sonntag von 11 bis 12 Uhr veranstaltet ein
Musikkorps der Kriegsmarine auf dem Markt¬
play in Aurich wieder ein Plazkonzert .

müssen bis zum 15. August 1943 bei der Kreis¬
bauernschaft Aurich eingegangen sein .

otz . Ein Dieb bringt das gestohlene Rad
zurüd . Vor einigen Tagen wurde einem Han¬
delsoberlehrer das angeschlossene Fahrrad auf
dem Marktplatz gestohlen . Der Bestohlene
gab den Diebstahl durch die Zeitung bekannt .
Er bat die tausend Schüler seiner Schule um
Mithilfe bei der Ermittlung des Diebes . Zu
seiner Freude stand das gestohlene Fahrrad
gestern morgen vor seiner Wohnung . Der Dieb
hatte lediglich das Speichenschloß zerbrochen .

- Glücksmann und arbeitslos ? Das gibt es doch gar

otz . Begegnung mit dem braunen Glüdsmann .
Dort , wo fich Adolf -Hitler - , SA . und Bahnhof¬

otz . Lübbertsfehn . Beim Roggen einstraße kreuzen , werden die Uebergänge für den Fuß
fahren schwer verletzt . Als er mit gänger -Verkehr durch Eisenvohrschranken gekenn
einem vollbeladenen Erntewagen vom Felde zeichnet. Hiertrafen wir gestern einen- , ,arbeitslosenfam, stürzte der Fahrer eines Gespannes von braunen Glück 3 mann . Wie, hörenwirfragen
dem Fuder herab und mußte mit einem nicht! Nun, in jedem Beruf gibt es mal eine furzeschweren Beckenbruch ins Krankenhaus geschafft Erholungspause. So war es auch bei unsermwerden . Eine Warnung für alle Gespannfüh - Freund . Salt , dachten wir , dem Manne fann gehol¬rer auf dem Lande , sich vor dem Herabfallen fen werden und gingen hin , um zwei Glücksloſe zu
von den hochbeladenen Wagen durch geeignete taufen . Bereitwillig öffnete ber Glücksbote die Um¬
Vorsichtsmaßnahmen zu schüßen. schläge : , ,Ja , bas hat mal wieder geklappt " lachte

Dies sahen ein, zwei Vorübergehende , blieben stehen
er . Richtig , ein Fünfmartgewinn war unser Lohn .

erstanden ebenfalls Lofe . Wahrhaftig
gleidh amei ouf einen Streich Stelose ! Und fie
bemus bei ben fb fedis Räuser and w

viz . Kupferteffel werden erfaßt . Der Oberbürger
meister veröffentlicht eine Bekanntmachung über die
Erfassung von Kupfertesseln , bie mehr alsfünf Biter Rauminhalt haben .

otz . Lehrgang Rechnen mit dem Rechenstab . Bei
genügender Beteiligung führt das Beistungsa
Ertüchtigungswert ber 3 in Riye September finden wieder Sansarbeits - riges Rind , das nicht allein zubanse bleiben

otz . Hansarbeitsprüfungen finden statt . Im

9otz. Walle . Ein Kind in die Mäh
maschine gelaufen . Hier hatte gestern und
eine Landwirtsfamilie ein zweidreipierteljäh

-



Den sechs zwölf ! Ane tauften beim Vertreter ber
Glücksgöttin ! Das Geschäft tam flott in Gang .

obz . Eltern . achtet auf eure Kinder . In einer Ne¬
benstraße der Stadt beobachteten wir etliche Jungen ,die sich mit Schleudern vergnügten In unserem
Falle mußte nur ein Dachfenster daran glauben .
Leicht hätte indessen auch ein Kind oder ein Vorbei :gehender getroffen und verlegt werden können ! Ginnicht ungefährliches Spiel ! Eltern , achtet deshalbauf die Kinder
gen Schaden haftbar seid .

Auch in diesem Jahre Wehrkampftage
Oberste SA . - Führung läßt fünf Mannschaftskämpfe austragen

() Je härter die Forderungen sind , die dertotale Krieg an unser Volk stellt , desto enger
wachsen Front und Heimat zu einer Wehrge¬

unerschöpflichen Kräfte, die die erfolgreiche
Aus ihr strömen jene

Ein überzeugendes Zeichen dafür werden auch
Führung unseres Schidjalstampfes ermöglichen .

die Wehrkampftage 1943 sein .
zweiten Male in diesem Krieg tritt trotz schwe¬

Zum

rer Berufssarbeit und hoher Anspannung das
wehrfähige Mannestum der Heimat an , umseinen Wehrwillen und seine Wehr
fähigkeit zu beweisen und der Welt zu zei¬
gen , über welche Reserven das deutsche Bolt
verfügt . Wiederum wie im vergangenen Jahr ,

obz. Jugend schwimmt in der Emsbadeanstalt. liegt die Durchführung der Wehrkampftage in
den Händen der SA . In der Zeit vom 15 .

meinschaft zusammen .ihr wißt doch, daß ihr für etwai
otz. Oldersum . Noch Glück gehabt !Ein Trecker , der zwei sandbeladene Lastwagen

zog, erlitt auf dem Eisenbahnübergang Older
Jum - Riepe einen Federbruch an den Vorder¬rädern , so daß er bewegungsunfähig stehenblieb . Zum Glück war gerade kein Zug fällig ,
so daß ein Unheil vermieden werden konnte .

Weener

Im Rahmen des Reichsschwimmtages wird auch vonder Gefolgschaft 11/381 Weener heute abend in ber
Gmsbadeanstalt ein Schwimmwettkampf
durchgeführt . Alle Führer und Junggenossen , die
Freischwimmer sind , nehmen daran teil . Die BDM . ¬
und Jungmädel führen Sonntag abend den Wett¬
tampf durch .

otz . Entschädigung für Erbsenpflücken gezahlt . Am
Donnerstag und Freitag wurde für die Schüler und
Schülerinnen der hiesigen Mittel und Volks =
schule das Erbsenpflückergeld ausbezahlt . Manchehatten ein gutes Pflückergebnis aufzuweisen und
tonnten ein nettes Sümmchen als Lohn in Empfang
nehmen . In den nächsten Tagen werden die grünen
Bohnen soweit herangewachsen sein , daß sie gepflücktwerden können .

otz . Kinder gehören nicht auf die Fahrbahn ! Es
bst eine leidige Angewohnheit der Kinder , die Fahr¬
straße als Spielplaz zu benutzen . Besonders
kann man das auch auf der am Ausgang von Weenernach Bunde führenden Straße beobachten , wo dieserLage durch spielende Kinder beinahe ein Unglück

Es wird verdunkelt von 21 bis 5,15 Uhr

verursacht wäre . Einige Kinder liefen plötzlich vor
einen Kraftwagen , der zwar noch rechitig abstop¬
pen , jedoch nicht verhindern konnte , daß ein flei =
nes Mädchen gestreift wurde und leichtere Ver¬
legungen davontvug . An die Eltern ergeht die drin =
gende Mahnung , ihre Kinder
Straßen fernzuhalten .

Wittmund

von den Verkehrs¬

otz . Zwei Stunden Frohsinn durch Kdz .
Durch die NS . - Gemeinschaft Kraft durch
Freude wurde der Einwohnerschaft und unse =ren Soldaten gestern im „ Ostfriesischen Hof "
wieder ein fröhlicher Kleinkunstabend geboten .
In raschem Wechsel gab es eine bunte Folge
guter Darbietungen , bei denen auch der Humor
als besondere Würze nicht fehlte . Die musika¬
lische Umrahmung lag bei der Kapelle Paul
Röhler in guten Händen .

otz . Zigaretten für ausländische Arbeiter .
An die ausländischen Arbeiter außer Ostar¬
beitern und Polen dürfen nach einer neuen
Mitteilung des Landrats in den Verkaufsstel¬
len Rinjes in Wittmund und Heise in
Esens bis auf weiteres nur 90 Zigaretten im
Monat abgegeben werden .

otz . Narp . Tonfilmabend am Sonn¬
tag . Die Ortsfilmstelle der NSDAP . führt
hier am Sonntag um 20 Uhr bei Dolmann den
Tonfilm „ Jakko " und die Wochenschau vor .
Ueber 14 Jahre alte Jugendliche haben Zutritt .

otz . Wiesmoor . Kreissieger wird
geehrt . Bei dem Leistungswettbewerb , , Ge¬
müse und Obstbau " 1942/43 wurde Bruno
Lange von hier Kreissieger . Durch die
Kreisbauernschaft wurde ihm die vom Reichs =
minister für Ernährung und Landwirtschaft
und dem Reichsbauernführer unterzeichnete Ur¬
funde überreicht .

Das Haus des Fischers
ROMAN VON HANS ERNST

43) „Ich wüßte schon eine , Mutter , die herein
passen würde zu uns , eine , die wir ja schon
hereinbezogen hatten in unseren Kreis ."

, ,Die Brigitte ? "
„ Ja , Mutter , die Brigitte meine ich . Wenn

ich hinginge und mit ihr reden würde ?"
Dieser Plan ließ ihm teine rechte Ruhe

mehr . Am liebsten hätte er sich gleich auf den
Weg gemacht , aber schließlich ließ er sich doch
überreden , erst am nächsten Tag zu gehen , denn
die Frau meinte , er solle über diesen seinen
neuen Entschluß nochmal schlafen .

Am nächsten Morgen machte er sich frühzeitig
auf den Weg . Es regnete ein wenig und Do¬
minit hing sich sein Radmäntelchen um , nahm
den festen Knotenstock und trippelte los . Er
war voll guter Hoffnung . Erst als er seinem
Ziele näher tam , betam er das Herz eines
Aengstlichen . Es war doch ein recht sonderbarer
Weg , den er ging . Da sollte er nun das Mäd¬
chen bitten , daß sie zu ihm ins Haus fäme , da¬
mit es nicht so einsam sei im Alter , für ihn
und die Mutter . Gerade dieses Mädchen , das
einen bitteren Groll haben mußte auf alles
was Brecht hieß . Wäre es sehr verwunderlich ,
wenn sie ihm , dem Vater , eine beschämende Ab¬
fuhr erteilen würde ?

Dies bedenkend , verhielt Dominik nahe am
Moosreinerhof den Schritt und wollte am lieb¬
ften wieder umtehren , ohne Brigitte gesprochen
zu haben . Aber so nahe am . Biel , raffte er sich
doch zusammen und fühlte plößlich den ruhigen
Herzschlag eines Helden .

Er hatte Glück . Brigitte stand in dem großen
Schopf und hackte Holz . Dominik brauchte also
nicht lange mit dem Bauern zu verhandeln .
daß er sie fortlasse . Frohgemut trippelte er auf
das Mädchen zu , streckte ihr die Hand hin und
plötzlich riz es ihm , ohne daß er es hindern
konnte , das Wasser in die Augen . Er stotterte
etwas vom Alleinsein und Einsamkeit und
schließlich brachte er es heraus , weshalb er ge¬
tommen wat .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . Ortsgruppe Ratsdelft . Montag 20 UhrSprechabend für alle Amtsträger . Es nehmen

teil fämtliche Politischen Leiter , Walter u . Warte
der NSV . , ämtliche Walter u . Warte der DAF . ,
Leiterinnen der NS .- Frauenschaft , Führer der
HI ., Führerinnen des BDM . Die Führer dieser
Gliederungen sind für restloses Erscheinen ver¬
antwortlich . 3 . . Stamm - Mannschaft Schießen " .
Sonntag 9 Uhr Schüßenhof . Schießbücher mit¬
bringen . HJ ., BDM . und BDW . - Wert . Sonn¬
tag 10 Uhr effelschleuse Reichsschwimmwettkampf .
14. 30 Uhr Seefselfchleuie antreten zu den Vor¬
führungen . Marinegefolgidhaft 1/251 . Schießlehr¬
gang Sonntag 8. 45 Uhr Adolf - Hitler - Str . antreten .
Gefolgschaft Sonntag 9. 30 Uhr effelschleuse in
tadelloser Uniform . Marine - 53 . , 2/251 . Gesamte
Gefolgschaft Sonntag 14 . 45 Uhr Kesselschleuse mit
Badezeug . D . , Fähnlein 4/251 Blücher . Heute 15
Uhr bei der Emsschule . ähnlein S /251 , Fan¬
farenzug und Spielschar . Sonnabend 14. 30 Uhr
Sefselfchleuse mit Badezeug . Sonntag 13. 45 Uhr
beide Büge mit Badezeug und Instrumenten .
Fähnlein 1/251 Wolthufen - Uphusen . Sonnabend15 Uhr Kesselschleuse , fämtliche Schwimmer mitBadezeug .

Aurich . Mädelgruppe 2/191 Sonntag 8. 45 Uhr mit
Badezeug beim Städt . Schwimmbad . NEKOV .
Marichabteilung Westerende . Sonntag 9 UhrBilichtübungsschießen , Stand Upstal boom . D .Fähnlein 11/191 Westerende . Sonnabend 15 Uhr
Schule .

Norden . DI , Fähnlein 27/828 . Antreten heute 15
Uhr Sportplas , Diensteröffnungsappell .
Feuerwehr . Schar 1 und 2 Sonntag 9 Uhr Feuer¬

HI . ¬
wehrhaus . 3 26/828 . Dienstag 20 Uhr Appell ,Sportplab . Gefolaichaft 22/828 Ofteel . Heute
19. 45 Uhr kleine Schule Siteel . Badezeug mit
bringen . NS - Frauenschaft / Deutsches Frauenwert
Sage . Montag 20 Uhr Leiterinnenbesprechung
bei Martini . Erscheinen ist Pflicht , da Besprechung
wichtig . Die Nähstunden in der Westerpastoreifallen während der Erntezeit aus .

Leer. 53 . Fliegeraefolaichaft1/381, Scher 1 Sonn¬tag 9 thr im Schüßengarten Schießdienst . DI ..
Bann - Fanfarenzug 381 . Alle Schwimmer tieten
heute 15 . 30 11hr bei der städt . Badeanstalt zur
Abnahme des Reichsschwimmscheins I und II in
Uniform mit Badezeug an . Gefolaichaft 21/881
Neermoor . Sonntag Gefolafchaftsappell bei derSchule . Badezeng mitbringen .

Wittmund . Fähnlein 1/826 . Sonntag 8. 15 Uhr tritt
das gesamte ähnlein auf dem Schulplab zum
Reichsschwimmtag an .

Was bringt der Rundfunk ?

Sonnabend . Reichsprogramm: 11-11. 30 br :3um 80. Geburtstag von Karl Krubes : Unter¬
haltungsmusif . 12 . 85 - 12 . 45 Uhr : Der Bericht zur
Lage . 12 . 45 - 14 1hr Militärmusikt . 14 . 15 - 15
Uhr : Unterhaltung „ Am laufenden Band " . 16 - 18Uhr : Bunter Sonnabend -Nachmittag .
Uhr : Vorschau auf das Rundfunkprogramm der

18- 18. 30

August bis 30. September 1943 finden in allen
Gruppen und Standorten Wehrkämpfe statt , an
denen außer den Einheiten der SA . und der

Gliederungen und angeschlossenen Verbände ,
SA . - Wehrmannschaften der NSDAP . , thre

eine des NSRL . und die Kriegskameradschaften
die Betriebsgemeinschaften der DAF , die Ver¬

fen-44, der Polizei und des Reichsarbeitsdien
sowie Mannschaften der Wehrmacht , der Waf¬

stes teilnehmen . Die von der obersten SA. -Füh

rungsbestimmungen sehen
rung erlassenen Ausschreibungen und Durchfüh¬

fchaftskämpfe vor, die unter der Berück¬
sichtigung der Erfahrung der Front aus Hin¬
dernislauf und Sprung , Handgranatenwurf und
Schießen, Marsch und Geländeorientierung in
verschiedener Weise zusammengesetzt sind .

Auricher werden teinen leichten Stand haben , ftehen
doch den Wilhelmshavenern erstklassige Leichtathleten
zur Verfügung . Der Sieger sollte aber erst bei Be¬
endigung der letzten Uebung des Zehntampfes sest
stehen Als Abschluß tommt ein Handballspiel
Standort
Aurich zum Austrag . Es wird noch mitgeteilt , daß

Wilhelmshaven Standort

der Marinenachrichtenschule ent
gegenkommend die Sportanlagen für Zuschauer

cher Gebäude ist nicht gestattet.
(3ivil ) freigegeben hat . Das Betreten irgendwel

das Kommando

*

mar

Eine Leichtathletik -Abteilung Der Kriegss

folg an einem Kreissportfest in Barel . Es konnten
marine Aurich beteiligte sich mit großem Gr

gegen starte Konkurrenz aus Varel und Wilhelms¬haven fünf erste , drei zweite und ein dritter Platz
fünf Mann erfämpft werden . Besonders erfolgreich

wiederum Funtmaat Stegelmann , dem es ges
lang , die 100 meter in 10,9 Sekunden zu durchlau
fen und damit die Zeit für die Beſtnadel zu erfüllen.
maat Stegelmann (KM. Aurich) 10,9 Sekunden;
Ergebnisse . 100 - meter - Lauf : 1. Funks

Uhr : Rieder zum Mitsingen . 12 . 40 - 14 thr : Das
Deutsche Volkskonzert . 14 . 30 - 15 Uhr : KatharinaBrauren erzählt Märchen . 15 - 16 Uhr : Kompo =nisten im Waffenrock . 16 - 18 Uhr : Feldpost :
Rundfunt ." 18 - 19 Uhr : Konzert des Hamburgi¬
schen Philharmonischen Staatsorchesters , Leitung :
Eugen Jochum . 19 - 20 thr : Eine Stunde Beit¬
geschehen . 20 . 15 - 22 Uhr : Die flingende Film
Illustrierte " .

Deutschlandsender : 8 - 8 . 30 Uhr : Orgelfonzert aus
München ( Gustav Schoedel ) . 9 - 10 thr : Unter¬
haltsames Konzert . 10 . 10 - 11 Uhr : Vom großen
Vaterland " 15 . 30 - 15 . 55 Uhr : Solistenmufit von
Kurt Budde und Armin Knab . 18 - 19 Uhr : Me¬
lodien zwischen ernst und heiter . 20 . 15 - 21 Uhr :
Kammermusikalische Kostbarkeiten von Beethoven ,Weber und Reinecke . 21 - 22 Uhr : BeschwingteMusik .

Unser Sportdienst

und

400 Meter - Lauf : 1. Funfmaat Stegelmann ,
55 Sefunden . 1500 Meter Lauf : 1. Mas
trose Brandenburger ( KM . Aurich , 2. Matrose Geb
hardt (KM . Aurich ) . Weitsprung : 1. Junt
maat Stegelmann , 630 Meter . 3. Gefreiter Böhr ,
5,86 meter . Dreikampf : 1. Matrose Bähr¬
wald (KM. Aurich ). Hochsprung : 2. Funkmaat
Stegelmann , 1. 65 Meter , 4. Matrose Kettmann (KM .
Aurich ) , 1. 65 Meter . Viermal 100 - meters
Staffel : 2. ( KM . Aurich ) .

Sportfest in Leer auf 5. September verlegt

otz . Das für den 8. August in Leer vorges
Dessehene Leichtathletiksportfest VfL . Gere

mania mußte aus technischen Gründen auf den 5 .
September verlegt werden . Vereine , die ihre Mel
bungen noch nicht abgegeben haben , können diesenoch bis zum 25. August bei J . Meyer , Leer ,
Conrebbersweg 35 , nachholen .

Tschammerpokalspiele der 1. Schlußrunde

aum

-

Reger Spielbetrieb am Wochenende () Der Spielplan für die 1, Schlußrande
Ischammerpotal - Wettbewerb

dauert auch am kommenden Wochenende an,
() Die hohe Zeit des Sports im Monat August 1943 sieht folgende Paarungen vor : 15. August :

Holstein Kiel
trotz des bewußten Ernstes von dem alles Geschehen stock

Eintracht Braunschweig , TSG . Ro¬
LSV .Hertha / BSE . ; Viktoria Elbing

getragen ist , liegt doch ein Teil des alten Glanzes Pütniz ; FK Niederkorn Sportfreunde Katerns
auf den Dingen , insbesondere den Meisterschaften . berg ; FV . Saarbrücken
Im Fußball tritt der Tschammerpotal -Wettbe

Sieger in Köln -Aachen ;
Mülhausen 63 VfR : Mannheim ! Kickers Offens

bereits in bacheinen fortgeschrittenen Abschnitt Kickers Stuttgart ; Dresdner SC . Borussia
denn vier Gausiegermannschaften beginnen bereas Fulda ; 1. FC . Schweinfurt 05 Sieger in Frans

Vienna Wien ; Zel Praga
sich dabei der Gurhavener SV . und der LSV . Ham- Warschau
mit den Ausscheidungsspielen . In Curhaven treffen fen ; NSTG . Bruck

MSV . Brünn ; Breslau 02 TuS .
burg . PosenIm Handball wird mit einer Woche Lipine ; DWM . BfB . Königsberg ; FC .

Verspätung mit den Gruppenturnieren in Kiel , Straubing oder Schwaben Augsburg Bayern
Danzig , Frankfurt / M . und Krakau die Deutsche München ; Be Samburg oder Cuxhavener SV .
Meisterschaft der Frauen in Angriff genommen , Wilhelmsen 05 . 29 . August : Sies
während bei den Sommerspielen
zu den Gruppenausscheidungen im Männer -Faustball

bereits ger des Bereiches Mitte Schalke 04 .

Die noch ausstehenden Entscheidungen im Gau

Boppot, Ostrowo, Bonn , Landau und Hannover an: Spielvereinigung Fürth , in Köln -Aachen zwischen
und Frauen -Korbball in Aussig , Schweinfurt , Lübeck , Franken zwischen dem 1. FC Nürnberg und der

getreten wird . Auf der olympischen Regattastrecke Mülheimer SV . und Viktoria Kellersberg sowie im
in Grünau kämpfen die Kanufahrer um ihre Bereich Mitte zwischen LSV . Stendal und Sptogg .
Meistertitel und in Braunschweig werden die Mei - Erfurt fallen aller Voraussicht nachsterschaften

am Sonntag ,

Die Radsportler entfalten wieder ein reges Ischammerpotals stehen sich am 1. September gegen=
im deutschen Tennis abgeschlossen . 8. August . Die Sieger aus der 1. Schlußrunde des

Leben auf Bahn und Straße . Bei der Jugend steht über .
Reichsschwimmtog im Vordergrund . Jm

Rennsport läuten die Startglocken in Hoppe¬
garten , Dresden , Köln , München , Frankfurt / M . ,
Leipzig und Hannover .

Der

Leichtathletische Großveranstaltung in Aurich

Handball - Meisterschaftsspiele beginnen

0 Im Sportgau Weser -Ems beginnen auf Ano
ordnung des Gaufadvarts Handball die Meisters

schaftsspiele der Gautlasse bereits am 29. Auguft .
und zwar sind für die ersten beiden Spieltage je

otz . Gine leichtathletische Großveranstaltung ge- drei Treffen vorgesehen . Am 29. August spielen je
langt am Wochenende auf den Sportanlagen der
Marinenachrichtenschule in Aurich zum Austrag . Blumenthal gegen ET V. / KM . Emden , TuS . /

weils um 15 Uhr : Tura gegen Bremer Sportverein ,

Kräfte in einem Zehntampi (100-meter - Lauf, 400- und am 5. September sind die Begegnungen

Heute um 15 Uhr messen sämtliche Kompanien ihre se M. Aurich gegen Vorwärts Wilhelmshaven ,
Woche . 18 . 30 - 19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19. 15 bis
19. 30 Uhr : Frontberichte . 20 . 15 - 21 . 30 Uhr : Musik Meter -Lauf , 1500 -Meter -Lauf , Weitsprung , Hoch - Bremer SV . gegen Tu Sp . / M. Aurich , Vor¬
zur guten Laune . 21 . 30 - 22 Uhr : Beliebte Klänge sprung , Kugelstoßen , Keulenweitwurf . bier mal wärts Wilhelmshaven gegenaus Over und Konzert . 22 . 30 - 24 Uhr : Frohes | 100 -Meter -Staffel , Schwedenstaffel

Blumenthal und

Wochenende mit dem Deutschen Tanz - und Unter - tamps ). Am Sonntagvormittag um 8 Uhr werden spielt wird jeweils auf den Plätzen der erstgenann
und Wehrdrei - GTV . / KM . Emden gegen Tura vorgesehen . Ge¬

haltungsorchester .
Deutschlandfender : 17 . 10 - 18 . 30 thr : Musik im

die Kämpfe durch den Wehrdreikampf (bestehend aus ten Vereine . Wie der Gaufachwart Dalibor (Wils
Grünen " , Leitung : Joseph Kleiberth . 20 . 15 - 22 12,5 -Kilometer -Gepäckmarsch Handgranatenzielwurf helmshaven ) mitteilt , können sich die Vereine unters
Uhr : Beschwingtes Konzert . und Schießen ) fortgesetzt . Am Nachmittag um 14 11hr einander auf eine Uhrzeit einigen , wenn die Ver

beginnt der Standortsvergleich stampf fehrsverhältnisse dann günstiger ausgenutzt werden ,Sonntag . Reichsprogramm : 9 - 10 Uhr : Unser gegen Wilhelmshaven . Hier ist besonders mit doch ist dem Gausachwart von einer solchen Vers
Schazkästlein " mit Günther Hadant . 11. 05- 11. 30 einer spannenden Begegnung zu rechnen . Die legung sofort Kenntnis zu geben

*

Und gerade heute noch ! Denn morgen wollte | sie hereingebrochen war .
sie fort von hier . Morgen war der Lichtmeßtag
und der Moosreiner hatte sie trotz aller Ver¬
[prechungen nicht zu halten vermocht . Er hatte
sie nicht abhalten können , daß sie sich einen an¬
deren Dienst suchen wollte , weit fort , wo sie
niemand kannte . Und nun stand dieser einsame ,
alte Vater vor ihr und bettelte wie ein Kind ,
daß sie in sein Haus tomme . Seine rotgeränder¬
ten Augen hingen in ängstlicher Erwartung
an ihr , als hänge von ihrer Antwort sein To
desurteil ab .

66
Endlich sprach sie .
, Ist es deswegen sagte sie ,, , deswegen

vielleicht , weil du denkst , du müßtest etwas gut¬
machen an mir ? "

Nein , nein , Gott bewahre " , wehrte der
Fischer schnell ab . Was mein ältester Sohn da
angestellt hat , läßt sich so leicht mit nichts gut¬
machen . Aber wir sind so allein , so uferlos ein¬
jam , ich und die Mutter . Auch alt sind wir ge¬
worden , können es nicht mehr schaffen allein .
und da haben wir an dich gedacht , weil du uns
doch keine Fremde mehr bist. Gehalten sollst du
sein bei uns wie das Kind vom Haus . Sollst es
wahrhaftig nicht schlecht haben bei uns , Bri¬
gitte . Komm , schlag ein und sag ja !"

Es war wahrhaftig tein leichter Schritt , zu
dem Brigitte sich entschließen sollte . Sie lud
damit bestimmt nichts Leichtes auf sich. Und war
die Zeit inzwischen ein wenig helfend über ihre
bitteren Enttäuschungen hingeglitten , jo war
das Angebot des alten Mannes danach ange¬
tan , alte Wunden wieder aufzureißen . Auf der
anderen Seite konnte sie es aber auch nicht
übers Herz bringen , diesen alten Mann mit
einem Harten Nein abzufertigen . Und so sagte
sie nach einigem Ueberlegen zu , daß sie am
nächsten Tage tommen werde .

Er begriff nur ganz
dumpf , was sich ereignet hatte . Eigentlich war
es ja gar nicht so unverständlich . Regina war
seiner überdrüssig geworden . Sie hatte in die
sen rauschenden Fastnachtsfesten einen anderen
gefunden und sich von Lothar losgesagt . Ja ,
direkt losgesagt , und Lothar ,
gänzlich zerschlagen vor ihr gestanden hatte ,

der daraufhin

machte wahrhaftig teinen heldenhaften Ein¬
druck und seiner in tiefster Enttäuschung hervor¬
gestoßenen Frage , ob sie denn alles vergessen
habe , was sie da oben am Berg in der Schlucht
hütte gesagt habe , hatte sie nur ein gering¬
schäziges Lächeln entgegengesetzt .

Ach Gott , was machst du denn für ein
großes Theater " , hatte sie gesagt . Wirfst mir
Betrug und Treulosigkeit vor und vergißt ganz
dabei , daß du selbst die Bindung mit mir zer¬
stört hast mit deinem ewigen Gejammer , daß

Stadt nicht . Das ist alles . Und mir behagt sie .
es in der Stadt nichts sei . Du verträgst die

Ich brauche sie und ihr abwechslungsreiches
Programm . Also bestehen zwischen uns Gegen¬
säge , und es ist das beste, wenn du wieder
dorthin gehst, wo du dich glücklich fühlst . Ich
aber bleibe hier ."

Das war deutlich genug gesprochen . Sie hatte
ihn also davongejagt , wie man einen lästigen
Dienstboten davonjagt . Alles war Lüge gewesen

wesen . Aber er war unfähig , eine passende Er¬
und er war nur ein Spielball , ihrer Launen ge =

widerung zu finden . Er hätte sie schlagen müssen
und darum war es besser gewesen , daß er sie
wortlos verlassen hatte .

mittagsstunden durch die Straßen . Ein feiner
Und so irrte er nun seit den frühen Nach¬

Rebel rieselte hernieder und er lief wie ein Ge¬
spenst in diesem Nebel umher , sah keine Men¬
schen und achtete nicht des riesenhaften Ver¬Sie fam auch wirklich und die beiden kehrs in den Hauptstraßen . Einmal donnerte

Fischersleute nahmen sie voll großer Herzlich ein schwerer Lastwagen mit Anhänger an ihmfeit auf . Die Tage im Fischerhaus waren dar - vorüber .
aufhin von einer schönen Freundlichkeit durchberger " las er . Das riß ihn . Irgendwie aus

„ Kohlenhandlung Bruno Brommes¬

woben . Es war , als ob ein schüchternes Licht weiter Ferne dämmerte dieser Name in seinemüber alle Arbeit und jedes Beginnen hinströme . Gehirn auf und zugleich überfam ihn ein bitteUnd obwohl die beiden Alten
ander sagten , es fühlte doch jedes , daß dieses nach dem falten Mond ,

es nicht zuein - res Heimweh . Heimweh nach den Alpwiesen ,

Licht von der Brigitte ausging .
Heimweh nach dem

Brunstschrei der Hirsche und Heimweh nach
dem trauten Klang der Dorfglocke . An all das
dachte Lothar wie an ein verlorenes Paradies ,
in das er nicht mehr zurückkehren durfte .

Brigitte wußte nicht viel anzufangen mit
dem aufgeregten Mann . Im ersten Augenblick , Zur selben Zeit hästete einer durch dieals sie den Fischer vor sich stehen sah , war ihr Straßen der Großstadt , mit sich und der ganzenein lähmender Schreck in die Glieder gefallen . Welt zerschlagen . Es erging Lothar Brecht wieSie hatte nicht geglaubt , jemals wieder jeman - es vielen Menschen erging , die nichts zu er
den begegnen zu müssen aus dem Fischerhaus . I fassen vermögen , wenn etwas Furchtbares über

Lothar verirrte sich in eine Nebenstraße . Es
wurde stiller um ihn . Der Nebel hörte etwas
auf zu rieseln und über den Dächern zudte

etwas hin wie ein schüchternes Abendrot . Im
merzu ging er . Die Nacht legte ihren grauen

Anlage nahm ihn auf . Es roch nach faulem
Mantel über die Stadt und alle Dinge . Eine

Laub hier . Aber ein großer Strom rauschte in
der Stille sein Lied . Ein paar spärliche Sterne

sah man hin und wieder ein blasses Gesicht
funkelten durch die Bäume . Auf den Bänken

leuchten . Vielleicht gaben sich hier die Obdach
losen , Verlassenen ein Stelldichein . So konnte
er wohl auch Plaz nehmen auf einer dieser
Bänke .

Kaum saß er , merkte er erst , wie müde er
sich gelaufen hatte . Und da war aber schon wies .
der das Heimweh da .

Wie hatte Regina gesagt : „ Es ist das beste ,

lich fühlst ."
wenn du wieder dorthin gehst , wo du dich glück¬

In diesem Gefühl der trostlosen Verlassens

Schamröte ins Gesicht sprang .
heit konnte er nicht verhindern , daß ihm die

wieder in die Heimat zurückzukehren , schien ihm
Der Gedanke ,

unfaßbar . Aber noch unfaßbarer erschien es ihm
heute , daß er überhaupt hatte fortlaufen kön¬
nen aus der Heimat , daß er herausspringen
konnte aus den Grenzen eines gefestigten Le¬
bens , nur dieser Regina zuliebe , der alles Große
und Tiefe so ferne lag wie ihm , dem Verlasse¬
nen , jetzt die Heimat .

ben trinken , bis aller Durst gelöscht ist !" Das
„ Leben will ich ! Dieses mein geliebtes Les

war Reginas Wahlspruch und sie handelte ge¬
treu nach ihm .

Mein Gott , wie hatte sie es getrieben in

Süllen der Herzen sprengt und die Sünde nicht
diesen Tagen , in denen an sich die Torheit die

gezählt wird . Lothar merkte es erst gar nicht ,
daß sie ihm entglitt . Bis er diese Tatsache in
ihrer ganzen Grausamkeit gewahr wurde , da

vollends an einen anderen verschenkt und er
war es zu spät . Regina hatte ihr Herz bereits

war ihr gleichgültiger geworden als irgendein
Stein auf der Straße .

eine Stadt wurde ja nie still und es war ein
Die Nacht war nun vollends da . Aber so

Wunder , daß man nun den Mond entdecken
konnte , der ein wenig blaß durch die Parks
bäume schien . Lothar empfand fast eine heim¬
liche Freude , es war ihm zumute , als hätte
er einen guten Freund angetroffen . War es
denn nicht der gleiche Mond . der zu dieser
Stunde das kleine Haus am See beschien , die
weiten Alpfelder und die Berge ?

( Fortsetzung folgt .)



up de Poten , dat he vor PienDe Bootsmann vertellt / Van Johann Friedrich Dirks Dann sprung id tau de koje
otz . Gerrries Franten , en Jung van uns '

Naber Scheepstimmermann Hindert Franken ,
is , as he veertien Jahr old was , up de Fahrt
gahn . Jahrenlant hebb ick hum dann neet
jehn , man as he weer na sien Vaderstadt tau
rügge kwamm , dau was he geen Stüürmann
of Kaptein , nee , dau harr he dat bloot tau
Bootsmann brocht . Van de Schaule un van ' t
Lehren harr he al as Junge nicks hollen , un as
Matrose hett he jück erst recht neet mehr up de
Schaulbanke setten wullt .

As he dat erste Mal weer bi mi was un de
völe Bauten up dat Regaal stahn sagg , dau sä
he minnachtend : „ Wat wullt du mit all de
Schtet ? Dar stahn ja doch bloot Lögens in !"

Vör ' n Avend of wat leet he sück weer mal
bi mi sehn . Idk wull man epfes infieten !" sä
he un leet süd up de Stauhle daal . Dann |
floppde he mit dat lege Döffte up sien Hand .

, ,Dat tann & mi denken , Gerriet " , sä id .
„ Wullt di wall ' n Piep T' bat halen ? "

, , Och nee - wat denkste wall ! "
„ Sodann wullt du mi wall wat an¬

beiden ? "

Darup gav he mi geen Antwoord ; man he
floppde weer mit sien Döffte . Dau schoon ic
hum mien Döse mit „ Swarte Kruse " hen .
Still wiegens stoppde he ook sien Piepke un
dampte futk darup as ' n Schöstien .

Ick harr de T' baksdöse up de Tafel stahn
laten . Mit een Piepke was he doch neet
taufrede .

" So " , sa ich dann , wenn du neet um de
T' bat fomen büst , dann wullt du mi wall weer
' n Geschichte vertellen ? "

Of he nu dogg , dat he för de Piep T' baf wat
dauhn muß , weet id neet . He teet mi an un
sä : „ Hebb 'ak di al vertellt , wau ' d mal van
Boord büült bin ? "

Ich schüddelde de Kopp .
Na , ' t is gaud . Id lagg in Hambörg .

wekenlant . Mit de Scheepjahrt jagg dat dau¬
mals neet best ut . Taulett broch mi de Hüür¬
baas up ' n Engelsmann an . Ich bin neet geern
mitgahn . Man wat willte maken , wenn dien
Geld up is !

Na , ' tis gaud Dat Schipp ' n Schuner
was neet slecht , all wat recht is . Man de
Jantjes stunnen mi neet an , un de Olle erst
recht neet . Dat was so ' n Pluumtortschieter ,
dei mehr för sien Puustatt over harr as för
sien Volk . Na , ut um disse Katte bin ich mit
hum haast Slaansmaat worrn . Dat bliksemse
Bergöök harr de Anwenst , sück in mien Koje tau
leggen . Kannst di denken , dat mi dat neet
anstunn . Man as dat Deer mi eenmal dat
Bedde vullkleit harr , dan is mi doch de Kopp
overlopen , ick hebb ' t bi ' t Strött padt un over
Boord goit . Dat hett unse Moses sehn , un
disse rode Füürdüvel hett dat de Olle verraden ,
As 'n Malle is dei up mi tauflogen un wull mi
an ' t Läwen . Weeste , wenn ich neet up ' t Stä
' n Ruffinagel tau packen kregen harr , dann
hart he mi wiß grepen . An Land spreek wi
uns meer !" sä he dau bloot . „ DI retht ! " sä
ick un namm de Dreih . Ich wuß futt , dat he mi
anzeigen wull , wenn wi an Land twammen . Id
harr mi an annermanns Safen vergahn . Mußt
weeten , an Boord is ' n Katte ' n hillge Deer .
Wenn dat d' r neet is , freten uns de Rötten un
Musen up . Un dann sull he ' t ook wall so
dreihen , dat ick hum mit de Kuffinagel tau
Liew gahn wull . Dat he Recht kriegen dä ,
darför was he ' n Engelsmann .

,Gerriet " , sä id tegen mi , „du mußt di
vörsehn . He dürrt sien Wille neet friegen ."

Na , dat hett he ook neet . As Land in Sicht
twamm , bin id over Boord jumpt un swumm
na de Küste . Weeste , ick was ' n gaude Swem¬
mer , man id harr mi doch verrekend . Dat was

noch tau wied weg van Land , un id was seter
na beneden gahn , wenn dar neet vör mi ' n
Neger mit sien Boot west was un mi ' n Trösse
tausmeten harr .

Na , t' is gaud . Idk greep nu dat Tau , Man
wat meenste de Keerl trud mi neet in sien
Boot un leet mi swabbeln . Ic fung ant
bölken : „ Saal over ! " Man de Swarte dreihde
sück neet umme un jaug wieder , as wenn hum
dat heel neet gellen funn . Ich sagg, dat he up
' n Buchde taustüürde . Dat scheen ' n heel gott¬
verlaten Stä tau wesen , war he an Land gahn
wull . Weeste, dau kwamm mi doch 'n rare Ge¬
danke. Düwel noch mal , dogg ic , wat will de
Hund ? Sull dei di upfreten willn ? Dar harr
' c nu doch geen Lüst an, in so ' n Negermage
tau sitten . Man wat full to maten ! Wi wassen
noch tau wied of van Land , dat ' c dar hen¬
swemmen funn , un versupen mugg ' d ook neet
geern . Na , wenn de Swarte mi tau Liew wull ,
dann full he gewahr worrn , dat Gerriet Fran¬
ken sück neet so licht upfreten leet

Man wat was dat ? De Keerl fung mit
eens so fell ant wricken , as wenn he ' t heel neet
ofwachten tunn , dat he mi in sien Magementen
freeg . Idk harr d ' r Wark mit , dat ick mi an de
Trösse fasthull . Dann mauk he ' n knappe
Dreihe un ick floog as so 'n Sweevtüntje up
de Strand .

,,Nu fummt ' t d' r up an !" dogg ick. Id
schörrte mien Hemdsmauen in de Höchde. As
dat de Swarte sagg , fung he as mall ant lachen ,
un he reet darbi sten Muul so wied open , dat
ick dogg, alle sien Tannen sullen dar rut fallen .
Nee , boren wull he neet . He gav mi de Hand
un wees dann up ' t Water na de Engelsmann ,
dei en Boot utsett harr , um mi uptaupicken .
Dar harr de Swarte hum ru doch 'n Stide vör¬
sett . As ick hum dat sä , dau lachde de olle
Bengel weer un verklaarde mi , dat he geen
Fründ van de Engelsmann was . Un dann hett
he mi mitnohmen na sien Wesewait . Wau dat
Nüst dar an de afrikaanse Küste heeten dä , dar
bin id noit achter komen .

As Gerriet Franken sweeg , nickte idk hum tau .
, ,Vertell wieder , Gerriet ! "

De Bootsmann mauf erst ' n paar Smöötjes
un fung dann weer an .

Na . ' t is gaud . Weeste , de Swarte cung
dat heel neet slecht. He harr dar so 'n lüttje
Farm , un mit sien Boot gung he hen tau fisken
un broch friske Water na de Schippen , dei dar
vörbifahren däen . Dat wurr gaud betaalt .
Tau bieten harr he genugg . He sette vör mi
up , wat he in Huus harr an id mauk mi d' r
düchtig over her . Bi de Engelsmann was mi

Ick
de

de Mage ja oot up een Sied sadt . Na ' t Eten
vertellde he mi van sien Wicht nat dat moiste
in de heele Kuntrei wesen full . Un dann fraug
he mi , of id neet bi hum blieven wull .

funn doch moi ant fisten gahn un
Scheepen frist Water brengen . Id murt wall ,
he wull bloot de heele Dag mit sien Wicht tau
samen wesen .

na

Na , wat sull id maken ? War full id för ' t
erste hen ? Und dann so ' n Tiedlant Afrikaner
tau spölen , dar harr ' d ook wall Lüst an .

Na , t ' is gaud , ick bleev . In de erste Nachten
namm ick doch ' n dicke Knüppel mit in de Koje .
Mien Vader hett alltied jeggt : „ Beter is
beter ! " Man na ' n Settje murt id wall , dat

| , , Jumbo " so nöömde idk hum heel neet so
unmiß was . Dau hebb idk ook mien Knüppel
neet mehr mitnohmen .

-

Mit Jumbo sien Bruut wurt id ook best
flaar . Idk nöömde hör Jantje , un wenn se dat
hörde , dann lachde se over ' t heele Gesichte .
' s avends satten wi dree mitnanner vör de
Döre . Na mien Gesmack was Jantje wall neet ,
man Jumbo was mall mit hör . Se leet süd
dat ook geern gefallen .

Man mit de Tied annerte sück dat . Wenn
Jumbo hör mal ofsabbeln wull . war id bi

was , dann wull se dat neet hebben , un enmal
hett se hum darbi in de Hand beten . Un

weeste , de Negers hebben gaude Tannen .
Sünnerbar , ut de Wiewen word man neet

flaut . of se nu witt of swart sünd . Man dann

saga ick, dat mi dat Scheppiel moie Ogen maut .
Och , du friggst de Motten !" bogg idk.

verwalkt und schüddelt un böl
swarte Düvel , dat du mi o
Loop doch mit dien smerige Jan

Jumbo hett huult as so
man dar hebb idk mi nics ut m

De anner Mörgen hebb ick

maat . Weeste , ditmal was dat j
mi oflopen , man seker was dat
dat neet noch mal versöken dä .

As id ' n Ennerwegs weg
Jumbo rerend achter mi an
Sadje mit Etelware . So blied

sien Jantje nu anners geene meh
Ja , Jumbo " sä id ,, , so is t

de Fraulüü . Man dat will ' ck
dien Donna mal weer mit hör
de Loop is , dann hau hör dar
wat vör !"

Of he mi begrepen hett , we
he sä : „ Ol reiht ! "

As Bootsmann Franken ni
„ Gaud , dat de Swarte di nee

Gerriet . Man war büst du dann
, ,Och dat was ' n lange

stadt . Man dar harr ick ' n gau
tein Oortgiese ut Emden lag
Schipp . As he hörde , dat ick
was , hebb ick futt bi hum
munstern kunnt ."

Dann stoppde he weer sien
un feet min an , as wenn he seg
wat seggste nu ? "

Ich kloppde hum up de Schu
Gerriet , du hest wat belämt , in
du as en Bauk !"

-

Jumbo was neet so duddeg , da he dat neet Dat harr id neet seggen sul

marken dä . Se sä nids , man sien Ogen mi an as de Quade un fung an
rullten . In disse Nacht hebb id weer mien wat seggst du as en Bauki

Knüppel mit in de Koje nohmen . Ich lagg noch haude he de Kamerdöre achter
lant water , un dat is mien Glück west . Mit - harr ' t mit hum verdürven .
eens hörde idk in uns Kumbüse wat lopen .
Ich fahrde in de Höchde un greep na mien
Knüppel dau ſtunn Jumbo , ook al vör mi

un wull mi ant Strött griepen . Man it was
gauer . In desülwige Ogenblick haude ich hum

-

, ,As en Bauf !" hebb idk seggt .
leigen doch na siten Meenen .

He hett fück noch neet weer b
Na . he fall wall weerkomen ..
T' bat upstünns so sünig taugeihi

Ein Zug hat Verspätung / VonHans
otz . Es ist ein warmer Sommertag mit

blauem Himmel und Sonnenschein , der ein
legtes Gold über di kahlen , grauen Häuser
wände der Großstadt breitet . . . Die Frau , die
mit ruhigen Schritten auf dem Bahnsteig auf
und ab geht , mit einem seltsamen Lächeln in
ihren Augen , spürt nichts von dem Leuchten
ringsum . In ihr selbst ist eine so strahlende
Helle , daß sie die lachende Sonne darüber ver¬
gißt .

"

-

Sie ist viel zu früh auf dem Bahnhof . Der

Zug , den sie erwartet , fann erst in einer hal¬
ben Stunde eintreffen . Doch für sie wird das
Warten nicht zur Qual , sondern zur Freude .
Vor ihren Augen steht ein Brief , dessen große ,
flare Schrift ihr fündet : Ich komme zu Dir
zurück Keine Begründung . Keine
Frage . Keine Bitte . Keine Forderung .
Nur die Gewißheit er kommt zurück . Drei

da =Jahre Trennung liegen zwischen ihnen
mals ist er von ihr gegangen ohne Trost und
ohne Abschied war es seine Schuld ?
War es ihre Schuld ? Sie weiß es nicht , sie
fragte auch nicht danach sie weiß nur , daß

er den Weg zu ihr wiedergefunden hat und daß
nun erst das Leben wirklich beginnt . . .

-
-

Langsam sammeln sich die Menschen auf dem
Bahnsteig . Der Zug muß jeden Augenblick an¬
tommen . Sie schaut auf die Uhr . Eigentlich
müßte er schon da sein . Die Leute ringsum
werden ungeduldig , doch sie geht ruhig auf und
ab nach drei Jahren bedeuten ein paar Mi¬
nuten nichts mehr . Aus den Minuten wird eine
Viertelstunde , eine halbe Stunde , und die Men
schen fürchten ein Unglüc nur sie hat keine
Angst , sie weiß , daß er zurückommt .

-

Dann wird es bekannt : Et

Vierzehn Tote , viele Verlegte .
ziger Ausschrei in der Halle .
stehen und warten , laufen sinnlo
wie gehetzte Tiere , rufen , fra
Vierzehn Tote ! Vierzehn Men
einzigen Sekunde ums Leben
Langsam verstummen die Schrecke
sam erstarren die Menschen im
denlangem , nervenzerrüttendem

Dann fährt ein Hilfszug ein

sich heran in atemloser Spann
und Frauen mit bleichen Gesichte
Aber es sind nur wenige , die mit
davongekommen sind . Leichtve
grellen , weißen Verbänden hel
seitig heraus , und dann komme
die Schwerverletzten und d
die anderen sind tot .

Die Frau , die mit hastigen

die Straßen läuft , spürt nichts
men Blau des Spätsommerhimm
von dem Gold des Sonnensc
Jahre hat sie gebangt und gehof
hat sie eine frohe Gewißheit g
ist es für immer vorbei .

die Wohnungstür .

Med

Das Mädchen reicht ihr ein Letyrum . .
liest es einmal zweimal das Zimmer
dreht sich plöklich sie sinft in een Sessel .
vor ihrem Blid tanzen die Buchstaben : Zug
verpakt antomme heute abend

Mit Augen voll Freude sieht sie den leuch¬
tenden Himmel den strahlenden Sonnenschein
und das junge , heitere Glück des schönen Spät¬
Sommertages .

Hitzefrei für Dr . Ritter / Von Wolfgang Zenker
otz. Dr. Ritter brachte es fertig , die Ge¬

schichtsstunde, obwohl sie zwischen ein und zwei
Uhr lag , so zu geben , daß sie uns fast zu kurz
schien . Das Schicksal unseres Volkes erschien
uns in seinen Stunden wie das Leben eines
gewaltigen Baumes, der mit ungeheurer Kraft
emporwächst, den die Stürme zausen, den Blitz
und Hagel trifft , und der doch immer wieder
neue Blätter treibt und weiterwächst . .

Wir freuten uns auf diese Stunden . Trog¬
dem , wenn im Sommer das Quecksilber über
den bestimmten Strich stieg und die letzte
Stunde ausfiel , waren wir glücklich , schrieben
mit großen Buchstaben an die Tafel Sizefrei !"
und stürmten in die Freiheit . Ja , Dr . Ritter
freute sich nicht weniger und stürmte fast noch
eiliger davon als wir . Er war damals jung
verheiratet .
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Einmal traf es sich, daß er im Lehrerzimmer
noch nichts vom Ausfall der letzten Stunde er¬
fahren hatte . Die meisten von uns waren
noch im Klassenzimmer und packten ihre Ran¬
zen , weil die Stunde vorher über die Zeit ge
gangen war . Wir hörten Dr. Ritter mit seinen
raschen Schritten über den Gang herunterkom =
men . Die Tafel , an die wir „ Hißefrei " geschrie¬
ben hatten , hing so, daß er sie beim Herein¬
kommen eher sah ais uns . Er riß in seiner
raschen Art die Tür auf , blickte auf die Tafel ,
wandte sich furz an uns , sagte „Fein , was ?"
und war davongestürmt , ehe einer antworten
konnte .

Von da an fühlten wir uns ihm noch näher
verbunden . und wir beschlossen, ihm die Freude
wieder mal zu machen .

Klassentür aufreißen , wieder schließen und
raschen Schrittes in Richtung Treppenhaus ent¬
eilen . Dabei pfiff er fröhlich vor sich hin .

Unser Beobachtungsposten am Fenster sah
ihn nach kurzer Zeit aus dem Schultor treten .
Dann schlichen wir leise über die Treppe hin¬
unter und entwegten durch den Hinterausgang .
Wir fürchteten dem „Alten " zu begegnen, un¬
serem gestrengen Reftor , der von seinem Zim¬
mer aus das vordere Schultor übersehen
konnte .

Ich glaube nicht , daß einem von uns das
Gewissen schlug , als wir dann im Schwimmbad
die ergaunerte Stunde vertobten . Wir hatten
ja schließlich unserem Dr . Ritter einen Ge¬
fallen getan .

Es ging auch alles gut . Nur wurden wir
dadurch allzu übermütig . Ein paar Wochen
später , als das Wetter mehr nach April aus¬
fah , versuchten wir unseren Streich von neuem .

Der Himmel war trübe , und selbst ein Es¬
fimo hätte es nur mäßig warm gefunden Troz
dem schrieben wir an die Tafel : „Sizefrei !"
und versteckten uns im Nebenzimmer .

Scherenschnitt : Anna de Wall

raucht eine Zigarre

ere

am 3. Juli 1866 während der

Röniggräz . Die Armee des Prins

Karl lag im mörderischen Artil
Osterreicher fest und hatte Vers

jrem Befehlshaber als ratsam ers

den Rückzug anzutreten , um . die
der völligen Vernichtung preis
diesem Rückzugsbefehl aber wat
des Königs bzw. dessen General
eral von Moltke nötig . „ Unter¬
lückzugsbefehle !" Das waren die

Brinz Friedrich Karl durch seine
dem Hauptquartier übers

ur noch kurze Zeit konnten seine
m Feuer aushalten .

wurdequartier man sichtlich

inig sah bedrückt auf seinen Ge¬
en die dauernden Notrufe ans

Besorgnis ließen . Wenigstens
nur und steckte die Schriftstücke

elaufschlag . Der König wurde
t tiefen Betrübnis über die wo

ichen Verluste dieser Schlacht .

Möglichkeit des Rückzuges ins
sprach er und erwartete von .

te Zustimmung . In dessen unbes
aber war keine Widerspiegelung
Empfindungen zu bemerken . Und
[be Frage in des Königs Wors
haben .

wußte sehr genau die böse Lage
Brinzen zu schätzen . Doch fonnte
icht helfen , wenigstens nicht so ,

s zu wollen schien . Der Schlacht

egt . Es hatte sich bis jetzt alles

e er es vorausgesehen und vors

Nun fehlte nur noch das Eins

tee des Kronprinzen aus der

orenomes . Diese Armee sollte

Segner in die Flanke fallen und
jeidende Schlacht für Preußen

wo blieb der Kronprinz ? Un

r noch nicht mit seinen Solda
en Augenblid mußte er eintref =

f wurde von der allgemeinen
igs und der ganzen Umgebung
rs erfaßt . Sollte Moltke sich

? Sollte ein großer Fehler in

gelegen haben ? Was dann ,
jt verlorenging ?

dann aus Preußen ? Bismard
jung nach seinem Zigarrenetui
iwillkürlich Moltke hin . Dieser

os zu . Er sah sich die einzelnen
fsam an und wählte sich bes

este , die Bismards Zigarren
hatte .

dies sah , fiel ihm die berg¬

Bedrückung des Augenblicks von

der Seele . Und er lächelte froh .
Wenn der geniale Lenker dieser Schlacht

selbst in diesem kritischen Augenblick eine solche
Ruhe hatte , um noch aus verschiedenen Zigar¬
ren sorgfältig die Beste herauszusuchen , dann
mußte er seiner Sache und des Sieges ganz ges

wiß sein .
Und wie um diese Gedanken zu bestätigen ,

brang in diesem Moment Kanonendonner aus

der Richtung von Horenowes heran . „ Das ist

der Kronprinz " rief alles wie aus einem Munde

froh erregt . Moltke nahm sein Fernglas und ers

kannte beim Durchblicken die ersten Abteilungen
der preußischen Garde , die in die Flanke der
Desterreicher stießen . Er setzte es wieder ab und

und es klang streng undsprach zu dem König
vorwurfsvoll : Wo es sich um Preußens Zu¬

funft handelte, durfte nicht die Rede vom Rück¬
zug sein . Die Armee des Prinzen Friedrich Karl
mußte standhalten ! Das war sie dem Siege
schuldig ! Schon jetzt aber kann ich sagen , daß
Eure Majestät die Schlacht gewonnen haben !"

Und so hat Moltkes Zigarre eine historische
Pma .Rolle gespielt .

-

Die Anekdote

, , Die Antwort paẞt !"

Als bei der ersten Probe zu „ Zenoiba " der

Schauspieler Unzelmann seine Rolle ablas , er¬
tönte Goethes Stimme : Ich bin es nicht ges
wohnt , daß man seine Aufgaben ablieft ." Unzel¬
mann entschuldigte sich mit dem Bemerken , daß
seine Frau seit einigen Tagen krank darnieder¬
liege , er sei nicht zum Lernen gekommen. , Et
was ", rief Goethe , der Tag hat 24 Stunden bie
Nacht mit eingerechnet !" " Unzelmann sagte :

Erst verlief alles planmäßig . Dr . Ritter ,, Exzellenz haben wohl recht . Aber ebenso gut
fam fah und eiste fröhlich pfeifend den wie ein Staatsmann und Dichter der Nachtrühe
Gang zurück . Wir wollten schon folgen , bedarf , ebenso auch der Schauspieler , der oft
hörten wir von der Treppe her die Stimme Bossen reißen muß , wenn ihm das Herz blutet .
unseres „Alten “ : „Na nu . Herr Kollege . Exzellenz wissen , daß ich stets meiner Pflicht
und Dr. Ritters Antwort : hizefrei . . . die nachkomme und bin für den Fall wohl entschul¬
Jungen schon fort . . ." So rasch wie möglich Alles erwartete mit Spannung diedigt . '
eilten wir in unser Zimmer auf die Plätze . Antwort . Nach einer Pause rief Goethe : „ Die
Einer wischte noch schnell die Tafel ab . Dann Antwort paßt , weiter !"
trat auch schon der Rektor mit unserem Lehrer
ein .

99. 5¬

- da

ม

Wir waren auf ein schweres Donnerwetter
gefaßt . Doch nichts dergleichen geschah. Die
Klasse ist ja da ! " sagte der „ Alte " . , ,Tatsäch¬
lich !" gab Dr. Ritter zu. Dann lächelten die
beiden Erzieher sich an , der alte und der junge ,
wie die berühmten römischen Auguren , und der
Reftor ging .
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Rechenschaft yor Gott

Humboldt stellte einst den alten Geheimrat
Dr . Heim zur Rede über den häufigen Gebrauch
von Arsenik als Heilmittel bei gewissen Krants
heiten . Besonders verweilte er bei dem Scha
den , den junge Aerzte , Heims Beispiel folgend ,
mit diesem Mittel anrichteten . Wie wollen

Sie " , sagte Humboldt , lieber Freund , es an
jenem Tage bei Gott verantworten , wenn er
ihnen Rechenschaft darüber abfordert ? Was
fönnen Sie sagen ? " , ,Was ich sagen werde ? "
erwiderte Heim , indem er die Hand auf Hum

Wir haben ihm nicht wieder higefrei ge- boldts Schulter legt . „ Ich werde sagen . Alter
Junge , das verstehst du nicht ! " 36 .

Wir waren die einzige Klasse im ganzen
Gang , die noch eine sechste Stunde hatte . Die
anderen Zimmer standen leer . Es kam ein
schwüler Julitag , an dem es der tückischen Queck¬
silbersäule gefiel , feit morgens neun Uhr einen
Grad unter dem erlösenden roten Strich stehen
zu bleiben . Wir hatten schon Badezeug im
Ranzen und rechneten von früh an mit dem
Ausfall der letzten Stunde . Schließlich halfen
wir uns selbst . Wir schrieben an die Tafel
„ Sizefrei !" und schlichen mit unseren Ranzen
in das leere Nachbarzimmer . Dann hörten wir
Dr . Ritter den Gang herunterstürmen , die geben .

Dr . Ritter sah uns kopfschüttelnd an . „ Fre¬
che Bande !" sagte er nur , und dann begann er
eine seiner schönsten Stunden .



Ein eigenes Haus
Jetzt durch steuerbegünstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlangen S kostenlos den
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Einige Pfennige
in der Woche könnten
Sie doch wohl für Ihre
Füße ausgeben !
Wund - und Blasenlaufen ,
Brennen , Entzündungen ,
Fußschweiß usw. verhütet
und beseitigt
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Die Malaria - UntersuchungsstationDes Staatl . Gesundheitsamtes
Emden ist täglich geöffnet vonbis 12 und 16 bis 18 Uhr . Der
Amtsarzt .

Amtsgericht Emden . Handelsregister .
Neueintragung am 23. Juli 1943.
HRA . 1051 . Firma : Ottomar We¬
ber , Widdelswehr bei Emden . In¬
haber : Ingenieur Ottomar Weber

Kurort Rathen , Sächsische
Schweiz . Einzelprofura ist erteilt
an Betriebsleiter Hinrich Casjens
in Widdelswehr .

in

SEIT 35 JAHREN Stadt Aurich. Auf Veranlassung des
U

N
SER

E

Blerfum bei Hinrichs 9 Uhr , in Der bekannte ABC -Schnitt , Haupts
Burhase in der Schule , auch für
Negenbargen , 10 Uhr ( 1 - 6 Jahre ) ,
10. 45 Uhr (6 - 14 Jahre ) ; in Du
num in der Schule 12 Uhr ( 1 - 6
Jahre ) , 12. 45 Uhr (6 - 14 Jahre ) ;
in Brill in der Schule 15 Uhr ; in
Neugaude in der Schule 16 Uhr ;

Tiermarktausgabe , für die Hausschneiderei
enhält 96 Modell -Bildfarten mit Schlachtpferde und Rotschlachtungen240 Schnittvorlagen für groß übernimmt ständig und holt jederund flein nebst Hilfsmittein Zeit mit eigenem Transportautiund Anleitung . Preis 9. 20 RM Roßschlachterei KraheNachnahme , portofrei . Sofort lie Gmden

Fernru ' 2882
terbar W Winterberg Emden 10

in Holstenhausen bei Ippen für Dauerwellen Haus Ferkel , 7 Wochen alt , zu verkaufen .J . . Müller
Moorweg und Mamburg 18 Uhr . Emden Am Delft Ruf 3135

6 . de Freese , Weenermoor .
Mittwoch , 11. August 1943 : in Ueber 2000 Voltsbanken in GroßEsens in der Schule für Kinder deutschland dienen ihrer heimiaus Sterbur 8. 30 Uhr, für Kinder

Rind , 1½jährig , schwarzbunt , ohne
Kennzeichen , seit einigen Tagen
aus der Weide unter Langefeld
entlaufen . Nachricht erbittet Fried .
rich Janßen , Spefendorf .

Rind , 2jährig entlaufen . Linke
Vorderklaue E. H. S . eingebrannt .
Nachrichtgeber erhält Belohnung .
Ehme Saathoff . Ihlowerfehn 126 .

Läuferschwein zu verkaufen oder ge - Warne jeden , das von Wilm M.
gen Schaf oder Lamm zu ver - Eilts in Leezdorf bewohnte Kolos

schen Wirtschaft durch Annahmetauschen . Albert Meinders, Diele .
nat zu betreten , da ich sonst ges

von Spareinlagen . Gewährung Beste Ferkel verkauft Joest Holt - richtlich vorgehen werden . Jakob
Schmidt , Moorhusen .famp . Tichelwarf .

wissenhafte Erledigung aller an - Beste Ferkel zu

von Krediten aller Art und ge
Verkauf von Volksgasmasken in

deren Bankgeschäfte . Wenden Janssen , Spefendorf .
verkaufen , Ade

Esens im NSV . - Heim am 9. und
10. August . 15 bis 18 Uhr .auch Sie sich vertrauensvoll an Gutes Kuhtalb , 14 Tage alt , zu ver - Die Dame , die am Delft den Dasdie Volksbank Aurich . Bortum ,

Emden , Esens . Großefehn , Juist ,
taufen . Karl Rocker , Dietrichsfeld .

Leer , Norden , Norderney , West Schlachtkuh zu kaufen gesucht . Andr .
chauderfehn . Lüppen . Emden , Philofophen¬

weg 26 .Obst strecken , das heißt mit Wasser
fochen , füßen und in kleinen Am . Peking -Enten , AR 43 , gebe
Mengen zum Mondamin - Kinder - ab . W. Dänebas ir . Detern
brei oder Flameri als Beilage (Ostfriesland ) .

menschirm ( Knirps ) gefunden hat ,
wird gebeten , denselben auf dem
Fundbüro Emden abzugeben .

Rind , 1½½jährig , Ohrmarke 59/3477 ,
entlaufen . Nachricht erbittet Joh .
Janßen , Jennelt .

Soldatengrüße

aus Esens (1 - 6 Jahre ) 9 Uhr ,
für Kinder aus Esens (6 - 14
Jahre ) 10 . 30 Uhr ; in Bensersiel ,
auch für Damsum (1 - 6 Jahre )
15 Uhr , (6 - 14 Jahre ) 15. 30 Uhr ;in Westerbur in der Schule ,
auch für Westeraccumersiel (1 - 6
Jahre ). 16. 30 Uhr , (6 - 14 Jahre )
17 Uhr .

Staatl . Gesundheitsamt , Wittmund .
Die amtsärztlichen Sprechstunden
am Montag , 9. August , in Witt¬
mund , am Mittwoch , 11. August ,
in Esens , fönnen wegen der reichen . Sättigend , bekömmlich , Gnte Milchichafe , Milchschaflämmer ,
Durchführung der Diphtherieschutz - ergiebig . nur reinvaffige , möglichst Bucht¬impfungen nicht abgehalten wer - Für wen find fie da ? In ersterden . Nächste Sprechstunden am

tiere , zu kaufen gesucht . Angeb . Die schönsten Grüße aus dem Sü¬
Linie für unsere Verwundeten , an Landwirt Waßmann , Rheins - den senden der lieben HeimatMontag , 16. August , in Witt für Genesende und Werftätige , berg / Mt . , Berliner Straße 1 .

mund , und 18. August in Esens .
folgende Soldaten : Uffz . Gerd

die zur Wiedererlangung iorer 2 Fertel zu verkaufen . Martin Rosenberg . Hagewilde ; Uffz . Theo
Staatliches Gesundheitsamt . Die Her¬ Schaffenstraft unsere pharmazeu - Focken . Meinerssehn . Suisinger , Weener ; St . -Gefr .

ren Schulleiter werden gebeten , tischen Präparate dringend nötig Schwere güste Schafe abzugeben .
Klaas Ahlers . Jderhörn ; St . .

die Vorbereitungen der zweiten haben . Daher nur bei Bedarf Auch Tausch . Bestellungen nehmen
Gefr . Harm Kruse . Marienhafe ;

Diphtherie - und Scharlachschutz¬ und nicht auf Vorrat kaufen ! Obergefr . Wilhelm Falt . Ihren ;
impfungen genau gemäß den im

entgegen : M. Fresemann , War Obergefr . Jochen Krull . SimonsSie gefährden sonst unsere feit
Verordnungsblatt des Kreises

fingsfehn , Tjabering Goßling , molde ; Obergefr . Johann Schute ,Jahrzehnten bewährte Arbeit im
Leer vom 25 . Juli 1943 enthal Dienste der Volksgesundheit und Collhusen .

Steenfelderfeld , Tonnes Katuin , Langholt ; Gefr . Gerhard de Vries ,
tenen Richtlinien durchzuführen vergenden wertvolle Rohstoffe Nordgeorgsfehn ; Gefr . Theodor
und den Schulkindern eine halbe und Energien der kriegswichtigen Gute Ferkel zu verkaufen . Harm Hahn , Westrhauderfehn ; Gefr . Jo¬
Stunde vor dem Beginn des Industrie . Bauer & Cie . , Berlin . Junker , Neermoor -Kolonie . hann Stamm , Flachsmeer ; Gefr .
Impstermins die vollständig aus - Richtige Heiko Bonnen ,Rotschlachtungsvieh , sämtliche SorKopfwäsche : Groß -Midlum ;gefüllte Karteikarte und Impi Hälfte des angerührten Schaum : Conrad Lücken . Wiesmoor . Fern

Vorwäsche : ten . auch Pferde , taust ständig Gefr . Johann Schoon , Aurich ;
bescheinigung auszuhändigen . pons auf das start angefeuchtete Gefr . Walter Weerts , Pettum .

cuf 18 .
Bekanntmachung für Seefahrer . Haar , gut durchmassieren und Folgende Soldaten aus dem Osten

Deutschland . Ems . Schießübung . ausspülen ! - Hauptwäsche : Mit Anzahl Kaninchen , größere und grüßen ihre Heimat : Wachtm .
Am 10. August 1943 findet in der

dem Rest Haar einschäumen , tleinere , zu verkaufen . Weener , Heinz Folfers , Moordorf ; Úfiz .
3eit von 9. 00 - 16 . 00 Uhr eine dann ordentlich nachspülen . So Bahnhofstraße 12 . Johann Hinrichs , Norden ; Uffz .
Schießübung statt Das Gefah¬ haben Sie den größten Nutzen aus Einige ältere Ferkel zu verkaufen . Karl Haaken , Borkum ; Stabsgefr .
rengebiet wird von folgenden dem nicht - alkalischen Schwarz - Johann Dirts , Bangstede . Jan Hoofdmann , Uthwerdum ;
Punkten begrenzt : 530 20 ' 12 " N , topi -Schaumpon " . Stabsgeir . Gerd Neehuis , NeersLäuferschwein verkauft Richard
70 2' 30" D , 530 20 ' 12 " N , 70 8' Kräftige Porreepflanzen , große Par moor ; Obergefr . Johann Meyer ,Frey , Bunde , Weener Straße .0" , 530 18 ' 0" N , 70 . 2' 30" D , tie , gibt ab Albert Hesse, Bunder - Ferkel verkauft und Torf sucht zu

Wittmund .
530 18 ' 0" N , 7° 8' 0" O : Re - hee , Ruf Bunde 124 .
serveschießtage 11. und 12. Aug . Meine Wirtschaft ist wieder geöffnet . Flottes Rind zu verkaufen . Johann

taufen Heinrich Richerts , Diele .
1943 , Schießzeiten und Gefahren - Frau Johann Diekhoff , Neermoor .gebiet wie vorstehend . Während Ihre Strümpfe und Socken können Kuhkalb zu verkaufen . Gerd The¬

Füst Wwe . , Tannenhausen .
der Durchfahrt von Schiffen durch
das Schießgebiet wird das Schie¬
ßen rechtzeitig unterbrochen , sodaß die Schiffahrt iederzeit dies
Schießgebiet ungehindert u . ohne
Aufenthalt durchfahren
Emden , den 4. August 1943 . Streustroh in Ballen , auch besonders
Wasserstraßenamt . VIIIC 3261 .

fann .

Nachricht für Seefahrer . Deutsch¬
land . Ems . Schießübung . In der
Beit vom 17 . bis 30. August 1943
finden folgende Schießübungen
statt : vom 17. bis 23. Aug . 1943 ,
von 9. 15 bis 11 . 15 Uhr und von
14 . 30 bis 16 . 30 Uhr , Schießge¬
biete begrenzt durch : 530 20 ' c,
70 14,5 ' D , 530 14,5 ' N , 70 13,5 ' D ,
530 15,5 N , 7° 5' D , 53 ° 20 ' N ,
70 4,5 ' ; vom 24. bis 30. Aug .
1943 , von 9. 15 - 11 . 15 Uhr und
von 14 . 30 - 16 . 30 Uhr , Schieß
gebiete begrenzt durch : 530 19,7
N , 60 55 ' 0 , 530 24 ' N , 60 53 D.
530 24 ' N , 7° 0' , 53 ° 19 ' 9 , 70
0' O. Während der Durchfahrt
von Schiffen durch die Schieß¬
gebiete wird das Schießen recht¬
zeitig unterbrochen , so daß die
Schiffahrt iederzeit die Schieß¬
gebiete ungehindert und ohne
Aufenthalt passieren kann . Emden ,
den 4. August 1943 Wasserstra
Benamt . VIII ¢ 3261 .

Partei und Gliederungen

NSDAP ., Ortsgruppe Rieve . Die
Gaufilmstellezeigt am Mittwoch ,dem 11. August , bei Heiten in
Riepe den Film Petterson und
Bendel " sowie die neueste Wochen¬
schaut . Der Film ist iugendfrei .
Anfang : 20 Uhr .

Die Deutsche Arbeitsfront , NSG .
, ,Kraft durch Freude " , Gau We¬
ser -Ems , Kreisdienststelle Leer .
Mittwoch , 11. August 1943 , 20
Uhr , im Zentral -Hotel : Lachende
Kleinkunst . 1 . a . wirken mit :
Die Belcantos , Rundfunkgesangs¬
ensemble . Friedel Wilde , Vor¬
tragskünstlerin . Werner Albrecht ,
Blikdichter .

Sie auch bei mir ansohlen und dinga , Moordorf 197 .
gleichfalls Laufmaschen aufnehmen
lassen . Sohlen nicht abschneiden . Kuhkalb , 6 Wochen alt , zu verfau¬
Vorher waschen . Diedr . Borchers , fen . Karl Otten , Plaggenburg .
Emden , Boltentorstraße 34. Wachhund , Dobbermann oder For¬

terrier bevorzugt , gut dreffiert , su
geeignet für Splitterschutz -Bunter¬ taufen gesucht . U. Scheepter ,
bau , liefere per Waggon und Norden , Norddeicher Mühle .
Lastzug frei Haus . Menno Dirks , Innge Kuh , ürend , zu verkaufen .Weener , Ruf 140 . J . Störmer , Beningafehn .

Meine Schneiderei ist von Freitag , 0,2 Deutsch -Drahthaar -Welpen , acht6. , bis einschl . Montag , 16. Aug . , Wochen alt , Eltern jagdlich vorgeschlossen . Frau Erna Rock ,
Ihren .

Künstliche Gebisse ohne Bürste schnell
sauber . Man löst etwas Kufident¬
Pulver in Wasser auf und legt
das Gebiß über Nacht hinein .
Morgens spült man das Gebiß
unter der Wasserleitung ab . Das

züglich , geben ab Gebr . Jacobs ,
Woquard . Ruf Pewsum 178 .

Mehrere Kühe , schwer , güst , sowie

zugeben oder gegen Weidevich zu
3 frischgekalbte junge Kühe ab¬

vertauschen . Heio Koch , Jherings¬
fehn . Ruf Timmel 3 .

Es grüßen die Heimat herzlichst ausdem Norden 2 Ostfriesen einer
Vet . -Komp . : Obergefr . Heinz Post ,
Barstede ; Obergefr . Tjark Djuren ,
Riepe .

Versammlungen
Dreichgenoffenschaft Niederrheider .

land , eingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht in
Dibum . Am Freitag , dem 13 .
August 1943 , 17 Uhr , findet bei
Gastwirt Mertens in Dibum
eine Generalversammlung mit
der untenstehenden Tagesordnung
statt , wozu die Genossen hiermit
eingeladen werden . 1. Auflösung
des Liquidationsbeschlusses . 2. Er .
höhung der Geschäftsanteile .
Dibum , den 3. August 1943 . Der
Vorstand : J . Goudschal . P. v .
Scharrel .

Gefunden

ist alles . Tausende benutzen das Schlachtpferde und Fohlen nehme Geldbörse mit Inhalt in Leer ge =
echte Kufident regelmäßig , weil dauernd ab . Notichlad , tungen funden . Renko Mansholt , Brins
es das Gebiß hygienisch einwand¬ werden zu jeder Zeit mit eigenem fum .
frei reinigt und desinfiziert , stö - Transportauto abgeholt . Roß
renden Geruch und unangeneh - Schlachterei Joh . Rademacher Helle Stridjade gefunden .
men Geschmack beseitigt und völlig Emden , Olderiumer Straße 30 Boumann , Weener , Stapelmoorer
unschädlich ist . Sollten Sie das Fernrul 2394 . Straße 34 .
echte Kutident in Ihrer Apotheke Kl . Läuferschweine zu verkaufen .und in anderen Fachgeschäften Beckmann , Uphuser Grashaus .nicht erhalten , so bitten wir um

Dornum .
Nachricht, damit wir Ihnen eine Ferkel zu verkaufen . Frau Damm ,
Bezugsquelle nachweisen können .
Kutirol Fabrit , Berlin -Lichter¬
felde .

Ferfel zu verkaufen . Hans Albers ,
Dietrichsfeld .

Kuhtalb , 3 Tage alt , zu verkaufen .
Karl Ennen , Tannenhausen .so wild , aber ähnlich. Scheinbar

Sturm im Wasserglas ? Nicht ganz

abgenutte Fasan -Rasierklingen , an Gute Ferkel zu verkaufen . Johannesder inneren Wand eines norma - Friedrichs , Plaggenburg 11 , Kreis
len Wasserglases mit leichtem Aurich .
Druck des Zeigefingers hin und 2 Rinder , hochtragend , zu verkaufen .
her bewegt , gewendet und noch Lübbe Roolfs , Schirum .
mals in der gleichen Weise be - Ostfriesisches Milchschaf , frischmel¬handelt , gewinnen neue Schärfe .
Sparsamkeit Gebot der Zeit !Auf den Versuch kommt es an
und Uebung macht den Schleifer
meister ! (Rasierwinke der Fasan¬
Rasierklingen und Fasan - Rajier¬
apparatefabrik .)

tend , auch mit Lämmern od . hoch
tragend , zu kaufen gesucht . Hugo

Jüngeres Rind , Nr . 153/1048, zu¬

Hirt , Friedeberg ( sergeb .).

gelaufen . Gegen Erstattung der
Unkost . abzuholen bei Oltmanns ,
Tjücher - Feenhaus b . Marienhafe .

Verschiedenes

Reichsverteidigungsfommissars ha¬
ben sich alle Hamburger Flücht
linge sofort auf dem Einwohner
meldeamt (Rathaus , Zimmer 15 )
zu melden , ganz gleich , ob sie
bereits polizeilich gemeldet find
oder nicht . Aurich , den 5. August
1943 . Det Bürgermeister .

Stadt Aurich . Verkauf von Spinn¬stoffen , Läufern und Geschirr . Am
Montag, dem 9. 8. , und Dienstag, faufsstellen: Buchhandlung Schu- Möbl. 3immer von zwei berufs=dem 10. 8. 1943, findet in , ,Bremsster u . Papierhandlung Schneider .Garten " in Aurich in der Zeit von tätigen Mädeln gesucht . Angeb . Lege dauernd Gift für Federviech .

unter 2003 OT3 . Emden . M. Ulferts , Siedlung Hinte .

MARKEFIN
BEGRIFF

Wohnungen
Stefie Wiesinger , Leeres oder möbl . Zimmer sucht fo

nist . Eintrittspreise : 1. Platz 2 . ¬
Tänzerin . Willy Sommerfeld , Pia¬ fort junge Frau . Angebote unter
RM , 2. Platz 1. 25 RM . Vorver¬

Nr . 619 OT3 . Esens .
Ortsfachgruppe Imker Remels . Aus¬

gabe des Bienenzuckers Montag ,
9. Aug . , und Dienstag , 10. Aug .

an ? Angeb . unter N 312 OT3 .

8 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Anmeldungen für die Sondermaß- 2- 3 Zimmer (leer) in Emden , Nor- Wer , fertigt einen SchrankkofferUhr der Verkauf von Spinnstofnahme Rechnen mit dem Rechenden oder Umgebung gesucht . An¬fen , Läufern und Geschirr statt . stab " sind umgehend beim Lei¬Der Verkauf erfolg . ohne Berech stungsertüchtigungswerk der DAF .
Norden .geb . unter & 2005 OT3 . Emden .

CHEM. PHARM. WERKE tigungscheinin dem Zustand, in Emden , Parleihaus , Zimmer 6:1-2 Zimmer, möbliert oder un¬
Dr. A.&L. SCHMIDGALL

WIEN

Die Sonne

ein Wäschezerstörer ?
Ein Kuriosum : die Sonne zerstört
Wäsche ! Es ist Tatsache , daß ultra¬violette Strahlen Gardinen und Vor¬
hänge entfärben , zermürben und
schließlich zerstören . Vor allem gilt
das für dünne Vorhänge aus Voile ,Mull und Tüll . Heute müssen
wir solche Schäden vermeiden ,weil wir kaum Ersatz bekommen .

Weitere wertvolle Winke zur
längeren Erhaltung der Wäsche
finden Sie in der Henkel - Lehrschrift

Wäscheschäden und ihre Verhü¬
tung " , aie Ihnen auf Wunsch
kostenlos zugesandt wird .
His Drucksache an :

Persil - Werke , Düsseldorf

-

دو

Name

Ort :

dem die Sachen befinden .
Aurich , den 6. August 1943 . Der
Bürgermeister . Wirtschaftsamt .

Mütterberatung in Heißfelde am

abzugeben .

Geschäftliches

möbliert , mit oder ohne Verpfle¬
gung für Angestellten gesucht .
Firma Cramer Leer .

2
1 bis 2 möbl . Zimmer in Leer für

Dienstag , dem 10. August 1943 , Auskünfte über Firmen und Pri - sofort gesucht . Angebote unter
vate an allen deutschen Plätzen 987 03 . Leer .

14. 30 Uhr .

Heirat

Hers

Fräulein , 38 Jahre , wünscht die Be
tanntschaft eines netten Herrn
zwecks Heirat . Angebote unter &
2010 OT3 . Emden .

30jähr . Landwirtstochter mit einem
Kind (3 Jahre ) wünscht netten
Herrn fennenzulernen zwecks spä=terer Heirat . Evtl . Einheirat . Auch
Witwer mit einem Kind . Anges
bote unter Nr . 100 OT3 . Weener .

Jahre , aus guter Bauernfamilie ,

Junges Mädchen , Ostfriesin , 30 .

wünscht auf diesem Wege Brief =
wechsel mit aufrichtigem , nettem
Herrn ( Beamter oder Angestellter ,
Kriegsversehrter angenehm ) zwecks
späterer Heirat . Zuschriften unter

1009 OT3 . Leer .

Junger Mann , 35 Jahre . Monteur ,
evangelisch , 1,70 groß , wünscht
auf diesem Wege junge Dame im
Alter von 25 bis 30 Jahren
zwecks Heirat kennenzulernen .
Witwe mit Kind nicht ausge =
schlossen . Angebote unter & 2017
OTZ . Emden .

Wünschen Sie Neigungsehe mitoder ohne Vermögen ? Wir senden
unverbindlich , diskret , bei Einsen¬

Rind, einjährig, ſchwarzbunt (kenn- dung von 1 NM. als Urbeits¬
zeichen : Kopf schwarz , rechtes Hin- probe zahlreiche Vorschläge und
terbein bis zur Hacke schwarz ) , ca. 100 Bilder der ca . 250 Bilder
aus der Weide bei Diethoff (Sau - gegen 2 RM . 8 Tage zur Ansicht .
telerfiel ) entlaufen . Um Nachricht EoBriefbund , Bremen , Posts
gegen Erstattung der Unkosten fach 791 .
wird gebeten . Wilhelm Olthoff ,
Veenhusen . Film Theatererteilt schnell und torrekt Aus - 3immer , angenehm , sucht ruhiger , Rind zugelaufen , Nr . 50/4717, Farbe Lichtspiele Weener . Sonntag 16. 30funftei Dettmer u . Co. , Osna - solider Mieter in guter Lage in

brück , Riedenstraße 4. Rui 5559 . Leer . Angebote unter 988

Klavier - 3 -Zimmerwohnung in Aurich oder

Miete evtl . auch fleines Häuschen .

Umgebung . leer oder möbl . , von
Verwaltungsangestellten gesucht .

Bin beim Wohnungsamt Aurich

OTZ ., Aurich.
gemeldet . Angebote unter A 471

Zimmer , freundlich möbliert , sucht
alleinstehende berufstätige Dame
sofort . Angebote unter A 479
OT3 . Aurich .

Diphtherieschuhimpftermine im Kreis
Wittmund . Im Kreis Wittmund
werden an folgenden Tagen Diph¬

werden , an welchen alle Kinder Musikhaus W Friebe ,

the rieschuhimpftermine abgehalten Klavierstimmen sowie Reparaturen OT3 . Leer .

im Alter von 1 bis 14 Jahren ge¬
impft merden können , auch wenn Kaltmergel lose am Lager . Oftfrie

bauer . Emden . Fernruf 2472 .

bisher eine Anmeldung beim Ge¬

Kinder , die bereits zweimal ge¬
sundheitsamt nicht erfolgt ist .

sische Muschelfaltwerke , Efens .
Ruf 101 .

impit worden sind, wollen den Nasse Füße ? Weg damit : SchüßImpfschein beim Termin mit vor¬ die Sohlen durch Soltit " ! Soltitlegen. Montag , 9. August 1943 : gibt Ledersohlen längere Haltbar¬
in Funnig in der Schule , auch keit . macht sie wasserabstoßend !
für Berdum , 8. 15 Uhr ; in Alt - Rohlenschlackeund Splitt für Wege¬funnirfiel in der Schule 9. 30 Uhr ; bau liefert nach allen Stationenin Carolinenfiel in der Schule Herm . C. van Jindelt Nacht . .10 . 30 Uhr ( 1 - 6 Jahre ) , 12 Uhr Emden , Ruf 2041 .(6 - 14 Jahre ) ; in Altharlingerfiel

2 3immer und Küche (möbliert ) an
ältere Dame oder älteres Ehe
paar zu vermieten . Angebote un

hell schwarzbunt , großer Dreieck
stern und große Schnippe , linfe
Rückenseite schwarzer Fleck , rech =
ter Ellenbogen und Umgebung
schwarz . Gegen Erstattung der Un¬
kosten abzuholen bei Landwirt U.
H. Janssen , Pilsum über Emden .

Heimatmuseum , Leer , Neue Straße
14 . Außerplanmäßig geöffnet

Uhr . Eintrittspreis 30 Rpf .. Mi¬
Sonntag , 8. August , 16 bis 19

litär 10 Rpf .
Kleiner grüner Papagei entflogen .Wiederbringer erhält Belohnung.Steinfat , Emden , Zwischen beiden

Sielen 32 .
sabe Gift gelegt gegen Hühner .

Theodor Buster , Kirchdorf .
J .

in der Schule 15 Uhr ; in Neu - Mäntel und Ulster wendet Franz ter E 2011 OT3 . Emden .
harlingersiel , auch für Seriem , Dobbertin , Versandgeschäft für Möbl . Zimmer mit Verpflegung ge - Weide in Sieve zu vergeben .15 . 45 Uhr ( 1 - 6 Jahre ) , 16 . 15 Uhr Maßbekleidung , Hamburg 24 , sucht . Angebote unter G 2016 Beninga , Warsingsfehnpolder 34 .(6 - 14 Jahre ) ; in Werdum in Mundsburgerdamm 21 Lb . . Ruf OT3 . Emden .
der Schule 17 Uhr ; in Buttforde 22 08 88 .
in der Schule 17 . 45 Uhr ( 1 - 6 Rechnungen über erfolgte Dieferun¬Jahre ) , 18 . 15 Uhr (6 - 14 Jahre ) . gen usw . bitten wir uns bis zumDienstag , 10. August 1943 : in 10. August 1943 einzureichen . OftUttel bei Campen 8. 15 Uhr , in friesische Sparkasse , Aurich .

2 - 3immer -Wohnung in Leer oder
1tmgebung sucht junge Frau .
Angeb . unter 1006 OT3 . Leer .

Möbl . 3immer zu vermieten . Ang .
unter 2020 DT3 . Emden .

Wer hilft elfjährigen Schüler bei
den täglichen Schularbeiten ? An¬
gebote unter 2 1010 OT3 . Leer .

Kaninchen zugelaufen . Geg . Erst . der
Unfosten abzuholen B. Kramer ,
Seisfelde , Moorweg 13 .

1. 19 . 30 Uhr , Montag 19 . 30 Uhr :
Der neue große Wien - Film
, ,Sommerliebe " . Ein heiter - erns
stes Spiel um eine Frühlings :
begegnung , die zu einem Sommer
voller Irrungen und Herzeleid

Winnie Markus , Lotte Lang ,

führt , che sie glücklich endet . Mit

Siegfried Breuer u . a . Neue

zugelassen. Sonntag , 13. 30 Uhr :
Wochenschau . Jugendliche nicht

Jugendvorstellung :
Sonne . Erika " .

Sommer .

Lichtspiele ,,Schwarzer Bär " , Aurich.
Sonnabend bis Donnerstag , 19 . 30,
Sonnabend und Mittwoch auch
16. 30 , Sonntag 14. 00 , 16. 30 . 19 . 30 :
, , Die große Nummer " . Ein Film ,
der uns die Schicksale der Men
schen vom Varieté vor Augen
führt . Mit : Leny Marenbach , Paul
Hoffmann , Paul Kemp , Charlott
Daudert u . a . Jugend hat Zutritt .

Anzeigen -Annahmefchluß
16 Uhr .
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Soldaten und Arbeiter aus dem Gau Weser -Ems erleben Bayreuth

gepilgert. Dort gingen neben uns die Männer
von den U - Booten , den Vorpostenbooten , der
Rüstenverteidigung , aus den Stellungen der
Luftverteidigung , verwundete Offiziere und
Mannschaften , die Kriegsversehrten aus den
Lazaretten und Ersatztruppenteilen unseres

Auch in diesem Jahre der schwersten Be¬währung im deutschen Schicksalstampfe waren

Führers den Richard -Wagner - Festspielen inunifoldaten und Rüstungsarbeiter Bäste des
Bayreuth . Wir begleiteten die Festspielgäste
aus dem Frontgau Weser-Gme auf ihrer Fahrt ,
an der auch Betriebsangehörige aus allen
ostfriesischen Kreisen beilnahmen .

otz. In der Festschrift zu den ersten Bay- fen-44, dem der Ostfeldzug das Gesicht gezeichnet
Gaues. Da war der Rifterkreuzträger der Waf:

reuther Festspielen schrieb FriedrichNietzsche : hat, der Oberbootsmannsmaat mit dem Ritter¬Damit ein Ereignis Größe habe, muß zweierlei treuz. Mit ihnen waren die Krankenschwestern
zusammenkommen: der große Sinn derer, die es gekommen, diese tapferen Frauen, auf derenvollbringen , und der große Sinn derer , die es

sophen, von dem jenes so sehr in unsere Zeit ist. Sie schlugen die Brücke von den Soldaten
erleben." Diese Forderung des deutschen Philo- beispiellosen Einsatz in vorderster Linie zu sehen
passende Wort stammt , daß das , was uns nicht zu denen, die da Waffen schmieden und oftumbringt , uns stärker macht, hat sich wieder ein- Nacht für Nacht im Einsatz stehen an der Frontmal bei den Festspielen zu Ehren Richard der Abwehr gegen den Terror des Feindes undWagners in Bayreuth herrlich und beim „ Schüßengraben Weser-Ems " die Stellungglückend erfüllt. Jene Soldaten und jene Schaf halten. Diese bewährten Soldaten und Arbeiterfenden aus den Rüstungsbetrieben des Front - unseres Frontgaues hatten für drei Tage ingaues Weser -Ems nahmen in den Sonderzug , Bayreuth einen furzen , glücklichen Urlaub vomder sie in die Hauptstadt des schönen Gaues Frontalltag , an dem sie fast alle mehr tun alsBayreuth trug , die totalen Eindrücke ihres All - ihre Pflicht . Sie grüßten die Fahnen der Festtags mit . Alle waren erfüllt von der Anspan - spielstadt , ihnen galt das Grußwort der NS. ¬nung , den Schrecken und der Unerbittlichkeit , Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " , die in diesemmit der der brutale Feind mit seinem Luftterror Jahre wiederum die vielen hundert Gäste desdas Mark unseres Lebens zu zerstören sucht. Doch Führers betreute. Die Liebe und das Verständ¬im Bannkreise des großen Bayreuther Meisters nis der Partei - und Volksgenossen der altenhaben sie , wie in einem Jungbrunnen , die Kraft Markgrafenstadt ebneten zusammen mit der Für
gefunden, zu erkennen, wie gewaltig der sorge von Partei und Staat unseren dankbaren
deutsche Geist ist, den unsere Feinde mit Menschen aus Weser-Ems den Weg zu demihrem Haß vernichten wollen , der aber leben Höhepunkt ihres Erlebens , zur vollendeten undwird , solange deutsche Menschen in den Zeug- in ihrer Urgewalt unübertrefflichen Aufführungnissen dieses Geistes ein lohnendes Ziel für von Richard Wagners volkstümlichstem Wert ,

Richard Wagner ist auch im vierten Kriegs - Denkmal ewigen deutschen Geistes, deutschen
Kampf und Arbeit, für Einsatz und Opfer sehen. zu den „Meistersingern von Nürnberg", zu dem
jahre des großdeutschen Freiheitstampfes der Volkstums, deutschen Humors und deutschen Ge¬ideale Vertreter deutschen Bekennermutes in mütes .
Wort und Ton und Tat , ein Rufer und ein
Vorbild . Das war die Empfindung , die jene
beseelte , denen der Führer als seinen Gästen
das Bayreutherlebnis 1943 schenkte .

So sind sie nun durch die Straßen dieser so
harmonisch in sich geschlossenen alten Mark¬
grafenstadt gegangen , haben etwas von dem
Geist des Bayreuther Kreises erlebt , jenes
Geistes , der an der Bildung unserer deutschen
nationalsozialistischen Weltanschauung bestim
mend mitwirkte . Ist es nicht so , daß der deutsche
Kämpfergeist Richard Wagners , der zeitlebens
ringen mußte , um seinem Volfe seine unsterb
liche Schöpfung schenken zu dürfen , heute in
jedem lebendig ist, der bereit ist, dem Ansturm
des Feindes auf den Glauben an die Unsterb¬
lichkeit unseres Volkes zu wehren ? Lebt nicht
der Aufruf Houston Stewart Chamberlains, mit
der Kraft des deutschen Genies den Krämergeist
des Britentums zu überwinden , in jenem ver¬
nichtenden Haß der Volksseele unserer Tage ?
Und lodert nicht in den nationalsozialistischen
Aktivisten die religiöse Inbrunst eines Hans
von Wolzogen und eines Hans Schemm ?
Bayreuths Geist ist lebendig lebendiger
denn je . Wir sind mit den einfachen schlichten Men¬
schen aus unserem Gau auf den Festspielhügel

Stellenangebote

Mitarbeiter für Lebensversicherung
gesucht . Angebote unter 1000
OTZ . Leer .

Junges Mädchen , zuverlässig , sofort
für Geschäft und Haus gesucht .
Herud , Kiel - Haffee , Rendsburger
Bandstraße 89. Meldungen bei

Das beste Orchester , die besten Sänger und
Sängerinnen sangen und spielten für die Gäste
des Führers . Unter der Meisterhand Heinz
Tietjens erstand die Welt der Meistersinger .
Die Gewalt der Musik leitete Hermann Abend¬
roth , einer unserer ganz großen Musiker .

! Wieland Wagner , der Entel des Meisters , Neue Einblicke in den Blutkreislauf
hatte Bühnenbilder geschaffen , deren Schönheit
und Eindringlichkeit jeden Festspielbesucher ent¬

otz . Vor der Medizinisch -Naturwissenschaftlin

zückten. Der Kirchenraum der Nürnberger Ka- lichen Gesellschaft und der Medizinischen Gesells

wältigend wie das nächtliche. Nürnberg des sprach Prof . Dr. med.Rudolfs panner , Direks
tharinenkirche des ersten Attes war ebenso über - schaft der Friedrich -Schiller-Universität Jena

tor des Anatomischen Instituts der Medizinischen
zweiten Aufzuges. Und Sachsens Werkstatt war Akademie Danzig . Professor Spanners For
in gleichem Maße bezaubernd wie die Festwiese schungen haben neue Einblice in den Blutkreis¬des Schlußbildes , dieser glänzenden , jonnen- lauf beim Menschen , insbesondere in dem Bauüberstrahlten und mit glücklichen Menschen der Mechanismen , die den Kreislauf vor allemüberfüllten Wiese an der Pegnitz . Worte können

Aufführung wirkte und nachwirken wird. Die ergeben . In seinem Vortrag lieferteer den Bes
nicht beschreiben, wie tief das Erlebnis biejer in der Nähe des Haargefäßnezes regulieren,

Darstellung Hans Sachs burch, Jaro Pro - weis, daß die bisherige Lehre vom Buttresshasta ist eine ideale Berförperung bes lauf, wonach alles Blut der Arterie durch das
Schusters und Poeten. Auch alle anderen , die Kapillarney strömt, nicht mehr aufrecht zu ers

Erich 3immermanns und der Stolzing den Praktiker der Medizin, für den Kliniker
Magdalene Camilla Rallabs , der David oft durch Anastomosen umgangen wird. Diese

Ludwig Suthaus ', halfen mit , die „ Meister- und den Arzt in vielen Fällen wichtig sind,

neuen Forschungsergebnisse , die vor allem für

singer" zu einem wahren Festspiel zu machen, wurden durch ausgezeichnete Lichtbilder ver¬
des Aufrufes zum unentwegten Einsatz, um die
zu Stunden der Andacht , der Erbauung und

anschaulicht .

Kultur unseres Volkes vor dem Chaos und vor
der Vernichtung durch die Mächte der Finster¬

Herzblut . Nicht unwesentlich beigetragen zum
nis zu hüten und zu bewahren mit all unserem
Verständnis hatte der Vortrag zur Einführung ,den , wie schon öfter , der Leiter des Bayreuther
Bundes , Otto Daube , hielt .

lebens, niemand spürte die Beschwerlichkeit der
Kein Mißklang störte die Gewalt des Er¬

Reise. 'Sie alle, die Soldaten , die Männer undMaiden des Reichsarbeitsdienstes , die Schwestern des Roten Kreuzes und die Männer und
Frauen aus den Fabriken, alle trugen, als der
Abschiedsmarschder Blauen Jungs dem Sonder¬
zuge nachtönte, in sich die Mahnung HansSachs ' : „ Ehrt Eure deutschen Meister , dann

lebendig, auch wenn jetzt alle Festspielgäste aus
bannt Ihr gute Geister !" Diese Mahnung bleibt

Weser-Ems wieder im Alltag ihres Lebens
stehen , wenn der Feind mit brutalem Ver¬
nichtungswillen vor uns steht , sie lebt als ein
Aufruf , sich zur Größe des Deutschtums zu be=
kennen , seine Meister zu ehren , um damit unser
aller Glück zu bewahren und dafür alles zu tun ,
bis der Sieg unser ist .

Wolfgang Baader .

Erste Schritte zur Europa -Norm
Vertragsabschluß zwischen Deutschland und Frankreich

otz . Die große Bedeutung der Normung im | fann , wobei das Ursprungsland angegeben wer¬
gesamten Wirtschaftsleben tritt immer stärker den muß . Um Uebersetzungsfehler zu vermeiden ,
hervor ; immer umfassender werden auch die werden von allen in Betracht kommenden Ge¬
Bestrebungen , sich über alle Ländergrenzen hin- bieten in jedem Lande einheitliche technische
weg über gemeinsame Normen zu verständigen . Zeichnungen hergestellt, in der jeder Zeil mit
Kürzlich wurde zwischen Deutschland und der gleichen Nummer bezeichnet wird. Auf diese
Schweden ein Vertrag unterzeichnet , der die Weise entsteht langsam ein wertvolles Wörter¬
Gültigkeit der Normen zwischen den beiden Län - buch für alle technischen Gebiete . Neue Normen
dern regelt . In Paris fand ebenfalls eine müssen vor Einführung dem Vertragspartner
Tagung ihren Abschluß, die zu praktischen Er - vorher mitgeteilt werden ; feine Stellungnahme
gebnissen geführt hat . Während der Tagung ist zu berücksichtigen . Der Vertrag sichert auch
wurde zwischen Deutschland und Frankreich ein patentrechtliche Ansprüche , wenn ein Patent als
Vertrag unterzeichnet , der vorsieht , daß jedes Norm vom anderen Lande übernommen wird .
der beiden Länder eine Norm des Vertrags - Schrittweise wollen Deutschland und Frankreich
partners im eigenen Lande als Norm einführen eine Angleichung ihrer Normen herbeiführen .

Gründliche Ausbildung und gute Kellner , tüchtig , folide , an sauberes
Erziehung in staatlich anerkannter Arbeiten gewöhnt , fucht Aushilfs¬
Krantenpflegeschule mit Abschluß - ftellung . Angebote unter 21013
prüfung nach 2 Jahren . Vorberei OT3 . Leer .
tung von ſtrebsamen Boltsschüle
rinnen in besonderer Vorschule .
Freie Station . Taschengeld . Aus¬
bildung zur Diätassistentin 13
staatlich anerkannter Diätlehrküche .
Bedingungen durch den Vorstand
des Friederikenstiftes in Hanno
ver , Dachenhausenstraße 5. Ruf

111

Zuber , Aurich , Bingelstraße 7 .
Haushälterin , 35 bis 47 Jahre , auch

mit Kind , die Interesse an Land - 41 341/43 .
wirtschaft hat , für meinen frauen - Wer übernimmt das Waschen der
Losen landwirtschaftlichen Haus : Wäsche von 2 Personen ? Ange¬
halt ( 8 Sektar ) auf sofort oder bote unter 976 OT3 . Leer .
später gesucht. Hinrich Meyer , Pugfrau ab 15. August für fleinenSillens über Nordenham . Haushalt gesucht . Angebote unter

Junge Hausgehilfin , zuverlässig , zur 976 OT3 . Leer .
Mitbetreuung meiner Enkelkinder Lehrling (weiblich oder männlich )und für leichte Hausarbeit zum bald gesucht , Heinrich Haase , Mabaldigen Antritt gesucht . Superin - rienhafe .tendent Otten , Aurich -Oldendorf . Haushälterin , evang ., im AlterHelterer Schlosser für Maschinen - von 40 - 45 Jahren , für Papen¬Reparaturen gesucht . Wohnung penburg von alleinsteh . Witwermird beschafft . Angebote erbeten
unter 994 OT3 . Leer . .

Mit 90 Jahren noch in der Werkstatt

trotz seiner 90 Jahre noch Tag für Tag in seiner
Wurzbach im Kreise Schleiz (Thüringen ) ist

otz . Der Schuhmachermeister Ernst Groß in

Werkstatt tätig .
Gendarmenmörder in Stendal verhaftet

Bezirksoberwachtmeisters der GendarmerieAdolf
otz . In Stendal wurde der Mörder des

Schüz in der Person des 23 Jahre alten Willi
Müller , für dessen Ergreifung eine Beloh
nung von 10000 Mark ausgesetzt worden ist,
verhaftet . Gendarmerieoberwachtmeister Schüt

autobahn bei Klattendorf in der Nähe von
war vor etwa vierzehn Tagen auf der Reichs¬

moreet worden. In Stendal wurde die Polizei
Breslau von dem Verbrecher, dessen Personalien

durch Volksgenossen auf Müller aufmerksam ge¬

er feststellen wollte , durch einen Kopfschuß er¬

macht .

Erntedieb am , , Schandpfahl "

brüd turierte einen älteren Gartendieb , der
otz . Eine beherzte Westfälin in Wieden

gern erntete , ohne zu säen , auf eigene Art . Als
ste thn auf frummen Wegen erwischte , packte sie
ihn beim Kragen und kand ihn so lange an
einem Pfahl fest , bis er versprach , seine uns
gebetenen Gartenbesuche in Zukunft zu unters
Tassen .

In die Mähmaschinenmesser gelaufen

otz . Ein Bauer aus Döhren ( Kreis Min

den ) hatte sein dreijähriges Enkelkind mit aufs
Feld genommen. Das Kind lief in einem un¬
bewachten Augenblick vor die Messer der Mäh¬
maschine und wurde so schwer verletzt, daß es
starb .

Sonne brütet Kükeneler aus

otz . Eine Bäuerin in A Im stedt ( Kreis Al¬
feld) hatte nach Beendigung der Brutzeit brei
anscheinend unbefruchtete Eier auf den Mists
haufen geworfen und war nicht wenig erstaunt ,
einige Stunden später feststellen zu müssen , daß
die Sonne doch noch ein Küfen zum Ausschlüpfen
gebracht hatte .

Viehankauf
Personenwagen , gut erhalten , zu Ruderboot , gut erhalten , su kaufen

taufen gesucht . Bevorzugt werden : gesucht . Angebote unter 2 1008
Opel Olympia 1,5 Biter , Opel 2 OT3 . Zeer .
Liter und Mercedes 1,7 V. An - Stubenofen zu kaufen gesucht . Ang . Für größere Lieferung nach demgebote an Gebr . L. & G. Scho- erbeten Leer , Straße der S . 5. Osten suche ich eine große An¬Verkäufe mater , Papenburg .

1 - 2 - Familien - Haus zu kaufen ge - zahl sichtbar tragender Rinder mit
Sommerhüte , Stück 3, 5 und 6 Motorrad , 98 - 200 Subitsentimeter , sucht . Ang . u. 1015 OT3 . Leer . u. ohne Ohrmarke , auch Beesten mit
RM , zu verkaufen . Damensport¬ zu kaufen gesucht . W. Dänekas

Schiff , 120 bis 200 Tonnen , zu tau guter Leistung , ferner hochtragen¬
schuhe , Gr . 37% , gegen Pumps ir ., Detern (Ostfriesland ) .

fen gesucht . Angebote mit Preis de Kühe , güste Herdbuchrinder
gleicher Größe zu vertauschen . Akkordeon , 3 - 4chörig , gut erhalten , unter 3 1015 OT3 . Leer . und Kälber .Leer , Süderfreuzstraße 2 . au taufen gesucht . Angebote unt .

Kleider - u . Wäscheschrank , gut erh . , A 476 , OT3 . Aurich . Evert Buhr

Norden , Ruf 2058

Tauschgesuche

Foce Janhen, Petfumer-Samm- Pauly' s Nährfpeilerich (Post Oldersum ) .

150 RM . , zu verkaufen . Gunden , Größerer Reisefoffer au baufen ge¬Wilhelmstraße 41 . fucht . Angebote unter N 311 Dünger gegen Torf zu vertauschen .

Gebrauchte Dachverbandhölzer , grö DT3 . Norden . H. Vienna , Hazum .

Bere Partie , als : Rundhölzer , 20 Tandstelle oder Haus mit Garten Seu gegen Torf zu vertauschen.
bis 25 3tm . Durchmesser , 4 bis 11
Meter lang , Halbrundhölzer , 18
bis 20 3tm . Durchmesser , bis 8
Meter lang , im ganzen oder ge
teilt abzugeben . Die Baustoffe find
besonders für landwirtschaftliche
Bauten oder Schuppen geeignet . Bücherbort
Ch . Lüppen . Baugeschäft . Emden ,
Philosophenweg 27, Ruf 3330 .

zum 1. Sept. 1943 für feinen ge- Autofahrgestell , 5fach bereift , 200pflegten Haushalt gesucht .
gebote unter E. M. an OT3 .

verweg 8 .

Erfahrenes Fräulein sofort oder
später für größeren landw . Be - Weener , Ruf 196 .
trieb gesucht . Frau Groenewold , Tüchtige Hausgehilfin gesucht . FrauGut Wichhusen bei Hinte . Mengel , Papenburg (Ems ), De¬

Haushälterin , evangelisch , 40 bis 45Jahre , zum 1. September 1943 Alleinstehende Frau oder ältere
für frauenlosen Haushalt in Pa - Stütze für meinen Haushalt ge =
penburg gesucht . Angebote unter sucht . Dauerstellung . Angebote un¬995 OT3 . Leer . ter 1005 OTZ . Leer .

Junges Mädchen für Haushalt und Tüchtige Verkäuferin , träftig , geGeschäft gesucht . Frau Martini ,

RM , 1 DKW . - Motor (Reichsklasse ),
250 RM , zu verkaufen . A. Ter¬
beef , Emden , Fernruf 3010 .

Das Gras auf der Wurzel von 4

in der Umgebung von Westerholt
bis Aurich zu kaufen oder au
pachten gesucht . Sicherheit vor - Schuhe , rotbraun , Gr . 41 , schmale
handen . Angebote unter N 309
DT3 . Norden .

zu
Baillon , Norden ,
Straße 43 .

taufen gesucht .
Adolf Hitler

Kinderwagen mit Gummibereifung,
gut erhalten , modern , Preis 60
bis 70 RM , zu taufen gesucht.
Ang . unt . E 2012 OT3 . Emden .

Paddelboot zu kaufen gesucht. Ang.
unter A 477 OT3 . Aurich .

Form , gegen breitere zu tauschen
gef . Ang . unter & 1001 OT3 . Leer .

Affordeon gegen Rundfunkgerät , am
liebsten mit Attu , oder Netzgerät ,
zu tauschen gesucht . Angebote un¬
ter & 1002 OT3 . Leer .

Schreibmaschine gegen gutes Rund
funtgerät zu vertauschen. Ange
bote unt . N 308 OT3 . Norden .

Kinderwagen , guterhalten , gegen
KnabenfahrradDiemat Osterweher am Meer un zu bertauschen .

ich im Austrage des Kirchenrates
ter Simonswolde gelegen werde Schlafzimmer- und

Wiebersiet , Norden , Barenbuscher¬
Küchenmöbel , weg 1 a .

in Simonswolde ab sofort ver
fomplett , gebraucht , zu faufen ge- Frühbirnen gegen Sommeräpfel au
sucht . Ang . u . 1004 OT3 . Leer .taufen . Aurich , den 4. August vertauschen . Beer , Oftersteg 24 .

1943 . Johannes Plenter , Aut - Pelzmantel , braun oder schwarz , Schneidernähmaschine , gebraucht , äl¬
tionator . gut erhalten , Gr . 42 - 44 , zu tau - ter , gut nähend , auch für Haus¬

fen gesucht . Angebote unter & 2007 halt , gegen Herren - oder Damen¬
OTZ . Emden . fahrrad zu tauschen gesucht . Ang .

Küchenherd und Gasherd zu kaufen unter A 478 OT3 . Aurich .

gesucht . Emden , Hindenburgstraße 2
40 part .

Bettstelle , 2schläfig , mit Matrage
und Auflegern , gut erhalten , zu
faufen gesucht . W. Ruben , Sied¬
Lung Hinte über Emden .

Bauplaz in der Umgebung Emdens
zu taufen gesucht . Angebote un

ter & 2015 OT3 . Emden .

Guter Tennisschläger zu kaufen ge¬
sucht . Angebote unter & 2013
OTZ . Emden .

sucht für Fisch-, Obst- und Ge - Seestiefel , langschäftig, 60 RM , Del¬müsegeschäft . 5 . Wilfen , Emden , mantel , 10 RM , zu verkaufen .
Leer , Brinkmannshof 17 , 2. Tür .
oben .

Hage .

Die D. R. K. -Schwesternschaft Elisa - Adolf -Hitler -Straße 38.
bethhaus Bremen stellt noch Lern - Melteres Mädchen , nett , ordentlich ,schwestern ein in die Kranken - sofort gesucht . Angebote unterpflegeschule des Gerhard -Wagner - 2014 13 . Emden .Krankenhauses
tal . Bewerbung an Frau Oberin

Hamburg -Eilbeck - Junges Mädchen für den Haushalt
Bremen . L. - D. =

2 . Steinberg ,
Bentheim -Straße 18.

Einfache Haushälterin , tinderlieb ,im Alter von 30 bis 45 Jahren ,für kleinen Haushalt gesucht .Heirat nicht ausgeschlossen. Ang .unter N 310 OT3 . Norden .

stehenden alten Mann (Witwer )als Haushälterin in gut . bürger¬lichem Hause in der Umgebung

gesucht . Hartmann , Emden , Neuer
Markt 38 .

2 Küchenmädchen auf sofort gesucht.
Homfelds Restaurant , Wilhelms¬
haven , Bismarckstraße 83 .

Stellengesuche

Mehrere Tuder Torf zu verkaufen .
Ahlrich Utena , Moordorf 341 .

Erstklassiges Hen au verkaufen .
Leer , Heisfelder Straße 31 .

2 Heftar Gras in Barge zu ver
tausen . Jürgen Kaiser , Firrel .

Gasherd , 10 RM , zu verkaufen . Leer ,
Am Pulverturm 8 part .

Ankäufe
Meltere einfache Frau für allein - Haushälterin sucht Stellung in

frauenlosem Haushalt , am lieb - Akku , 4 Volt , zu kaufen gesucht . Felle und Häute jeglicher Art tauft
sten bei kleinen Kindern . Ange - Leer , Adolf - Hitler -Straße 43. laufend Julius Müller . Beet .bote unber & 2009 OT3 . Emden . Wohnwagen zu kaufen gesucht . An- Briefmarten - SammlungenNordens zu sofort gesucht . An- Wäsche und Hausarbeit übernehme gebote erbeten unter Nr . 8250 an

die Annoncen -Exp . Ed . Rocklage ,
Osnabrück .

gebote oder persönl . Vorstellungan Frau Wwe . Diefena , Norden ,Adolf - Hitler -Straße 126 .

noch für 2 Tage in der Woche in
Norden . Angebote unter N 313
DT3 . Norden .Die Atantenpflegeschule im Anna- Buchhalter , 32 Jahre , verheiratet ,

Anzug mit langer Hose oder nur
Lange Hose für 15jährigen Jungen

vertraut mit allen Arbeiten , bi¬ zu taufen gesucht . Frau Anna

lanzlicher , 3. 3. im Bankberuf Weers , Remels .

tätig , sucht neuen verantwor - Affu , 2 bis 4 Volt , zu kaufen ge¬
tungsvollen Wirkungsfreis in sucht . Siebelt Schüler , Oftwar
Bank od . anderem Unternehmen fingsfehn Nr . 138 .
Angebote unt . & 1008 OT3 . Leer . Kinder - oder Sportwagen zu kau¬

stift (Orthopädische Heil : undLehranstalt ) Hannover Kleefeldnimmt laufend Schülerinnen undVorschülerinnen (vom 16. Lebensjahre an ) auf . Beginn der Kursejeweils am 1. Oktober undApril . Die Bedingungen für Vorschülerinnen sind besonders gün - Stelle als Lagerführer oder Haus- fen gesucht . Angebote u . 2006ftig . Bewerbungen find an denVorstand des Annastiftes . Hannober - Kleefeld zu richten
Pflichtjahrmädel zur Stütze der

Hausfrau baldmöglichst gesucht .
C. ten Doornkaat , Bartshausenbei Boquard über Emden .

OT3 . Emden .

Paar Mädchenhalbschuhe , Leder ,
gut erhalten , Gr . 33 , gegen 1
Paar gleichwertige , Gr . 34 - 35 , zu
tauschen gesucht . Frau Fentner .
Loga , Friedhofstraße , 22 .

Knabenfahrrad , gut erhalten , gegen
Herrenfahrrad zu fauschen ge=
sucht . Helmut de Boer , Emden ,
Freiligrathstraße 7 .

Kinderschuhe , Gr . 22 , sehr gut er
halten , gegen Gr . 23 zu tauschen
gesucht . Emben , Kranstraße 48 .

Herrenfahrrad , gut erhalten , gegen
Herrenarmbanduhr zu tauschen
gesucht . E. Leerhoff , Leer , Con¬
vebbersweg 68 .

tauft
immer Briefmarken Klapper
Berlin N 58 Schwedter Str 34 a Zu vermieten

Einfamilien -Wohnhaus in näherer
Umgebung von Aurich zu kaufen Garage , Nähe Emden - West , auch
gesucht Angebote unter 2 353 als Unterstellraum geeignet , zu
OTZ . Aurich . vermieten . Angebote unter 2008

Mittleres oder fleines Wohngrund¬ OTZ . Emden .

stück , möglichst in Aurich o. näh .
Umgebung , zu faufen gesucht .
Verkäufer fann auf Wunsch wob¬
nen bleiben . Angebote erberen
an Fromm , Hamburg 36 , C3¬
Ionnaden 3.wart sucht junger Mann . Ange¬

bote unter 2 1014 OT3 . Leer . Stubenwagen , gut erhalten , zu bau - offergrammophon mit Platten zu
Schlachter , tüchtig , solid , an fait - fen gesucht . Angebote unter E faufen gesucht . Angebote unter

beres Arbeiten gewöhnt , sucht 2002 OT3 . Emden . 21007 OT3 . Leer .
Stellung als Aushilfe beim Milchtanne , 10 bis 20 Diter , zu tau - Jagdgewehr , Kal . 12 oder 16 , auSchlachten und Wurften . Angeb. fen gesucht. Stört , Emden , Adolf kaufen gesucht . Angebote unter
unter 1012 8 . Beer , Sitler Straße 63 g . Ruf Bewiam 279 ,

Zu mieten gesucht

Arbeitsräume , 80 bis 100 Quadrat
meter , mit Krastanschluß , für
Buchdruckerei , hell , trocken und
heizbar , ferner Wohnräume mit

VORRATIG

Reformhaus Boelsen , Emden ,
Wilhelmstr . 46

Reformhaus Boelsen , Leer ,
Hindenburgstr .

ReformhausIhnken,Norden,
Adolf -Hitler -Str .

Runn
Backwunder

Reese Gesellschaft Hamein

Auch bei jeder Zablettej

Silphoscalin
soll man dran denken

daß zur Herstellung von Heilmitteln
viel Kohle gebraucht wird . Deshalb
nicht mehr Silphoscalin nehmen
und nicht öfter als es die Vor
schrift verlangt ! Vor allem aber ,
wirklich nur dann , wenn es unbe
bingt nottut . Wenn alle dies ernst
lich befolgen , bekommt jeber Sil¬
phoscalin , ber es braucht , in den
Apotheken , und zugleich wird er¬
füllt die

Kochgelegenheit, mit oder ohne Jacole : Spart Kahle ! "Einrichtung , für drei Familien , je
zwei und drei Personen , auf so

437 an Ala , Anzeigen-Gesellschaft
fort gesucht . Angebote unter BR

m. b. . , Bremen ,

Carl Bühler , Konstanz
Fabrik pharm . Präparate



Familienanzeigen

Geburten

Die Geburt ihres dritten Kindes ,
ihres Sohnes Otto Heito , geben
bekannt : Hanna Zimmermann ,
geb. Onnen , Oberbaurat Otto
Zimmermann , z. 3. Major und
Abt . dr . in einem Art .- Regiment .
Halle (Saale ) , Kuhntstraße 1, den
2. August 1943 .

Unser zweites Kind , ein gesunder
Junge , wurde am 4. August 1943
geboren . Dieses zeigen hocherfreut
an : Lini Freese , geb . Beef , Ger¬
hard Freese , Bootsmaat , War¬
fingsfehn .

Hannelore . Die Geburt eines Mä¬
dels zeigen in dankbarer Freude
an : Anni Lehmann , geb . Holt ,
Uffz . Erich Lehmann . Siebestock ,
den 6. August 1943 .

Wilhelmine Johanne , Die Geburt
eines gesunden Töchterchens zeigen
in dankbarer Freude an : Anni
Fokken , geb . Niemeyer , Diedrich
Fokken . Ihrhove , 4. August 1943 .

Die glückliche Geburt eines gefun¬
sen Jungen geben in dankbarer
Freude befannt Frau Auni Ha¬
gen , geb . Meyer . O. -Sch . Marten
Hagen , 3. 3. Griechenland . Oster¬
sander , den 1. August 1948 .

Verlobungen

Die Verlobung unserer Kinder
Grete und Peter geben wir be¬
fannt . Reint Köhler und Fran
Martha , geb . Mudder , Josef
Bodewig und Frau Helene , geb .
Deußen . Groothusen , Rheydt¬

MeineGiesenkirchen ( Rhld .) .
Verlobung mit Fräulein Grete
Köhler gebe ich bekannt Gefr .
Peter Bodewig , 3. 3 . Kriegs¬
marine . Groothusen , 8. Aug . 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Dini Harberts , Johann Garrels ,
Verw . - Obergefr . Walle b . Aurich ,
Collinghorst , 3. 3. Urlaub , den
8 August 1943 .

Als Verlobte grüßen : Berta Klaa¬
Ben , Kraftfahrer Johann Raste .
Abeliz , Leer (Ostfr . ) , Kirchstr . 10 ,
8: August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Johanne Feldmann , Hinrich Ol¬
dewurtel , Obergefreiter in einer
Flakabt . Arle , Kölfe (s . 3 . Ur¬
laub ) , August 1943 .

Als Verlobte grüßen : Maria Kirch¬
hoff , Hans Holzgrabe . Detern ,
Stickhausen , August 1943 .

Die Verlobung unserer Tochter Ge¬
fine mit Herrn Gärtnereibesizer
Theodor Loers , Jhrhove , geben
wir hiermit bekannt . Jürgen
Backer und Frau Hilkeline , geb .
Ley . Gesine Backer , Theodor
Loers , Verlobte . Ihrhove , den 7 .
August 1943 .

-

Ihre Verlobung geben befannt :
Johanne Schmidt , Gefr . Hermann
Stumpe . Leer . Hajo -Unten -Straße
95 , Weenermoor , z. 3. Urlaub ,
den 8. August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Bini Janßen , Friz Coobs , uffz .
Warsingssehn , im August 1943 .

Wir haben uns verlobt . Liselotte
Berlage , Rudi Salvermoser , Feld¬
mebel der Luftwaffe . Leer , Mün¬
chen , z. 3 . Hesel , 8. August 1943 .

Ihre Verlobung geben befannt :
Peta de Vries , Gerhard Lübben .
Dizum , Neermoor , 3. 3. Kriegs¬
marine , im August 1943 .

Wir geben unsere Verlobung be :
fannt . Carla Curbach , Heini Vaas .
Emden , Doelestraße 1/2 , Bentints¬
weg 30 , 3. 3. Urlaub .

Vermählungen
Ihre Vermählung geben bekannt :

Heinz Bütthoff . Ob .- 3ahlmeister
der Ruftwaffe , Ursula Pütthoff ,
geb . Wessels . Hemer -Sundwig ,

1943 .
3. 3. im Felde , Norden , 3. August

Für erwiesene Auf¬
merksamkeiten herzlichen Dank .

Ihre Vermählung geben bekannt :Hein Heuer , Seemann der Han¬
delsflotte , Mariechen Hener , geb .
Bast . Emden (Ostfr . ) , Juiststr . 6,
Lüdenscheid , Werdohler Str . 57 ,
7. August 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
MA . - Maat Martin Oelrichs und
Frau Elfriede , geb . Even . Ofter¬
husen / Emden , im August , 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Obergefr . Wilhelm Ahrns und
Frau Wendeline , geb . Priet .
Leer , Loga , Ritterstraße 22 , den
7. August 1943 .

Gottfried Beier , Antonie Beier , geb.Nagel , friegsgetraut , Waldkirchen
(Erzgebirge ), Leer (Ostfriesland ),
den 6. August 1943 . Wir danken
für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Ihre Vermählung geben bekannt :Georg Günther , Oberltn . und
Regimentsadjutant , . 3. Urlaub ,
Roselies Günther , geb . Fiedeler .
Emmerich a . Rh ., Bremer Weg 24 ,
7. August 1943 .

Danksagungen
Statt Karten . Für die überaus

zahlreichen Glückwünsche anláß¬
lich der Geburt unseres Sohnes
Helmut danfen wir herzlich . Her¬
mann Bockelmann und Frau ,
geb . Suthaus .
der SA . 14 .

Statt Karten .

Aurich , Straße

Cornelius Eilers ,
Hannchen Eilers , geb . Mottlau ,
danken herzlichst zugleich im Na¬
men der Eltern für die anläß¬
lich ihrer Eheschließung darge¬
brachten Glückwüsche . Emden , im
August 1943 .

Wir danken herzlich für die uns zu
unserer Vermählung so zahlreich
erwiesenen Aufmerksamkeiten . Ujfz .
Heinz Korporal und Frau Tini ,
geb . Brandt . Ihrhove , den 6.
Auguft 1943 .

Wiesmoor , im Felde , Wie¬
sede , Emden , Barkel , Plet =
tenberg .

Wir erhielten von seinem Komp . :
Chef die tieftraurige Nachricht ,
daß mein lieber , guter Sohn ,
mein lieber Bruder , mein lieber
Bräutigam , Enfel , Neffe , Vetter
und Onkel , Fahrer in einer
Kraftfahrer -Abteilung

Johann Steen

im hoffnungsvollen Alter von 35
Jahren am 20. Juli 1943 in
treuer Pflichterfüllung für Füh¬
rer , Volf u . Vaterland sein jun¬
ges Leben opferte . Er wurde auf
einem Heldenfriedhof mit seinen
Kameraden beigesetzt . Hart trifft

treuforgende Mutter ihm am
uns dieser Schlag , da seine liebe ,

16. Mai 1943 in den Tod voran :
ging . In tiefem Schmerz :

Heint Steen , Richard Steen ,
3. 3. im Felde , Anna Poft als
Braut , Kea Jack , geb . Dett¬
mers , Wilma Lange sowie alle
Verwandten und Bekannten .

Gedenkfeier wird noch bekannt¬
gegeben .

Holtgaste und Soltborg ;
den 6. August 1943 .
Am 4. August 1943 starb

plößlich und unerwartet im Ref . ¬
Laz . zu Lüneburg unser lieber ,
unvergeßlicher Bruder , Schwager
und Onkel , Gefreiter

Lammert Gruis
im Alter von 36 Jahren . Auch
er starb für Deutschland .
In tiefer Trauer :

Cobus Gruis und Frau , geb .
Schoneboom , Arnold Gruis ,
Obergefr ., 3 3. im Osten , Ger¬
trude Gruis .

Beerdigung Montag , 9. August ,
14 Uhr , von Holtgaste .
Mit der Familie trauert die

Viehverwertungsgenossenschaft
Rheiderland .

Spetzerfehn , 30. Juli 1943 .
Wir erhielten heute die un¬
jaßbare , schmerzliche Nach¬

richt , daß unser lieber , hoffnungs¬
voller Sohn , unser lieber Bruder ,
Enfel , Neffe und Better , Gefreiter

Berthold Trauernicht
am 23. Juli 1943 im Alter von
19 Jahren bei den schweren
Kämpfen im Osten den Heldentod
erlitten hat . In tiefem Schmerz :

Ewald Trauernicht und Frau ,
geb . Decknatel , Bernhardine
Trauernicht und Verlobter ,
Hehe Boekhoff , Masch .- Obm . , z.
3. auf See , Rosina Trauernicht ,
Gefr . Johann Wilken , z. 3. im
Often . Gefr . Arnold Trauer :
nicht , z . 3. im Osten , Ewald ,
Hanne und Anna Trauernicht ,
als Großeltern Behrend Dec
natel und Frau , geb . Siemens ,
sowie die nächsten Angehörigen .

Die Trauerfeier wird noch be :
fanntgegeben .

Loga , Völlenerfehn
und Steenfelde .
Schweres Herzeleid brachte

uns die Nachricht , daß mein lie :
ber Mann , der stolze Vater un
serer Kinder , mein guter Schwie¬
gervater und Opa , mein lieber ,
unvergeßlicher Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager , Ontel .
Neffe und Better , Unteroffizier

Nanne Schmidt

am 16. Januar 1943 im Osten
den Heldentod sand . Er starb für
Großdeutschland .
In stiller Trauer :

Gertje Schmidt , geb . Steinhorst ,
Kinder Alfred , Heinrich und
Dieter , Freek Wübben und
Frau , geb . Steinhorst , Fode
Schmidt Wwe . , Frau H. Stein¬
horst .

Mit der Familie frauern :
Führer und Gefolgschaft der
Beeraner Faßfabrit .

Wiesmoor , Voßbarg ,
den 4. August 1943 .
Wir erhielten vom 2. Ad¬

miral der Nordseestation die
schmerzliche Nachricht , daß mein
über alles geliebter Mann . Klein¬
Hinrichs lieber , guter Vater , un¬
fer lieber Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Vetter , Matr . -Obergefr .

Hinrich Diddens
im blühenden Alter von 25 Jah¬
ren für uns alle den Seemanns¬

Höchstes , wir unser Liebstes .

tod gefunden hat . Er gab sein

In unsagbarem Schmerz :
Anni Diddens , geb . Decker , u .
Söhnchen Hinrich , Herminus
Diddens und Frau , geb . Mül¬
ler , Hermanus Decker u . Frau ,
geb . Düring , sowie alle Ange :
hörigen .

Trauerfeier Sonntag , 15. August ,
10 Uhr , in der Kirche zu Wies¬
moor , wozu wir herzlich ein =
laden .

Leer , Wilhelmshaven , Oldenburg ,
den 5. August 1943 .

Nach langer , schwerer , mit größter
Geduld ertragener Krankheit ist
am 5. August 1943 meine liebe ,
treue Frau , unsere gute , liebe
Schwester , Schwägerin und Tante

Antonia Wigger
geb . Sehen

im Alter von 55 Jahren ihrem
einzigen gefallenen Sohne im
Tode gefolgt . In tiefer Tvauer im
Namen aller Angehörigen :

Ernst Wigger .
Beerdigung Montag , 9. August ,
16 Uhr , von der lutherischen
Leichenhalle . Trauerfeier daselbst

2 Stunde vorher .

Emden , den 6. August 1943 .
Mühlenwarf 7 .

Im begeisterten Einsaß , im
fiegreichen Gefecht westlich von
Catania auf Sizilien , gab unser
licher , hoffnungsfreudiger einzi
ger Junge , unser sonniger , un¬
vergeßlicher Bruder und Schwa
ger , Neffe , Vetter und Onkel , Ge¬
freiter in einem Flat - Regiment

Walter Kryno August
Barghoorn

am 17. Juli 1943 sein junges
Leben im Alter von 19 Jahren
für unser Vaterland . Seine letzte
Ruhe fand er in Sizilien .
Schwer trifft uns diese Nachricht .
In stiller Trauer :

August Barghoorn und Frau
Netty , geb . Peters , Meta Barg¬
hoorn , Oberleutnant Peter
Eilts und Frau Gertrud , geb .
Barghoorn , Erna Barghoorn .
Gisa Eilts sowie alle Ver¬
wandten .

Mit der Familie trauert die
Gefolgschaft der Färberei und
Wäscherei Barghoorn , Emden .

Victorbur , Lemgo , Köln ,
Gronau , Werlte , Herne ,
Lüdenschetd , Krefeld , 4. 8. 43 .

Gestern erhielten wir die traurige
Nachricht , daß mein guter , treuer
Bruder , Schwager und Onkel ,
Obergefreiter

Johann Wimmer
Vater von 4 unmündigen Kin¬
dern , am 17. Juli 1943 im Osten
den Heldentod fand , Er wurde im
Beisein seiner Kameraden unter
militärischen Ehren auf einem
Heldenfriedhof bestattet . Gott
schenke ihm die ewige Nuhe .
In stiller Trauer :

Frau Elise Wimmer , geb . Horb ,
Elisabeth , Anna -Luise , Anton
und Maria als Kinder , Fried¬
rich Wimmer , Anna - Luise
Wimmer , geb . Stößel , Kinder
sowie alle Angehörigen .

Greetfiel , 5. August 1943 .
Von seinem Hauptmann u .
Kompanieführer erhielten

wir die unfaßbare Nachricht , daß
unser innigitgeliebter , Hoffnungs¬
voller Sohn und Bruder , Jäger

Johannes Barfs
im Alter von 22 Jahren am
21. Juli 1943 bei Bihac (Kroa =
tien ) gefallen ist . Er wurde auf
einem Heldenfriedhof mit allen
militärischen Ehren bestattet .
In tiefer Trauer :

Peter Barfs und Frau Katha :
rina , geb . Rüst , Käthe Barfs ,
Amanda Barfs , Helmut Barfs
Günter Barfs , Karl -Heinz
Barfs und alle Anverwandten .

Trauerfeier Sonntag , 15. August ,
in der Kirche zu Greetsiel , wozu
wir alle herzlich einladen .

Wilhelmsfehn , den 2. Aug . 1943 .
Hart und schwer traf uns die tief :
traurige Nachricht , daß mein her =
zensguter Mann , unser lieber ,
treuforgender Vater , mein lieber
Schwiegersohn , unfer guter Bru¬
der , Schwager u . Onkel , Maurer

Emil Theodor Djürken
in Ausübung seines Dienstes im
Alter von 44 Jahren tödlich ver¬
unglückte . Dieses bringen tief¬
betrübten Herzens zur Anzeige :

Frau Maria Diürken , geb .
Aden , Kinder Helene , Anni u .
Käthe , Frau J . Aden Wwe .
sowie alle Angehörigen .

Mit der Familie trauern
Betriebsführer und Gefolgschaft
der Firma A. Stühmer , Wies .
moor .

Die kleine

Neermoor -Kolonie ,
den 5. August 1943 .

Marlene

die uns heute morgen geschenkt
wurde , ist uns gleich wieder ge¬
nommen . Dieses bringen tiefbe :
trübt zur Anzeige :

Gefr . Johann Wilken und Frau
Reni , geb . Surmeyer .

Hazum , den 5. August 1943 .
Heute 10 Uhr entschlief plötzlich
und unerwartet meine liebe
Schwester , Schwägerin und Tante

Fokkea Müller
im 81. Lebensjahre .
In tiefer Trauer

J . Beffer und Frau , geb .
Müller , sowie die nächsten An =
gehörigen .

Beerdigung Montag , 9. August ,
14 . 30 Uhr .

Ost -Victorbur , den 5. Aug . 1943 .
Heute entschlief im Krankenhause
zu Aurich plößlich und unerwar =
tet nach furzer , heftiger Krank :
heit unsere heißgeliebte Tochter ,
meine liebe Schwester , Enkelin ,
unsere Nichte und Kusine

Trina Bernhardine Basse
im Alter von 12/2 Jahren .
In tiefer Trauer :

Obergefreiter Menno Basse n .
Frau Etie , geb . Fröhling , Her :
mann als Bruder , Großvater
sowie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 9. Aug . , 14
Uhr , vom Trauerhause . Trauer¬
feier 2 Stunde vorher . Diese
Anzeige gilt auch als Einladung .
Mit der Familie trauern die

Lehrer und Schüler der Schule
Oft -Victorbur .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unseres lieben Ent¬
schlafenen sagen wir allen unse :
ren herzlichen Dank . Frau Wieting
und Kinder . Betel , 28. Juli 1943 .

Für alle uns erwiesene Teil¬
nahme anläßlich des Hinscheidens
unserer lieben Entschlafenen dan =
fen wir herzlichst . Friedrich W.
Janßen , Familie Dietrich Janßen ,
Familie Georg Grethe , Esens und
Aurich .

Für die uns anläßlich des
Heimganges unserer lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme
danken wir herzlich . Geschwister
Smit . Leer , den 2. August 1943 .

Allen , die unserer in Stunden
des Leids gedachten und uns bei¬
standen , danken wir herzlich .
J . Terveer und Frau Anna , geb .
Mansholt . Ditum , 2. August 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an =
läßlich des Heimganges meiner
lieben Frau , unserer lieben , treu¬
sorgenden Mutter , unserer lieben
Tochter und Schwiegertochter , sa¬
gen wir unseren herzlichsten Dank .
Im Namen aller Angehörigen :
Morik Schönfeld und Kinder .
Manslagt . Juli 1943 .

Für die Anteilnahme , die uns
in so reichem Maße anläßlich des
Hinscheidens unferes lieben Ent :
schlafenen , Oberpostschaffner a . D.
Gerd Hinderts Düring , entgegen :
gebracht wurde , sagen wir unseren
herzlichsten Dant . Frau Antje
Düring Wwe . und Angehörige ,
Hesel .

Für die uns anläßlich des Heim¬
ganges unserer lieben Entschlafe =
nen erwiesene wohltuende Teil¬
nahme Danken wir herzlichst .
Friedrich Hartog und Angehörige .
Heisfelde , den 3. August 1943 .

Allen , die uns in unserem tie¬
fen Leid ihre Liebe und Anteil :
nahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes meiner lieben Frau , un
serer lieben Mutter , entgegen :
brachten , sagen wir , besonders
Herrn Pastor Strackholder , unse :
ren innigsten Dank . Harm Haat ,
Kinder und Angehörige . Steen :
felderfehn , den 3. August 1943 .

Allen denen , die uns anläßlich
des Heldentodes meines lieben
Mannes , Obgefr . Anneus Bruns ,
ihr Mitempfinden und ihre Teil
nahme zum Ausdruck brachten ,
sage ich namens aller Angehörigen
hierdurch herzlichen Dank . Wwe .
Fentje Bruns , Hiddigwarden i . O.

Allen , die mir in meinem tie :
fen Leid ihre Liebe und Anteil :
nahme an dem schweren Verlust
anläßlich des Todes meines in¬
nigstgeliebten , treuen Mannes , des
liebevollen Vaters meines Töchter¬
chens , meines lieben Sohnes und
Schwiegersohnes , Obergefr . Silko
Wilts , entgegenbrachten , spreche
ich meinen herzlichen Dank aus .
Frau Janna Wilts , geb . Kruse ,und Töchterchen , Familie Wilts ,
Familie Kruse . Simonswolde , den
2. August 1943 .

Lutherische Kirchengemeinde , Loga . f
Die Hebung der Kirchensteuer für
das 2. Vierteljahr 1943/44 sowie
für die rückständigen Steuern
findet Dienstag , 10 August , und
Mittwoch , 11. August , von 9 bts
12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr , in
der Pastorei ( Konfirmandensaal )
statt . Gehoben wird derselbe Be¬
trag , der für 1942/43 zur Erhe¬
bung fam , neue Steuerzettel met¬
den nicht zugestellt . Es wird da¬
her gebeten , die alten Steuer¬
zettel bei der Hebung vorzuzei¬
gen . Ueberweisungen auf Konto
81 835 bei der Kreis - und Stadt¬
sparkasse Leer .
vorstand .

Der Kirchen =

Kirchl . Nachrichten

Leer :
Sonntag , den 8. August 1943 .

Reformierte Kirche : 10 Uhr
Pastor Hamer , 11. 15 Uhr Kinder¬
firche . Donnerstag 20 Uhr
Bibelstunde im lutherischen Kon
firmandensaal .

Rutherfirche : 10 Uhr Sup . Ober¬
dieck ( auch für die Gemeinde der
Christuskirche ) . 11. 20 Uhr Kin¬
derkirche . Donnerstag , 20 Uhr
Bibelstunde im Konfirmanden¬
ipal .

Christus irche : Siche Lutherkirche .
Evang . -freikirchl . Gemeinde (Bap¬

tisten ) : 9. 30 Uhr Predigt , 11 Uhr
Sonntagsschule , 17 Uhr Predigt .
Donnerstag 20 Uhr Bibelstunde .

Bischöfliche Methodistenkirche :. 10
Uhr Kirchendienst , 11. 15 Uhr
Sonntagsschule . Mittwoch 15. 30
Uhr Bibelstunde .

Loga : Reformierte Kirche : 8. 45 Uhr
Pastor Hamer , Leer , 10 Uhr Kin
derkirche .

Luth . Gemeinde . 9. 30 Uhr Pastor
Hafner . 14 Uhr Kinderfirche .
Montag , 17 Uhr Vorkonfirman¬
den , 18 Uhr Konfirmanden .

Logabirum : 11 Uhr Pastor Hafner .
Diens¬14 Uhr Kinderkirche .

tag , 17 Uhr Vorkonfirmanden ,
18 . 15 Uhr Konfirmanden .

Nortmoor : 10 Uhr Pastor Trente¬
pohl . Dienstag , 17 Uhr Vor¬
fonfirmanden , 18. 15 Uhr Kon¬
firmanden .

Holtland : 10 Uhr Prediger Engel¬
mann .

irrel : 14 Uhr Predigt .
Rüttermoor : 8. 30 Uhr Pastor Kof :

felink .
Esflum : 10 Uhr Pastor Frey .
Driever : 9 Uhr Pastor Brouer .
Grotegaste : 10. 30 Uhr P. Brouer .
Ihrenerfeld : 10 Uhr Kinderbirche .

14 Uhr Pastor Züchner .
Großwolde : 9 Uhr Pastor Züchner .

10 . 15 Uhr Kinderkirche .
Ihrhove : 10. 15 Uhr Pastor Züchner .

11. 20 Uhr Kinderkirche .
Weener . Reform . Gemeinde . 9. 30

Uhr Volksmissionar Hanfel . 11
Uhr Kinderkirche . Montag :
Wiederbeginn des kirchlichen Un¬
terrichts . Montag , 20 . 15 Uhr
Bibelstunde .

digt .

Evang .-freikirchl . Gemeinde (Bap¬
tisten ) : 9. 15 Uhr Predigt , 10. 30 Uhr
Kinderkirchendienst . 16. 30 Pre¬

Donnerstag , 19 . 30 Uhr
Bibel und Gebetsstunde .

Marienchor : Keine Predigt .
Böhmerwold : 14. 30 Uhr Goeman .
Eribum : 10 Uhr Lesepredigt .
Al - Midlum : 10 . 30 Uhr Metger .
Bellage : 10 Uhr Predigt .
Satum : 10. 30 Uhr Busemann .
Oldendorp : 9 Uhr Busemann .
Mendorp : Keine Predigt .Für die vielen Beweise herz - Jemgum : 9 Uhr Pastor Metger .licher Teilnahme anläßlich des 10 . 30 Uhr Kinderkirchendienst .Todes meiner lieben Frau und Bunde : 10 Uhr Pastor Behrends .unserer guten Mutter , Ettje Hüis¬

mann , sprechen wir allen unseren
Dank aus . Klaas Hüismann und
Kinder . Emden , 2. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unserer lieben Ent¬
schlafenen sprechen wir allen un¬
seren innigsten Dank aus . Bern¬
hard Wolters und Kinder . Wee¬
nermoor , den 2. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Todes unseres lieben Entschla =
fenen sprechen wir allen unseren
innigsten Dank aus . Johannes
Duif und Kinder . Emden , den
3. August 1943 .

Allen , die uns in unserem
schweren Leid ihre treue Liebe
und innige Anteilnahme anläß¬
lich des Heldentodes unseres
heißgeliebten und unvergeßlichen
Sohnes und Bruders , Grenadier
Johann Dirks , entgegenbrachten ,
sprechen wir , besonders Herrn
Pastor Schmädefe , unseren tief =
empfundenen Dank aus . Dirt
Dirks und Frau , Kinder sowie
alle Angehörigen . Norden , Zucker :
polderstraße 25 .

Allen , die uns in unserem tie¬
fen Schmerz ihre Liebe und An¬
teilnahme anläßlich des Helden¬
todes unseres Sohnes und Bru¬
ders , Gefr . Johann Wienekamp ,
entgegenbrachten , sprechen wir un¬
feren tiefempfundenen Dank aus .
Rb .- Zugführer Börchert Wiene¬
kamp und Frau Gatharine , geb .
Reuß , Obergefr Frerich Wiene¬
famp , Theodor Wienekamp .
Aurich , den 3. August 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an¬
läßlich des Heimganges unserer
lieben Tochter und Schwester
danken wir . Familie D. Kapper¬
nagel . Stapelmoor , 5. Aug . 1943 .

Für die vielen Beweise auf =
richtiger Teilnahme anläßlich des
plötzlichen Heimganges unserer
lieben , unvergeßlichen Mutter ,
Wwe , Rolmine Dirfien , geb .
Onnen , sagen wir allen unseren
innigsten Danf . Geschw . Dirksen .
Eversmeer .

11. 15 Uhr für die Kinder . Alle
Konfirmanden - und Abendstun¬
den finden statt .

Landschaftspolder : 9. 45 Uhr Kir¬
chendienst .

Dißumerverlaat : 11 Uhr Kirchen¬
dienst .

Möhlenwarf : 10 Uhr Pastor Peter¬
sen . 14 Uhr für die Kinder .

Pogum : 9. 30 Uhr Predigt . Anschl .
Kinderlehre .

Soltgafte : 18. 30 Uhr Predigt .
Deutsche Christen

Leer . 10. 15 Uhr in der Christus¬
firche Pastor Klinger . 11. 15 Uhr
Jugendfeier .

Aerztetafel

Löwenapotheke , Leer , Brunnenstraße .
Sonntags und Nachtdienstbereit¬
schaft .

Tierarzt Dr . Abts , Leer . Sonntas¬
dienst am 8. August 1943 .

Dr . Nordwall , Norden . Krankheits¬
halber vorläufig feine Sprech
stunde .

Dr . Plenter , Zahnarzt , Aurich .
Zurück .

Dentistentafel

W. Heiler , Dentist , Norden , Hin¬
denburgstr . 120 , Ruf 2078 . Zurück .

Heilpraktiker

P. van Hees , Aurich , jetzt Gjenjer
Straße 24. Umzugshalber bis 15 .
August teine Sprechstunden ,

Verloren

Fahrradschlüssel , blank , länglich , am
25. Juli in Leer verloren . Ab¬

KHASANA

K

SPARSAM
gebrauchen

nicht nur verbrauchen . Befol¬
gen Sie diesen zeitgemäßen
Rat auch bei Benutzung der

PERI
UND

KHASANA
Körperpflegemittel .

DrKorthous
DS. DETHAUS FRANKFURTA. M.

PERI

Richtige Unterschriften
müssen kopierfähig sein ,
verwenden Sie

Goldfaber
den zuverlässigen
Kopierstift von

डोट
AW FABER - CASTELL

Auch in heutiger Ausführung
von altbewährter Güte

Ofreckenftrecken
das heißt : mit Wasser

kochen , süßen und in

kleinen Mengen zum

MONDAMIN .

Kinderbrei - oder Flam

meri als Beilage reichen

SATTIGEND

BEKUMMLICH

ERGIEBIG

Heute baut er
noch Modelle
bald wird er auf einem Fahrzeug
der Kriegsmarine dienen . Der
Modellbau ist seine Vorbereitung .
Dazu braucht er aber einen wasser¬
festen , farblosen Klebstoff, daher
hat er heute auch ein Vorrecht auf

UHU
Der Alles kleber

Erfinderisch
sein !

Kompoff oder frische Früchte mil
Zwieback und darüber Creme aus
Mändelchen -Pudding , gewon¬

nen auf einfache Weise : 4 bis
$h Liter Milch oder Wasser mehr
auf ein Päckchen , beim Erkallen
schlagen . Selten , aber feinl

POLAKS

Mändelchen
PUDDING

wohlschmeckend , nahrhaft , bekömmlich

Hei
zugeben nachmittags gegen Be- dideldumdeilohnung in Leer , Mörfenstr . 12 I.

Schwarzer Sommermantel auf der die Hühnerau¬
Strecke Simonswolde nach Ihlo gen sind weg !
werhörn verloren , Gegen Beloh : Schnell geholfen
nung abzugeben bei J . M. Buß hat Elastocorn .
Wwe ., Ihlowerhörn . die dehnbare

Pflasterbinde .
Braune Geldbörse mit 330 Mart In - Sofort nach dem

Auflegen läßthalt , Ersparnisse einer Soldaten : der Schmerzfrau , in Aurich , auf dem Wege nach
Bostamt , Allg . Ortskrankenkasse ,
Eickebuscher Weg , verloren . Der
Finder wird gebeten , die Geld¬
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börse gegen hohe Belohnung beim ELASTOCORN
Fundbüro in Aurich abzugeben .
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